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Bautzen. Die einrichtungs-
bezogene Impfpflicht sollte 
nach Auffassung von Baut-
zens Landrat Michael Harig 
verschoben oder komplett 
aufgehoben werden. „Ge-
setzliche Regelungen sollten 
nur dann getroffen werden, 
wenn deren Umsetzung 
machbar und damit verbun-
dene Ziele erreichbar sind. 
Beides ist nicht gegeben“, so 
Harig. 

In einem Schreiben an Sach-
sens Ministerpräsident Micha-
el Kretschmer bat der Landrat 
darum, sich auf Bundesebene 
für eine entsprechende Än-
derung einzusetzen. „Dies ist 
notwendig, um die Landkreise 
und Gesundheitsämter vor 
Ort vor einer Zwangssituation 
zu bewahren, in der die Impf-
pflicht durch die Macht des 
Faktischen unterlaufen wird, 
unterlaufen werden muss.“ 

Mit der Bitte solle aber die 
Wirksamkeit der Impfung als 
Instrument der Pandemiebe-
kämpfung nicht in Zweifel 
gezogen werden. „Die Über-
lastung des Gesundheitssy-
stems und eine Verhinderung 
weiterer Einschränkungen 
muss oberstes Ziel bleiben“, so 
Harig.

Die Gesundheitsämter 
müssten jedoch bei der Umset-
zung der Impfpflicht Rücksicht 
auf die Versorgungssicher-
heit der zu pflegenden und zu 
betreuenden Mitmenschen 
nehmen. In der ohnehin be-
stehenden angespannten Lage 
- bezogen auf die Verfügbarkeit 
von Fachkräften in der Pflege, 
sei selbst ein Verlust von rund 
10 Prozent der tätigen Per-
sonen nicht zu kompensieren.

In diesem Zusammenhang 
kritisierte der Landrat zudem 
die Verkürzung des Genese-
nenstatus auf drei Monate 
durch das RKI. „Es ist davon 
auszugehen, dass sich die Situ-
ation durch die unvermittelte 
Kürzung des Genesenensta-
tus noch einmal verschär-
fen wird.“ Lesen Sie hier das 
Schreiben im Wortlaut:

„Einrichtungsbezogene 
Impfpflicht, Genesenensta-
tus

Sehr geehrter Herr Minister-
präsident Kretschmer, lieber 
Michael, gestatten Sie mir, be-
züglich der vorgenannten The-
men nochmals meine große 
Sorge auszudrücken. In die-
sem Zusammenhang bitte ich 
Lösungsvorschläge zu prüfen, 
welche das Ziel verfolgen, die 
Pandemie zu bewältigen und 
den sozialen Zusammenhalt 
zu befördern. 

Eine konsequente Umset-
zung der einrichtungsbezo-
genen Impfpflicht wird er-
kennbar zu größeren Proble-
men in der Versorgung und 
Betreuung hilfsbedürftiger 
Menschen führen. Es ist zu-
sätzlich davon auszugehen, 
dass sich die Situation durch 
die unvermittelte Kürzung des 
Genesenenstatus noch einmal 
verschärfen wird.

Protestnoten und symbo-
lisch zurückgegebene Ausbil-
dungszeugnisse gehen täglich 
bei uns ein. Von Ärzten wird 
berichtet, dass die relativ we-
nigen, welche derzeit eine Erst- 
oder Zweitimpfung vorneh-
men lassen zunehmend gereizt 
reagieren und das Vertrauen in 
unser System verlieren. Andere 
suchen den Weg der gezielten 
Infektion, wohlwissend, dass 
mit der Omikron- Variante in 

der Regel milde Verläufe zu er-
warten sind.

Letztlich ist die Abschaffung 
der noch nicht umgesetzten 
einrichtungsbezogenen Impf-
pflicht in Tschechien für viele 
Betroffene ein Zeichen, dass 
auch ein anderes politisches 
Agieren beim Vorliegen neu-
er Erkenntnisse möglich ist. 
Selbst die Einführung der all-
gemeinen Impfpflicht in Ös-
terreich wird - sofern durch-
setzbar- ohne zusätzliche 
Kontrollen und Bußgelder aus-
kommen.

Die letztgenannten Beispiele 
machen die immer schwie-
rigeren Erklärungsmuster 
deutlich. Noch vor wenigen 
Wochen wurden die hohen 
lnzidenzen in Sachsen als Spie-
gelbild der niedrigen Impfquo-
te verstanden und propagiert. 
Heute sind die lnzidenzen dort 
am höchsten, wo die Bevölke-
rung nahezu durchgeimpft ist. 
Omikron unterscheidet offen-
bar nicht zwischen einem je-
weiligen Impfstatus. Das Ziel 
einer Impfpflicht in Form des 
Schutzes vulnerabler Gruppen 
ist auch deshalb nicht erreich-
bar.

Die Situation in Sachsen ist 
wie sie ist. Die Impfquote ist 
eine im Bundesmaßstab nied-
rige. Eine einrichtungsbezo-
gene Impfpflicht ist demnach 
nicht ohne Probleme durch-
setzbar. 

Die Gesundheitsämter wer-
den Rücksicht auf die Versor-
gungssicherheit der zu pfle-
genden und zu betreuenden 
Mitmenschen nehmen müs-
sen. In der ohnehin bestehen-
den angespannten Lage - bezo-
gen auf die Verfügbarkeit von 
Fachkräften in der Pflege, ist 
selbst ein Verlust von „nur“ 10 
Prozent der tätigen Personen 
nicht zu kompensieren. 

Unabhängig davon sollten 

gesetzliche Regelungen nur 
dann getroffen werden, wenn 
deren Umsetzung machbar 
und damit verbundene Ziele 
erreichbar sind. Beides ist 
nicht gegeben. 

Daher meine Bitte, sich ge-
genüber dem Bund für eine 
Verschiebung oder Aufhebung 
der einrichtungsbezogenen 
Impfpflicht einzusetzen. Dies 
ist notwendig, um die Land-
kreise bzw. Gesundheitsämter 
vor Ort vor einer Zwangssitu-
ation zu bewahren, in der die 
Impflicht durch die Macht des 
Faktischen unterlaufen wird, 
unterlaufen werden muss.

Unabhängig der von mir 
gemachten Ausführungen soll 
kein Zweifel an einem optima-
len Impfgeschehen als Instru-
ment der Pandemiebekäm- 
pfung aufkommen. Die Über-
lastung des Gesundheitssy-
stems und eine Verhinderung 
weiterer Einschränkungen 
muss oberstes Ziel bleiben.

Sehr geehrter Herr Minister-
präsident,  die gegenwärtige 
gesellschaftliche Situation 
muss auch Anlass zur Analy-
se und Selbstkritik auf allen 
Ebenen sein. So wäre meines 
Erachtens manches Missver-
ständnis vermeidbar, welches 
in der Öffentlichkeit und auf 
der Straße ausgetragen wird.

Als Beispiel möchte ich die 
Verkürzung des Genesenen-
status auf drei Monate anfüh-
ren. Während der Bundesge-
sundheitsminister darüber 
sinniert, ähnlich der Schweiz, 
den Genesenenstatus in Ver-
bindung mit Antikörpertests 
zu verlängern, wird auf Em- 
pfehlung des RKI eine Verkür-
zung veranlasst. In der Öffent-
lichkeit wird dies mit Willkür 
übersetzt, zumal die Wissen-
schaft sich darüber einig ist, 
dass eine natürliche Immuni-
tät aufgrund der breiteren Im-

munantwort günstiger ist als 
eine durch Impfung herbeige-
führte.

Als örtliche Behörden sind 
wir kaum noch in der Lage, 
solches unseren Bürgern zu er-
klären. Regeln gelten EU-weit, 
national oder auf Landesebene 
unterschiedlich. Bekannt ge-
machte Regelungen werden 
erst mit Verzögerung recht-
lich umgesetzt und schnelle 
Änderungen können teils erst 
Wochen später durch ent-
sprechende Updates der App-
lnfrastruktur faktisch umge-
setzt werden. All dies ist frei-
lich kein neuer Umstand. Die 
in Rede stehende Verkürzung 
des Genesenenstatus stellt je-
doch einen bisherigen Höhe-
punkt der Unverständlichkeit 
dar.

Um eine gesichtswahrende 
und gleichzeitig medizinisch 
sinnvolle Regelung zu fin-
den, sollte hier auf das bereits 
erwähnte Schweizer Modell 
umgestiegen werden. Zwar 
gilt auch dort generell eine 
dreimonatige Dauer des Ge-
nesenenstatus, welcher jedoch 
per Antikörpernachweis bis zu 
einem Jahr verlängert werden 
kann. Ähnliches gilt für die 
Veränderungen der Gültigkeit 
der Impfungen und Diskus-
sionen, um ein wiederholtes 
Boostern im Gegensatz zu den 
Erfahrungen in anderen Län-
dern.

Sehr geehrter Herr Minis- 
terpräsident, die Mitwirkung 
der Gesellschaft ist für die 
Bekämpfung der Pandemie 
unabdingbar. Versammelten 
sich Ende 2021 insbesondere 
„spinnerte“ Gruppierungen 
und Dauerunzufriedene bei 
den montäglichen Anti-Coro-
na-Demonstrationen werden 
durch die beschriebenen Kom-
munikations- und Entschei-
dungsprobleme immer neue 

Bevölkerungsteile zur Teilnah-
me regelrecht ermuntert. 

Wir beobachten die Ver-
sammlungen genau und müs-
sen feststellen, dass ein deut-
licher Zuwachs der Zahlen vor 
allem auf die Teilnahme von 
medizinischem und pflegen-
den Personal zurückzuführen 
ist. Dass am heutigen Montag 
auch zunehmend Genesene 
und Menschen mit einer Jans- 
sen-lmpfung teilnehmen 
werden, ist absehbar. Mit der 
Diskussion um eine allgemei-
ne Impfpflicht wird es auch 
weitere Teile der Grundim-
munisierten zu den Demons-

trationen ziehen. Beispiel-
haft hat auch der designierte 
CDU-OB-Kandidat für die 
Stadt Bautzen sich als Redner 
auf der Montagsversammlung 
präsentiert und gegen eine 
Impfpflicht ausgesprochen.

Die Wissenschaft kommt zu-
nehmend zur Erkenntnis, dass 
der Wandel von der Pandemie 
zur Endemie kurz bevorsteht. 
Weitere Impfstoffe und Medi-
kamente stehen in Kürze zur 
Verfügung. Es besteht mithin 
kein Grund, die Spannungen 
in der Gesellschaft durch Impf-
pflichten u.ä. weiter anzuhei-
zen. 

Die Entwicklungen in der 
Welt, die gemachten Erfah-
rungen mit den gegenwärtigen 
Mutationen und ein Vertrauen 
auf ein eigenverantwortliches 
Handeln der Menschen sollten 
ausreichende Gründe dafür lie-
fern, die Diskussion gesichts-
wahrend in eine andere Rich-
tung zu lenken. 

Mit freundlichen Grüßen
Michael Harig

Landrat“
Vize-Landrat Udo Witschas 

hat auf der wöchentlichen 
Montagsdemo in Bautzen er-
klärt, dass der Landkreis Baut-
zen keine Betretungsverbote 
und keine Bußgelder gegen 
ungeimpfte Pflegekräfte und 
medizinisches Personal ver-
hängen wird.

Wir freuen
uns auf Ihren 
Besuch!

Wir sind montags bis 

freitags von 9:00 bis 

17:00 Uhr für Sie da.

Untere

Marktstraße 17

Hildburghausen

Tel.: +49 3685 79 36-0  

https://erlesenes.info/

Bautzens Landrat Harig: Einrichtungsbezogene Impfpflicht 
sollte verschoben oder komplett aufgehoben werden
Bautzener Landrat Harig schreibt Offenen Brief an Ministerpräsident Kretschmer - 
Bautzener Vize-Landrat kündigt auf Montagsdemo Kurswechsel an



Notdienste - ServiceNotdienste - Service
Landkreis Hildburghausen
vom 26. Januar bis 2. Februar 2022vom 26. Januar bis 2. Februar 2022

Ärzte-Notdienst

Rettungsleitstelle

-  bei lebensbedrohlichen 
Zuständen und Unfällen 
Tel.: 0 36 82 / 4 00 70,

-  dringende ärztliche Haus-
besuche anmelden unter 
Tel.: 116 117 oder 112

Region Hildburghausen/
Schleusingen Eisfeld

Für Notfallbehandlungen - 
Hildburghausen, 
Schleusinger Str. 21 
Kassenärztlicher Notfall-
dienst im Krankenhaus
Sprechzeiten: Mi./Fr.: 16:00 
bis 19:00 Uhr; Sa./So./
Feiertag: 10:00 Uhr bis 16:00 Uhr

Krankenhäuser
 
Henneberg Klinik Hild-
burghausen: 03685 / 77 30
Klinikum Suhl: 03681/35-9
Krankenhaus Meiningen: 
0 36 93 / 9 00

Apothekennotdienste

Mi., 26.01.2022
-  Apotheke am Markt 

Hildburghausen
-  Wald-Apotheke Masser-

berg/OT Heubach
Do., 27.01.2022
-  Kloster-Apotheke Schleusingen
-  Apotheke am Straufhain 

Streufdorf
-  Storchen-Apotheke Bad 

Rodach
Fr., 28.01.2022
-  Mohren-Apotheke Römhild
-  Markt-Apotheke Eisfeld
Sa., 29.01.2022
-  Schloßpark-Apotheke 

Hildburghausen
So., 30.01.2022
-  Adler-Apotheke Schleu-

singen
-  Linden-Apotheke Held-

burg
Mo., 31.01.2022
-  Theresen-Apotheke Hild-

burghausen
Di., 01.02.2022
-  Marktapotheke Themar
-  Linden-Apotheke Auen-

grund, OT Brattendorf
Mi., 02.02.2022
-  Spangenberg-Apotheke 

im Mega-Center Schleu-
singen

-  Auenapotheke Eisfeld

Polizei 110

Polizeiinspektion

Hildburghausen 

0 36 85 / 77 80

Polizeiinspektion Suhl 

0 36 81 / 3 20 00 oder

36 91 96

Feuerwehr 112

Bereitschaftsdienst

Wohnungsgesellschaft

Tel.: 01 71 / 6 57 65 96

Wasser- und Abwasser-

verband

Bereitschaftsdienst bei

Störungen und Havariefällen:

Telefonische Erreichbarkeit 

24 h von Montag bis 

Sonntag 0 36 85 / 79 47-0

und auf der Hompage 

w w w . w a v h . d e 

Strom

Thüringer Energie AG:

Störungs-Nummern

Strom: 03 61 / 73 90 73 90

Erdgas: 08 00 / 6 86 11 66 

Gas

0 36 85 / 7 77 37 55;

08 00 / 6 86 11 66

Für die Richtigkeit der 

Angaben keine Gewähr!

Einverständniserklärung
Ich bin damit einverstanden, das mein Geburtstag, Name und Wohnort in 
der  Südthüringer Rundschau unter der Rubrik „Südthüringer Rundschau 
gratuliert recht herzlich“ im Jahr 2021 veröffentlicht werden darf.

Name: 

Geburtsdatum: Alter:

PLZ/Wohnort:

Datum, Unterschrift

Veröffentlichungen von Geburtstagen
sr. Gerne gratulieren wir Ih-

nen zu Ihrem Ehrentag (ab 60. 
Geburtstag), was jedoch seit 25. 
Mai 2018 Ihrer schriftlichen 
Einwilligung bedarf. 

Deshalb bitten wir Sie, uns 
Ihren Geburtstag selbst mitzu-
teilen. Senden Sie uns einfach 
den mit Ihren Daten ausge-
füllten Coupon per Post an: 

Südthüringer Rundschau, Untere 
Marktstr. 17, 98646 Hildburg-
hausen oder schreiben Sie uns 
eine E-Mail an: buero@sued- 
thueringer-rundschau.de

Bitte haben Sie Verständnis, 
das wir keine Daten per Telefon 
entgegennehmen können.  

Ihr Team der Südthüringer 
Rundschau Hildburghausen
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Sudoku Lösung aus der 3. KW

Aufruf an alle frisch gebackenen Eltern des Landkreises!
In eigener Sache: Wir möchten allen glücklichen Eltern des 

Landkreises die Möglichkeit geben, Ihre Baby-Fotos in unserer 
„Südthüringer Rundschau“ KOSTENLOS zu veröffentlichen. 

Wenn Sie Interesse haben, dann bitten wir Nachfolgendes 
zu beachten: Das Bild sollte uns in höchster Qualität geschickt 
werden. Natürlich können auch Geschwister mit auf das Bild, 
müssen jedoch nicht. Die Einverständniserklärung und die Fo-
tos (jpg-Datei) müssen die Eltern per E-Mail erteilen und uns 
bitte folgende Angaben mitliefern: Vor- und Familienname der 
Eltern, deren Wohnort, Name des Neuankömmlings, Tag der 
Geburt mit Uhrzeit, Gewicht und Größe und, falls Geschwis- 
ter mit auf dem Foto sind, auch deren Namen und Alter. Falls 
die Fotos von einem Fotografen gemacht wurden, benötigen 
wir dessen Vor- und Nachnamen sowie die Zusicherung der 
Bildrechte für unser Medium.

Wir freuen uns auf viele süße Baby-Fotos! 
E-Mail-Kontakt: texte@suedthueringer-rundschau.de

Herzlich
willkommen
im Leben

Herzlich
willkommen
im Leben
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Alpina- 
weiß
Das Original

10 Liter

51,99 €

39,9939,99 € €
Nur solange Vorrat!!
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Blutspendetermine
Suhl. Das Institut für Transfusions-

medizin Suhl führt folgende Blutspen-
determine durch:

-  Donnerstag, 27. Januar 2022: 16.30 
bis 20 Uhr: Westhausen (Hbn), Gast-
stätte“ Zur schwarzen Rose“, Haupt-
str.105,

-  Montag, 31. Januar 2022, 16.30 bis 19.30 Uhr: Hinternah, 
Grundschule, Waldauer Str. 27,

-  Dienstag, 1. Februar 2022, 16 bis 19.30 Uhr: Themar, Regelschu-
le „Anne Frank“, Schulstr. 7,

-  Donnerstag, 3.Februar 2022: 16 bis 19.30 Uhr: Hildburghausen, 
Förderschule „Albert-Schweitzer“, Breiter Rasen 2; 17 bis 20 Uhr: 
Marisfeld, Vereinshaus, Am Kirchberg 4.
Hinweise: Mund-Nasen-Schutz-Pflicht – auch während der 

Blutspende! Eine Blutspende nach Corona-Schutzimpfung ist be-
reits am nächsten Tag wieder möglich.

Vielen Dank an all unsere Spender für die zahlreiche Unterstüt-
zung während unserer Blutspendetermine! 

Persönlich.
Fair.
Sicher.

gemeinnützige GmbH

Wohltemperiert und zugfrei
(djd-k). Stickige, heiße Raum-

luft kann das Wohlbefinden und 
die Leistungsfähigkeit beein-
trächtigen. Eine geräuscharme 
Klimaanlage sorgt in diesem 
Fall für Abhilfe. Moderne Ge-

Moderne Klimageräte sorgen mit 
dem sogenannten Coanda-Ef-
fekt für angenehme Tempera-
turen ohne störende Zugluft. 

Foto: djd-k/Bosch Thermotech-
nik

räte können jedoch nicht nur 
im Sommer kühlen, sondern im 
Winter das Zuhause auch effizi-
ent heizen. Außerdem entfeuch-
ten sie die Luft und fangen mit 
speziellen Filtern schädliche Be-
standteile wie Allergene, Viren 
und Bakterien auf. Für eine Tem-
perierung ohne störende Zugluft 
verfügen Split-Klimageräte wie 
die Climate 8000i von Bosch 
über den sogenannten Coan-
da-Effekt. Dieser bewirkt, dass 
der kühle Luftstrom kontrolliert 
an der Decke und warme Luft 
am Fußboden entlanggeführt 
wird. Unter www.bosch-quote.
com/de etwa ist es möglich, die 
Wunsch-Klimaanlage online zu 
konfigurieren und Fachhand-
werker vor Ort zu finden.

Keine Gewalt! Gegen Bedro-
hungen durch Extremisten!

Ilmenau. Der Vorstand des 
Vereins und der Partei Bürger 
für Thüringen ist betroffen von 
dem Artikel im „in Thüringen 
jetzt“ vom 10. Januar 2022

In diesem Artikel wird darge-
stellt, dass durch Linksextreme 
zur „Schädelspaltung“ aufgeru-
fen wird.

Ziel dieses menschenver-
achtenden Aufrufes ist unser 
Mitglied Ivonne Nöhren, eine 
Krankenschwester die sich seit 
über zwei Jahren mit großem 
persönlichem Engagement für 
Kinder in Jena und Umgebung 
zur Vermeidung der Pandemie 
Folgen für unsere Jüngsten 
einsetzt. Das ist Herzenssache 
nicht nur für sie, sondern auch 
für all ihre zahlreichen Unter-
stützer.

Der Vorstand des Vereins 
und der Partei Bürger für Thü-
ringen machen deutlich, dass 
solche Aufrufe gegen jede 
Menschlichkeit und gegen je-
des Miteinander verstoßen. 
Wie wollen wir die Gesellschaft 
wieder vereinen, wenn And-
ersdenkenden mit Mord und 
körperlicher Gewalt gedroht 
wird, so Steffen Teichmann, 
Vorstandsvorsitzender Bürger 
für Thüringen?

Wir haben uns als Partei und 
Verein zur Aufgabe gemacht, 
mit allen zu reden die reden 
wollen, um die bestmögliche 

Lösung für unsere Thüringer 
Bürgerinnen und Bürger zu er-
reichen.

Was in keiner Weise hilft, 
sind Aufrufe zur Gewalt, die 
zudem einen Straftatbestand 
darstellen.

Wir müssen uns in Thürin-
gen deshalb viel intensiver und 
insgesamt mit dem Extremis-
mus beschäftigen.

Wir müssen uns die Frage 
stellen, wie dieser Extremismus 
zu Stande kommen kann? Was 
ist die Motivation für extremis-
tisches Denken und Handeln 
und welche gesellschaftlichen 
Bedingungen befördert diese?

Was auf keinen Fall sein darf 
ist, dass in Thüringen zur Tö-
tung öffentlich und ungestraft 
aufgerufen werden kann.

Damit werden nicht nur 
Grenzen wie hier durch 
Linksextremisten überschrit-
ten, sondern auch Leib und Le-
ben von Bürgerinnen und Bür-
gern in Gefahr gebracht.

Der Vorstand des Vereins 
und der Partei Bürger für Thü-
ringen fordert alle Ermittlungs-
behörden mit Nachdruck auf, 
dieser Bedrohung konsequent 
zu begegnen und die Verant-
wortlichen zur Rechenschaft 
zu ziehen.                Clarsen Ratz

Generalsekretär der Bürger 
für Thüringen

V.i.S.d.P.

Bibliothek und Touristinfor-
mation wieder geöffnet!

Hildburghausen. Seit Mon-
tag, dem 24. Januar 2022, ist die 
Bibliothek im historischen Rat-
haus Hildburghausen wieder zu 
den gewohnten Öffnungszeiten 
geöffnet (Montag: 10 bis 14 Uhr, 
Dienstag: 13 bis 18 Uhr, Donners-
tag: 10 bis 18 Uhr und Freitag: 10 
bis 14 Uhr).

Viele neue Bücher, Zeitschrif-
ten, Spiele, Filme und Hörbücher 
warten auf ihre Leser.

Damit hat auch die Touristin-
formation wieder geöffnet. Der 
Ticketkauf für Veranstaltungen 
und Rückabwicklung von Tickets 
bei coronabedingt ausgefallenen 
und verschobenen Veranstal-
tungen ist wieder möglich.

Bei Betreten des Hauses gelten 
folgende Hygiene-Schutz-Regeln:                                            
2G (Maske tragen, Abstand hal-
ten, Impfnachweis/Genesenen-
nachweis bereithalten, Aufent-

halt beschränken).
Für alle, die weiterhin die kon-

taktlose Ausleihe nutzen möch-
ten, ist es nach wie vor möglich, 
telefonisch (03685/774188) oder 
per E-Mail (bibliothek@hildburg-
hausen.de) Buchwünsche zu äu-
ßern und einen Abhol-Termin zu 
vereinbaren.

Im Bestand kann man stöbern 
über www.buch.hildburghau-
sen.de, die Onleihe (Ausleihe 
von E-Books) läuft über die On-
leiheApp und über www.thue-
bibnet.de .

Bei abgelaufenen Leserkonten 
und kontaktloser Neuanmeldung 
bieten wir auf Wunsch die Rech-
nungslegung per Mail oder Post 
an, so dass weiterhin mit Über-
weisung bezahlt werden kann.

Das Team 
der Stadt- und Kreisbibliothek 
& Touristinfo Hildburghausen
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V.l.n.r. Jürgen Popp, Amanda Hartwig, Constanze Lurz und Sabri-
na Schippel.                                   Foto: Hörgeräte Möckel

Das Team von HÖRGERÄTE 
MÖCKEL erwartet Sie

RKI verkürzt Genesenen-
Status auf 90 Tage

Berlin. Menschen, die an Co-
rona erkranken, gelten seit letz-
ten Samstag (15. Januar 2022) 
nur noch für 90 Tage als gene-
sen. In den meisten Medien wird 
zwar von drei Monaten geschrie-
ben, doch das ist falsch. Der Sta-
tus gilt erst ab 28 Tagen nach der 
Infektion und bis zum 90. Tag 
nach dem positiven PCR-Test. 
Die 28 Tage werden später trotz-
dem in die 90 Tage eingerechnet. 
Betroffene gelten damit effektiv 
sogar nur 62 Tage als genesen. 
Bislang galt man nach einer Co-
rona-Infektion sechs Monate 
lang als genesen. Die Verkürzung 
des Genesenen-Status sei auf die 
ansteckendere Omikron-Varian-
te zurückzuführen, erklärte heute 
ein Sprecher des Gesundheitsmi-
nisteriums.

Auf der Internetseite vom 
Robert Koch-Institut (RKI) 
heißt es:

„Fachliche Vorgaben für Ge-
nesenennachweise, mit Wirkung 
vom 15. Januar 2022:

Ein Genesenennachweis im 
Sinne der COVID-19-Schutz-
maßnahmen-Ausnahmenver-
ordnung und der Coronavi-

rus-Einreiseverordnung muss aus 
fachlicher Sicht folgenden Vor-
gaben entsprechen:

a)  Die Testung zum Nachweis 
der vorherigen Infektion 
muss durch eine Labordiag-
nostik mittels Nukleinsäu-
renachweis (PCR, PoC-PCR 
oder weitere Methoden der 
Nukleinsäureamplifikati-
onstechnik) erfolgt sein

UND
b)  das Datum der Abnahme 

des positiven Tests muss 
mindestens 28 Tage zurück-
liegen

UND
c)  das Datum der Abnahme 

des positiven Tests darf 
höchstens 90 Tage zurück-
liegen.

Diese Vorgaben werden regel-
mäßig überprüft und können 
sich gemäß Stand der Wissen-
schaft ändern.“

Ohne große Ankündigung 
müssen sich jetzt Millionen ge-
nesene Bürger informieren, was 
das für sie heißt. Wichtig wird 
die Regelung in Bezug auf 2G 
und 2G+ sowie die Impfpflicht 
im Gesundheitswesen.

Neue Schnelltestzentren im Landkreis
Landkreis Hildburghausen.

Wie angekündigt hat der Land-
kreis Hildburghausen sein beste-
hendes Angebot an Schnelltest-
zentren weiter ausgebaut. Dem 
Landratsamt ist es gelungen zwei 
weitere Leistungserbringer als 
Teststellenbetreiber zu finden, 
um seinen Bürgern ein flächen-
deckenderes Angebot zu liefern.

So öffnete am Montag, dem 
24. Januar 2022 erstmals das 
neue Testzentrum in Schleusin-
gen. Die Teststelle befindet sich 
in der Gaststätte „Roter Ochse“ 
in der Elisabethstraße 8. Für den 
Besuch des Testzentrums ist das 
Tragen einer FFP2-Maske ver-
pflichtend.

Die Öffnungszeiten der Test-
stelle Schleusingen sind vorerst 
wie folgt festgelegt:
-  Montag bis Freitag: 14 bis 18 
Uhr,

-  Samstag: 10 bis 14 Uhr,
-  Sonntag: 14 bis 17 Uhr.

Für die Einwahl in das Test-
prozedere und die Übermittlung 
des Testergebnisses ist die Coro-
na-Warn-App (CWA) erforder-
lich. Sofern ein Bürger diese App 
nicht auf seinem Handy hat, 

besteht die Möglichkeit mittels 
vorgehaltenem WLAN-Netzwerk 
diese zu downloaden. Alternativ 
kann die Anmeldung allerdings 
auch mittels Anmeldebogen er-
folgen.

Eine Woche später (31.01.) 
wird auch in Gießübel ein neues 
Testzentrum an den Start gehen. 
Dieses befindet sich am Parkplatz 
Waldbaude in der Querenberg-
straße 15.

Die Öffnungszeiten der Test-
stelle Gießübel sind vorerst wie 
folgt festgelegt:
-  Montag bis Freitag: 12 bis 20 
Uhr.
Um Wartezeiten möglichst ge-

ring zu halten, läuft die Termin-
vergabe über die Internetseite 
www.hi-testzentrum.de. Diese ist 
direkt an die Corona-Warn-App 
angebunden. Auch in Gießübel 
besteht die zusätzliche Mög-
lichkeit einen Test mittels vor 
Ort ausgefüllten Anmeldebogen 
durchzuführen.

Wichtig: An beiden Teststel-
len können lediglich PoC-An-
tigenschnelltests durchgeführt 
werden. Eine Abnahme von PCR-
Tests sind nicht möglich.

Postbank schliesst Filiale in 
Hildburghausen
Postdienstleistungen weiterhin in der Nähe verfügbar

Hildburghausen. Die Postbank 
schließt ihre Filiale in der Oberen 
Marktstraße 44 in Hildburghau-
sen. Die Filiale öffnet letztmalig 
am Freitag, dem 18. Februar 2022 
von 9.30 Uhr bis 12.30 Uhr.

Die Post- und Paketdienstleis-
tungen können Kundinnen und 
Kunden wie gewohnt in vollem 
Umfang nutzen. Dafür steht ih-
nen ganz in der Nähe die Part-
nerfiliale der Deutschen Post, 
Clara-Zetkin-Straße 1 mit den im 
Einzelhandel üblichen Öffnungs-
zeiten zur Verfügung. Sie ist be-
reits seit dem 13. Dezember 2021 
eröffnet.

Die Postbank informiert per 
Aushang, Handzettel und per-
sönlichem Anschreiben über die 
Schließung, die nächstgelegene 
Postbank Filiale, Beratungsmög-
lichkeiten und nahegelegene 
Geldautomaten, an denen ihre 
Kundinnen und Kunden kosten-
los Bargeld abheben können.

Die nächstgelegenen Filialen 
der Postbank befinden sich in 
Suhl, Gothaer Straße 1 und in 
Coburg, Hindenburgstraße 6. 
Hier können unsere Kundinnen 
und Kunden sich zu Themen wie 
Baufinanzierung, Altersvorsorge, 
Privatkrediten und Wertpapieren 
beraten lassen. Sie erhalten dort 
auch alle gewohnten Postdienst-
leistungen und können Bargeld-

ein- und auszahlungen sowie 
Überweisungen vornehmen. Auf 
Wunsch bietet die „Postbank Fi-
nanzberatung“ die Beratung zu 
Finanzthemen auch zuhause an.

Zur Bargeldversorgung gibt es 
in Hildburghausen bei den He-
lios Fachkliniken, Eisfelderstr.41 
einen Postbank Partner Geldauto-
mat, den unsere Kundinnen und 
Kunden kostenfrei nutzen kön-
nen. Weitere Möglichkeiten zur 
kostenlosen Bargeldversorgung in 
der Umgebung gibt es in Suhl, Go-
thaer Straße 1 (Postbank), in Suhl, 
Friedrich-König-Straße 21 (Deut-
sche Bank) und in Schleusingen, 
Suhler Straße 56 (Shell). Ergän-
zend dazu bieten viele Super-
märkte inzwischen das sogenannte
Cashback-Verfahren an, bei dem 
man sich beim bargeldlosen Be-
zahlen kostenfrei Geld auszahlen 
lassen kann. Dieser Service findet 
sich in unmittelbarer Nähe im 
Netto Marken-Discount, Cobur-
ger Str. 28, bei REWE, Clara-Zet-
kin-Straße 1 c und bei NORMA, 
Römhilder Straße 29.

Gerne können unsere Kun-
dinnen und Kunden über un-
seren Bargeldfinder unter www.
postbank.de/geldautomaten und 
unseren Filialfinder unter www.
postbank.de/filialen weitere Infor-
mationen über die bundesweiten 
Services der Postbank abrufen.

Leserbriefe - In eigener Sache:
sr. Leserbriefe werden in unserer „Südthüringer Rundschau“ 

grundsätzlich KOSTENLOS veröffentlicht.
Bitte achten Sie darauf, das sich Leserbriefe mit konkreten In-

halten der Zeitung auseinandersetzen und nicht länger als maxi-
mal 4000 Zeichen (Leerzeichen inbegriffen) sind. Es können nur 
Leserbriefe berücksichtigt werden, die digital (Word-Datei 
oder pdf-Datei - nicht eingescannt) angeliefert werden.

Hinweise: Wir behalten uns vor, Leserbriefe mit mehr als 4000 
Zeichen nicht zu veröffentlichen und diesen dem Absender mit 
der Bitte um Kürzung zurückzusenden. Auf Grund der Vielzahl der 
eingehenden Leserbriefe obliegt die Entscheidung über eine Veröf-
fentlichung einer eingesandten Lesermeinung der Redaktion. 

Texte werden von uns redaktionell nicht bearbeitet, sondern 
nur im Original abgedruckt. Leserbriefe müssen den Vor- und 
den Nachnamen sowie eine Adresse enthalten (veröffentlicht 
werden nur der Name und Ort). Mit der Einsendung geben Sie 
uns automatisch die Erlaubnis, Ihren Leserbrief in unserem Me-
dium abzudrucken und online auf unserer Internetseite zu veröf-
fentlichen. 

Anonyme Briefe werden nicht veröffentlicht.

N
ur

 s
ol

an
ge

 d
er

 V
or

ra
t 

re
ic

ht
.1 6 9abab

,0 0 €

Gleitsicht-
gläser inkl. Superentspiegelung,

Härtung und Pflegeschicht

Öffnungszeiten: Mo-Fr: 9:00-18:00 Uhr • Sa. 9:00-12:00 Uhr

HILDBURGHAUSENHILDBURGHAUSEN | Clara-Zetkin-Str. 1b | 03685-4134432
info@city-optiker.de | www.city-optiker.de

www.rundschau.info
Unabhängig - Meinungsstark

Südthüringer Rundschau



• Rollbraten,     100 g 1,00 3

• Dicke Rippe,  100 g 0,57 3

•  Rinderringel,  100 g 1,41 3

• Römerbraten,  100 g 0,94 3

Angebot vom 01.02. bis 05.02.2022
Der Metzgermeister empfiehlt:

AGRAR GmbH Streufdorf

Dienstag frisches Wellfleisch 
in unseren Verkaufsstellen,

solange Vorrat reicht.
Mittwoch in Streufdorf, 

Donnerstag in Hildburghausen 
Rostbratwurst.

Bewerbungen an Agrar GmbH
„Am Straufhain“, 

Steinfelder Str. 2, 98646 Straufhain.

Steinfelder Straße 2
Telefon:
(03 68 75)
6 19 19

SUCHEN ab sofort Tierpfleger 
und/oder Melker/-in

Schloßstr. 1 • WeitersrodaSchloßstr. 1 • Weitersroda

��  03685 / 40 55 77003685 / 40 55 770

Angebot vom 01.02. bis 05.02.

Solange der Vorrat reicht !

Schweinerippchen, 100 g 0,49 €

Schäufele, . . . . . . . . 100 g 0,59€ 

Aufschnitt, 5-fach sortiert, 

 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .100 g 0,89 €

Fleischwurst, . . . . .100 g 0,69 €

Öffnungszeiten:
 Di. & Mi. 8.00 - 12.30 Uhr
  14.30 - 17.00 Uhr
 Donnerstag 8.00 - 18.00 Uhr
 Freitag 8.00 - 18.00 Uhr
 Samstag 8.00 - 11.00 Uhr

- Schäuferla, portioniert, . . . . . . . . . . . . . . . . . . 100 g, 0,65 M

Kotelett, gesägt, . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .100 g, 0,75 M

Weißkrautsalat, . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .100 g, 0,79 M

Jagdwurst, auch als Portionswürstchen, .  .  .100 g, 1,19 M

Fleischwurst, fein, . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 100 g, 0,79 M

Inh. Mirko Steiner: Am Frohnberg 11 (Gewerbegebiet) • 98646 Adelhausen

Angebot 5. KW: 01.02. bis 05.02.2022

Telefon: (0 36 85) 40 52 63 • Fax: (0 36 85) 40 52 64 
WWW.FLEISCHEREI-STEINER.DE

Öffnungszeiten: Di. - Fr.: 8 - 18 Uhr  • Sa.: 8 - 12 Uhr

Mittwoch - Wellfleisch von 9.30 - 11.30 Uhr
Donnerstag - frische Pferdebuletten mit Soße

FLEISCHEREIFLEISCHEREI

Ab sofort erhalten Sie unser Dosensortiment auch im Blumenladen der AU Pfersdorf eG - Markt 5 - Hildburghausen!

Für Ihre Familien- oder Betriebsfeiern
stehen Ihnen unsere Gaststätte und Saal zur Verfügung.
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Verkauf Verkauf  Partyservice  Partyservice  Imbiss Imbiss

Wir garantieren bei unseren Fleisch- und
Wurstwaren die Herstellung aus heimischer Produktion.

98646 Reurieth
Bahnhofstraße 201

Agrargenossenschaft
„Werratal“ e.G.
Telefon: (0 36 85) 70 96 97

www.agrar-pfersdorf-reurieth.de
Öffn.: Mo. 8.00-12.30 Uhr • Di.-Fr. 8.00-18.00 Uhr • Sa. 8.00-11.00 Uhr

UNSER FLEISCHPAKET:
Fleischpaket vom Weiderind 10 kg bestehend aus:
2 kg Rinderknochen, 2 kg Kochrind oder Beinscheibe, 2 kg Rindergulasch,

2 kg Schmorbraten, 2 kg Rouladen  für nur 95,00 EUR
Um Vorbestellung wird gebeten!!!

Gulasch, halb & halb, . . . . . . . . . . . . . . . . . 100 g  0,75 EUR

Schaschlik, . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 100 g  0,85 EUR

Bratwürste, gebr. + vakuumiert, . . . . . . . . Stck.  1,80 EUR

Gulaschsuppe, in der Dose, . . . . . . . . . .400 g  3,50 EUR

Das Angebot ist gültig vom 31.01. bis 05.02.2022

Guten Appetit!

Unser Rezept der Woche:

Koteletts mit gebratenen Erdäpfeln und Schnittlauch-Remoulade
Zutaten für 4 Personen:

   8 Kotelett gekocht zu je 150 g
   400 g kleine junge Kartoffeln
   80 g Kirschtomaten
   2 Zweige Rosmarin
   1 Sardellenfilet

   1 TL Kapern
   1 Gewürzgurke
   0.5 Bund Schnittlauch
   100 g Mayonnaise
   Rapsöl
   Salz, Pfeffer

Zubereitung: 
Die Kartoffeln bei mittle-

rer Hitze kochen und dann 
in Rapsöl 10-12 Minuten von 
allen Seiten knusprig braten. 
Kirschtomaten und Rosmarin 
mit braten und mit Salz und 
Pfeffer würzen.

Die Koteletts mit Salz wür-
zen. Rapsöl in einer Pfanne 
erhitzten und die Koteletts da-
rin von jeder Seite 3-4 Minu-
ten braten. Mit Pfeffer würzen 
und bis zum Servieren warm 
stellen. Sardellen, Kapern und 
Gewürzgurke fein hacken und 

unter die Mayonnaise rühren. 
Den Schnittlauch in Röll-

chen schneiden und ebenfalls 
verrühren. Mit Salz und Pfeffer 
würzen. Alles zusammen ser-
vieren und mit der Remoulade 
nicht geizen.

Tipp: Saftig, weich und 
mit brauner Kruste – so muss 
Schweinekotelett sein. Das 
Kotelett vor dem Braten mit 
Olivenöl, Knoblauch und 
Kräutern einreiben, so wird es 
geschmacksintensiver.

Koteletts mit gebratenen Erdäpfeln und Schnittlauch-Remoulade.
Foto: Netto
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Jagdgenossenschaft 
informiert !inffoormmiieert !!

Brünn. Der Vorstand der 
Jagdgenossenschaft Brünn 
lädt seine Mitglieder zur 
nichtöffentlichen Mitglieder-
versammlung am Freitag, dem 
28. Januar 2022 um 19 Uhr ins 
Gemeindeamt Brünn ein.

Wichtig: Alle Mitglieder 
haben zur Versammlung ihre 
Grundbuchauszüge, Urkun-
denabschriften oder Voll-
machten in schriftlicher Form 
mitzubringen.

Die Versammlung findet 
unter den aktuellen Coro-
na-Schutzverordnungen des 
Landkreises Hildburghausen 
statt.

Teilnahme ist nur unter der 
2G-Regel und das Tragen ei-
ner FFP2- Maske möglich. Ein 
Nachweis ist zwingend erfor-
derlich.                  Der Vorstand

Am Frohnberg 4 • 98646 Adelhausen

Zimmer- Zimmer- 
pflanzenpflanzen

In jedem steckt ein Profi!
SCHMITT

www.ProfiSchmitt.de

PROFI

Von klein bis GROSS

zu SUPERPREISEN!!!

Kleintranspor-
ter angefahren 
und abgehauen

Schleusingen (ots). Am 
Freitag, dem 21. Januar 2022, 
in der Zeit von 13.30 bis 21.50 
Uhr, stellte ein Fahrzeugführer 
aus Schleusingen seinen wei-
ßen Mercedes Vito auf einen 
Parkplatz in der Helmut-Kohl-
Straße in Schleusingen ab. Als 
der Mann sein Fahrzeug später 
wieder nutzte bemerkte er ei-
nen Schaden an der Front, der 
Unfallverursacher meldete sich 
jedoch nicht. Am Transporter 
entstand ein Sachschaden in 
Höhe von 1.000 Euro.

Sicherheit im Alter
Wie funktioniert der Hausnotruf? 

Ein Hausnotrufsystem kann zusätzlich zu mehr Sicherheit und 
Unabhängigkeit im höheren Alter beitragen.   Foto: Malteser Mainz

Hildburghausen. Auch 
im höheren Alter wünschen 
sich viele Menschen ein un-
abhängiges Leben im eigenen 
Zuhause. Die gewohnte Um-
gebung kann zu einem Erhalt 
der individuellen Lebensge-
wohnheiten und damit zur 
Lebensqualität beitragen. Ein 
Hausnotrufsystem kann zu-
sätzlich zu mehr Sicherheit 
und Unabhängigkeit beitra-
gen. Mit dem Hausnotruf ist 
es möglich, bei Bedarf schnell 
Hilfe zu holen.

Die Themenhotline des Se-
niorenbeirates im Landkreis 
Hildburghausen beantwortet 
Fragen und gibt Tipps zum 
„Hausnotruf“, gemeinsam mit 
einem Experten.

Das Wichtigste in Kürze:
•  Hausnotrufsysteme unter-

stützen die Selbstständigkeit 
im eigenen Zuhause.

•  Sie entlasten auch Angehö-
rige, weil im Notfall schnelle 
Hilfe organisiert wird.

•  Wichtig und gut zu wis-
sen (!) - Bei vorhandenem 
Pflegegrad übernimmt die 
Pflegeversicherung unter be-
stimmten Voraussetzungen 
die Kosten für den Basistarif.

•  Es gibt viele ergänzende und 
sinnvolle Leistungen bei 
Hausnotrufsystemen, die Sie 
kostenpflichtig zubuchen 

können.
Sie haben weitere Fragen, 

die Sie individuell klären 
möchten? Dann nutzen Sie 
die „Expertenhotline“ unter 
03685/4066359 am 7. Februar 
2022 in der Zeit von 9.30 bis 
11.30 Uhr. 

Herr Ohder, vom Malteser 
Hilfsdienst Erfurt, steht Ihnen 
telefonisch beratend zur Seite.

Verkehrsunfall
Eisfeld (ots). Auf der Auto-

bahnabfahrt Eisfeld Nord kam 
Donnerstagabend der Wagen 
eines 41-Jährigen aufgrund 
von Straßenglätte ins Rut-
schen. Der Mercedes kollidier-
te mit der Leitplanke, blieb je-
doch weiterhin fahrbereit. Der 
Fahrer konnte seinen Wagen 
unverletzt verlassen.

Brandursache 
ermittelt

Einöd (ots). In der Nacht 
zum 9. Januar 2022 brann-
te die Stallanlage einer Er-
lebnisranch in Einöd. Ein 
Mann kam mit Verdacht 
einer Rauchgasvergiftung 
ins Krankenhaus. Alle Tiere 
konnten gerettet werden. 
Die Brandursachenermitt-
ler der Suhler Kriminalpoli-
zei waren gemeinsam mit 
einem Gutachter in der ver-
gangenen Woche am Brand-
ort und stellten fest, dass die 
Ursache des Feuers im Be-
reich der Elektrik zu finden 
war. Ein Einwirken von Au-
ßen konnte ausgeschlossen 
werden. Bei dem Feuer ent-
stand ein Schaden von ca. 
250.000 Euro.

Kolumne von Sabine Weimershaus, Diplompsychologin

Was bedeutet führen?
Anzeige: Eisfeld. Wie gestal-

ten Sie den Führungsstil in Ihrem 
Leben, Ihrem Unternehmen, Ih-
rer Firma, Ihrer Einrichtung? 

Kritische Fragen
Schätzen Sie sich selbst und 

Ihre Mitarbeiter wert? Sehen Sie 
als Chef in Ihrem Leben und in 
Ihrem Unternehmen ihr eigenes 
Potential und das Ihrer Mitarbei-
ter und wissen Sie es zu fördern? 
Oder sehen Sie es als wichtiger 
an, zu bestimmen, was zu tun ist, 
ohne die Meinung Ihrer Mitarbei-
ter zu berücksichtigen? 

Führen Sie oder herrschen 
Sie? Was bedeutet führen? Wir 
kennen in unserer Geschichte so 
einige „Führer“, die sich nicht 
wirklich mit Ruhm bekleckert ha-
ben in ihrer Art zu „führen“. 

Bedeutet führen, festlegen, wo 
es hingehen soll? Was ist Ihre 
Aufgabe als Führungskraft? Ist es 
wichtig, Mitarbeiter zu kontrol-
lieren? Ist es wichtig, den Über-
blick oder den Durchblick zu be-
halten und das große Ganze zu 
sehen oder einzelne Bereiche? Ist 
es wichtig, nur als Führungskraft 
eine Vision zu haben oder kön-
nen Ihre Mitarbeiter ihre Visio-

nen mit einbringen?
Dürfen Ihnen Ihre Mitarbeiter 

am Herzen liegen oder sind sie 
lediglich dafür da, die Abläufe 
so zu gestalten, dass „die Zahlen 
stimmen“ und Ihr Unternehmen 
Umsatz macht? Haben Sie als 
Chef ein klares Bild von dem ge-
wünschten Zustand Ihres Unter-
nehmens in der Zukunft? Und 
sind Ihre Mitarbeiter da auf Ihrer 
Wellenlänge? Haben Sie also die 
Energie Ihrer Mitarbeiter? Sehen 
Sie die Stärken und Ressourcen 
Ihrer Mitarbeiter? Oder neigen 
Sie dazu, Ihre Mitarbeiter zu kriti-
sieren, sie klein zu machen? Sind 
Ihre Mitarbeiter gerne in Ihrem 
Unternehmen oder lediglich da, 
um Geld zu verdienen?

Eine Definition
Im Wirtschaftslexikon heißt 

es: „Führung ist die Fähigkeit, 
eine Richtung vorzugeben, ande-
re im Sinne eines gemeinsamen 
Ziels zu beeinflussen, sie zu moti-
vieren und zum Handeln zu brin-
gen und sie für ihre Leistung in 
die Verantwortung zu nehmen.“ 
Das stelle ich mir ganz schön an-
strengend vor. Aber möglicher-
weise finden wir das gar nicht sel- Foto: privat

ten in unserem Arbeitsalltag.
Eine Vision
Wäre es nicht viel entspannter, 

die Menschen wären von sich aus 
motiviert? Wäre es nicht wunder-
bar, wenn sich Menschen, die ein 
gemeinsames Ziel haben, zusam-
men tun und jeder trägt einen 
Teil zur Zielerreichung bei? Jeder, 
mit seinen ganz persönlichen Ta-
lenten und Fähigkeiten, seinem 
Potential, mit dem was er in diese 
Welt mitbringt und kann? Wäre 
es nicht bereichernd, eine ge-
meinsame Vision zu haben und 
diese mit vielen helfenden Kräf-
ten umzusetzen?

Das Potential
Beim Führen von uns selbst 

und anderen Menschen werden 
wir immer wieder mit unseren ei-
genen (ungelösten) Themen, also 
mit uns selbst konfrontiert. 

Kennen Sie sich selbst nicht, 
dann projizieren Sie auch Ihre 
negativen und unbewussten The-
men auf Ihre Mitarbeiter. Dann 
könnte es sein, dass es Ihnen 
nicht gelingt, das Potential Ihrer 
Mitarbeiter und das Ihrer Firma 
zum Blühen zu bringen. Sie ver-
geuden Potential. Dann haben 
Sie möglicherweise Ihre Mitarbei-
ter eher gegen sich als für sich. 

Wer andere führen will, muss 
sich selber kennen. Er muss sich 
selbst führen können. Als Füh-
rungskraft kennen Sie Ihre Stär-

ken und Schwächen. Sie vertrau-
en in Ihre eigene Kraft, können 
Ihren Mitarbeitern vertrauen 
und sind somit in der Lage, eine 
vertrauensvolle Atmosphäre zu 
schaffen. Sie spüren, was einzelne 
Mitarbeiter brauchen. Führen be-
deutet, Menschen zu ermutigen. 
„Führen heißt: Andere aufrich-
ten“ (Anselm Grün).

Weitere Informationen finden 
Sie unter www.sabine-weimers-
haus.de

Sabine Weimershaus 
Diplompsychologin

Heilpraktikerin 
für Psychotherapie
Traumatherapeutin

Coach
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Britta Weiß
Beratungsstellenleiterin 
Alte Hauptstraße 60
98553 Schleusingen / OT Hinternah
Telefon 036841 / 41609
Mail: britta.weiss@vlh.de

FÜR IHRE RENTE MACHEN WIR UNS STARK!

Finanzbüro Heublein e. K.
Dipl.-Ing. Stefan Heublein

Sylvia Arnold
Beratungsstellenleiterin,
Dipl. Kauffrau (FH)

Lohnsteuerhilfeverein HILO
Hilfe in Lohnsteuerfragen e.V.
Am Lindenhaag 7
98553 Schleusingen
Telefon 036841/40833

sylvia.arnold@hilo.de
www.hilo.de/666604

*Wir beraten Mitglieder im Rahmen des § 4 Nr. 11 Steuerberatungsgesetz.

„Wer die Pflicht hat Steuern zu zahlen, hat das Recht,
Steuern zu sparen!“ - Urteil des Bundesgerichtshofes 1965 -
Nehmen Sie unsere Leistungen in Anspruch!

Steuerberater

Georg-Neumark-Straße 8
98553 Schleusingen
Telefon: 036841 - 553520

Untere Marktstraße 3
98646 Hildburghausen
Telefon: 0 36 85 - 70 26 07

info@jarup.de • www.jarup.de

Stefan Messelberger

Steuerberater

Ziegelerden 1   |  96317 Kronach

Telefon: 01 72 / 3 60 57 61

Rat und Auskunft
in allen Steuerangelegenheiten

Oliver Herz
Steuerberater

➣ Private und betriebliche Steuererklärungen
➣ Einnahme-Überschussrechnungen und Jahresabschluss
➣ Finanz- und Lohnbuchhaltung
➣ Prüfen von Steuerbescheiden
➣ Verhandlungen mit Finanzbehörden
➣ Unterstützung bei Betriebsprüfungen
➣ Abrechnung von Vereinen und gGmbH
➣ Betriebswirtschaftliche Beratung

Hauptstraße 22 • 98631 Grabfeld / OT Rentwertshausen
Telefon: 03 69 44 / 58 00 - Telefax: 03 69 44 / 5 80 11

E-Mail: info@steuerkram.com

Diplom Betriebswirt (FH)

RALF BLAUROCK
Steuerberater

Hainstraße 5 • 98553 Schleusingen
Telefon 03 68 41 / 53 99 90 • Fax 03 68 41 / 53 99 96

– zertifizierter Testamentsvollstrecker (AGT) –

Geld zurück vom Staat - wir helfen!Geld zurück vom Staat - wir helfen!Geld zurück vom Staat - wir helfen!

Steuerexperten suchen Verstärkung
in den Bereichen Finanzbuchhaltung und Jahresabschluss

Sie sind interessiert, informieren Sie sich unter
www.btt-steuerberatung.de/de/btt-als-arbeitgeber

und bewerben Sie sich. Wir freuen uns auf Sie.

www.BTT-Steuerberatung.de
info@btt-steuerberatung.de

Zum Vessertal 63
98553 Schleusingen
OT Breitenbach

Krohnestraße 6
98693 Ilmenau
03677/ 67670

Mindestlohn, Rente, Vorabpau-
schale: Was ändert sich 2022?

(akz-o). Der Jahreswechsel 
bringt häufig neue Gesetze 
und Regelungen mit sich. 
„Viele dieser Änderungen 
werden sich in unserem Geld-
beutel bemerkbar machen“, 
erklärt Otmar Lang, Chef-
volkswirt Targobank. Die 
wichtigsten Änderungen im 
Überblick.

Mindestlohn, Arbeitslosen-
geld II und die Renten stei-
gen: Der Mindestlohn wurde 
am 1. Januar von 9,60 Euro auf 
9,82 Euro erhöht. Ab dem 1. 
Juli müssen mindestens 10,45 
Euro gezahlt werden. Außer-
dem steigt der Regelsatz für das 
Arbeitslosengeld II für Allein-
stehende um drei Euro auf 449 
Euro an. Und auch Rentne-
rinnen und Rentner sollen vo-
raussichtlich im nächsten Jahr 
mehr Geld erhalten, nämlich 5 
Prozent ab Juli 2022.

Familien werden stärker 
entlastet, Auszubildende er-
halten mehr: Das Familien-
entlastungsgesetz sorgt für 
weitere steuerliche Erleichte-
rungen für Familien. So steigt 
der Grundfreibetrag weiter an. 
2022 liegt er bei 9.984 Euro. 
Der Höchstbetrag für den Ab-
zug von Unterhaltsleistungen 
wird ebenfalls angehoben, 
denn dessen Höhe orientiert 
sich am steuerlichen Existenz-
minimum. Das Mindestaus-
bildungsgehalt im ersten 
Lehrjahr steigt zum 1. Januar 
22 von 550 Euro auf 585 Euro 
an. Auszubildende im zweiten 
Ausbildungsjahr erhalten 18 
Prozent mehr, im dritten 35 
Prozent mehr und im vierten 
40 Prozent.

Autoversicherungen: Neu-
einstufung der Typklassen: 
Wie der Gesamtverband der 
Deutschen Versicherungswirt-
schaft (GDV) berechnet hat, 

sind 2022 die Halterinnen und 
Halter von rund elf Millionen 
Autos in Deutschland in der 
Kfz-Haftpflichtversicherung 
von einer Änderung der Typ-
klasse betroffen.

Porto: Briefe werden teurer: 
Die Deutsche Post gab be-
kannt, dass die verschiedenen 
Briefprodukte um jeweils fünf 
Cent teurer werden. Ein Stan-
dardbrief kostet dann 85 Cent, 
ein Kompaktbrief einen Euro. 
Die Portoanhebung begrün-
dete die Deutsche Post mit 
höheren Kosten bei sinkenden 
Sendungsmengen.

EEG-Umlage wird deut-
lich reduziert: 2022 sinkt die 
EEG-Umlage, die zum Ausbau 
der Erneuerbaren Energien 
erhoben wird, von 6,5 auf 
3,723 Cent pro Kilowattstun-
de Strom. Das ist eine Redu-
zierung um rund 43 Prozent. 
„Das ist grundsätzlich eine 
gute Nachricht für private 
Verbraucher*innen und für 
die Wirtschaft“, erklärt Lang. 
Eine Senkung des Energie-
preises bedeutet die geringere 
EEG-Umlage aber wohl nicht. 
Die EEG-Umlage ist nur ein 
Bestandteil des Strompreises.

Vorabpauschale für 2022 
entfällt: Die Vorabpauscha-
le besteuert die Gewinne aus 
Fondsanlagen, die sonst erst 
bei der Veräußerung besteu-
ert wurden. Aufgrund des ne-
gativen Basiszinses von -0,45 
Prozent gemäß Bundesbank 
wird die Vorabpauschale im 
Jahr 2022 entfallen. Somit 
führen die Depotbanken 2022 
keine Kapitalertragsteuern ge-
mäß Vorabpauschalen-Rege-
lung ab. Verbraucher*innen 
brauchen sich am Ende dieses 
Jahres bei der Steuererklärung 
also keine Gedanken darüber 
zu machen.

Viele Änderungen in 2022 werden sich in der Haushaltskasse be-
merkbar machen. 

Foto: mrmohock/stock.adobe.com/Targobank/akz-o

Dienst- und Privatfahrten mit 
dem (Firmen-)Wagen?
Steuerersparnis mitnehmen!

(akz-o). 11 Prozent aller 
PKW in Deutschland sind Fir-
menwagen. Damit fährt ein 
nicht unerheblicher Teil der 
Arbeitnehmer einen Dienstwa-
gen. Hinzu kommen noch die-
jenigen, die ihren Privatwagen 
für Dienstfahrten nutzen. Für 
alle lohnt sich das Führen eines 
Fahrtenbuchs, um Steuern zu 
sparen. Der Aufwand rentiert 
sich: Die Steuerersparnis kann 
bis zu 1.000 Euro pro Jahr be-
tragen.

Fahrtenbuch oder Ein-Pro-
zent-Regelung?

Achtung geldwerter Vorteil! 
Der geldwerte Vorteil ist eine 
(Sach-)Leistung des Arbeitge-
bers, die er dem Arbeitnehmer 
zuzüglich zum Gehalt anbietet. 
Das gilt auch für die Privatnut-
zung von Firmenwagen. Diese 
muss versteuert werden.

Wie wird die Privatnutzung 
und damit die Steuerhöhe 
ermittelt? Dafür gibt es zwei 
Möglichkeiten:

• Die Bequeme: Die ange-
nommene Kfz-Privatnutzung 
wird pauschal nach der 1-Pro-
zent-Regelung besteuert. Das 
macht wenig Arbeit, aber kann 
unterm Strich richtig teuer 
werden.

• Die Lohnenswerte: Per 
Fahrtenbuch werden die 
Dienst- und Privatfahrten fest-
gehalten und gegenüber dem 
Finanzamt dokumentiert. Mit 
dieser genauen Auflistung ist 
eine deutliche Steuerersparnis 
möglich. Besonders lohnt sich 
das Fahrtenbuch bei seltenen 
Privatfahrten, niedrigen lau-
fenden Kosten, einem hohen 
Brutto-Listenpreis des Kfz so-
wie bei einem älteren Auto 

oder einem Gebrauchtwagen.
Arbeitnehmer, die mit ihrem 

privaten Kfz dienstlich unter-
wegs sind, können sich die 
Kosten für die Dienstfahrten 
von ihrem Arbeitgeber zurück-
erstatten lassen oder vom Fi-
nanzamt als Werbungskosten 
geltend machen. Auch hierfür 
leistet das Fahrtenbuch wert-
volle Dienste.

Wichtig ist in jedem Fall, 
dass das Fahrtenbuch ord-
nungsgemäß geführt wird. 
Weitere Tipps sowie einen kos-
tenlosen Fahrtenbuch-Guide 
sind unter www.avery-zweck-
form.com zu finden.

Fahrtenbuch führen – so 
geht’s!

Zettelwirtschaft oder 
Excel-Tabelle als Beleg? Keine 
gute Idee. Das Finanzamt er-
kennt nur Fahrtenbücher in 
geschlossener Form an. Immer 
am Ball bleiben: Das Fahrten-
buch muss fortlaufend und 
lückenlos geführt werden. 
Die Aufzeichnungen sind je-
weils unmittelbar nach jeder 
Fahrt einzutragen. Deswegen 
gleich am 1. Januar 2022 da-
mit beginnen und das Buch 
nebst Stift immer im Wagen 
dabeihaben. Auch inhaltlich 
gibt es bestimmte Vorgaben. 
Deswegen sind vorgedruckte 
Fahrtenbücher wie die vom 
Formularbuchexperten Avery 
Zweckform eine gute Wahl. 
Alle wichtigen Eckpunkte 
sind darin vorgegeben, so-
dass nichts Relevantes beim 
Eintragen vergessen wird. Die 
Fahrtenbücher des Herstellers 
werden zudem regelmäßig ak-
tualisiert und von Rechtsexper-
ten geprüft.

Steuern sparen leicht gemacht: das Fahrtenbuch als lukrativer Mit-
fahrer. Foto: Avery Zweckform/akz-o
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Käßlitz

Gaststätte
Kloster Veßra

Auto Turko
Leimrieth

Getränke Nagel
Lengfeld

Frisör Perfekt Style; Zachrich Getränkemarkt
Linden

Bushaltestelle
Lindenau

Landgasthof
Masserberg

Koch GmbH; Laden „Dies & Das“;
Rathaus
Milz

Milzer Floristik; Bäckerei Kühn
Oberstadt

privat
Pfersdorf

Büro Agrar Genossenschaft
Poppenhausen

Verteilung
Reurieth

Fleischer Agrar
Rieth

Gasthaus Beyersdorfer
Römhild

AVIA Tankstelle; Werbestudio Witzmann; 
LEV; Poststelle Rosel Frank;

Sachsenbrunn

Bäckerei Langguth; Poststelle
Schleusingen

Edeka; Sagasser; nahkauf;
Fratzscher Fleischer; Bäckerei Scheidig;

Esso Tankstelle Ortseingang;
Bäckerei Salzmann, Drei-Ähren-Bäckerei;

Shell Tankstelle Suhler Str.; teegut;
Imbiss „Genuss pur“; Reifen Wagner;

Blumenladen am Markt
Schmeheim

Bushaltestelle
Schnett

Mein Markt
Schönbrunn

tegut; Thüringer Kaufmarkt; Tankstelle;
Post Lotto Reinigung Bestellcenter;

Fleischerei Amm
Seidingstadt

Bushaltestelle
Siegritz

Zur grünen Aue; Fliesen Schmittlutz
Simmershausen

Friedrich Autoservice, Grüner Baum
St. Kilian

Autohaus Fledi
Steinfeld

Spindler Gärtnerei
Stressenhausen

Frisör Hair Style
Streufdorf

Brot-Töpfle; Fleischerei Agrar;
Dorfladen „Markt-Eck

Schweickershausen

Jugendclub / Bushaltestelle;
Themar

Sagasser; Esso Tankstelle; Apotheke Luft
Fleischerei Schröder; Netto; Norma; tegut;
Bahnhofstraße 42; Getränke Markgrafen

Ummerstadt

Initiative Rodachtal e.V.; Rathaus;
Bäckerei Dinkel; Stadtcafé

Veilsdorf

Trier Bäckerei; Milchland;
Stüllein Gärtnerei; Sagasser
Völkershausen

Gemeindehaus
Waffenrod

Geschenke Braun; Kreußel Fleischerei
Waldau

Bäckerei Fiedler; Fleischerei Lobig; 
Tankstelle; Domhardt (DHL)-Shop

Weitersroda

Fleischer Sauerbrey
Westhausen

Schul-Konsum

Adelhausen

Steiner Fleischerei; Profi Schmitt
Albingshausen

privat
Bad Colberg

Touristinformation
Bedheim

Dorfladen
Beinerstadt

Bushaltestelle
Biberschlag

Fleischer Grimmer
Bockstadt

Bushaltestelle
Brattendorf

Edeka Geuß + Poststelle; Sagasser;
Sprint Tankstelle

Breitenbach

Lenz Haarstudio
Bürden

Bushaltestelle
Crock

Pfötsch Fleischerei; Muche Bäckerei;
Rohrer Getränkevertrieb GmbH

Ebenhards

Feuerwehrhaus
Einöd

Countryscheune
Einsiedel

Kreußel Fleischerei
Eisfeld

Schachtschabel – Uhren / Schmuck; 
Friseursalon Haarschneiderei;

Schneider Bäckerei; Edeka; Norma;
Braun Bäckerei; Esso Tankstelle;

Achtenhagen Getränke;
Frisör Haarmonie; AGIP Tankstelle;

Getränkemarkt Volkshaus; 
Automobil-Center; Thommy´s Zooladen

Eishausen

Igros / Agrar GmbH 
Erlau

Pits Floristik; Salzman Bäckerei;
Grüne Erle

Gerhardtsgereuth

privat
Gellershausen

Dorfladen
Gethles

Frühauf
Gießübel

Fleischerei Brückner
Gleichamberg

Landmetzgerei Gleichamberg;
Winkler Ottmar Einkaufsmarkt,

Gärtnerei Eyring
Gleicherwiesen

Seifert
Gompertshausen

Gemeindehaus
Harras

Gaststätte „Grüner Baum“
Heldburg

Tankstelle; Batzner; tegut
Hellingen

Gemeinschaftshaus
Hessberg

Enzi; Katzy
Heubach

Apotheke Heubach; Eisdiele
Hildburghausen

Norma; Edeka; Möbelpiraten; NKD;
Fairteilladen, Eishäuser Str. 19;

Lidl / Eingang neben Bäcker; Apotheke Luft;
Netto b. Friedhof / Bäcker; Netto b. Aldi;

OIL Tankstelle b. Ehrhardt; 
OIL Tankstelle Wallrabs;  

Bäckerei Schneider Rosengasse; 
Bäckerei Schneider Untere Marktstr.; 

Fleischerei Streufdorf Untere Marktstr.;
Blumen Otto; hagebau; Fundgrube;
Landratsamt; Farben Bauer; expert;

Wiegand Claudia Verkaufsmobil;
Fleischerei Schröter;

Friseur am Markt; Schloßpark-Apotheke;
Schloßparkpassage Tattoostudio,
 Regiomed; Bäckerei Beiersdorfer;

Blumenladen Werner
Hindfeld

Hannelore Frank, Hindfelder Dorfstr. 25
Hinternah

Fiedler Bäckerei; Tankstelle
Hinterrod

Am Steigerturm
Hirschbach

Café Orban
Holzhausen

Dorfplatz
Jüchsen

Bäckerei und Konditorei Eppler

SüdthüringerSüdthüringer  
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Am Frohnberg 4 • 98646 Adelhausen

Zimmer- Zimmer- 
pflanzenpflanzen

In jedem steckt ein Profi!
SCHMITT

www.ProfiSchmitt.de

PROFI

Von klein bis GROSS

zu SUPERPREISEN!!!

Schullaufbahnberatung ab 
Klassenstufe 5 am Gymnasium
„Der Übergang von der Grundschule zu einer weiterführenden Schule“

Hildburghausen. Sicher 
sind Sie als Eltern Ihres Kindes 
einer 4. Klasse sehr daran in-
teressiert, darüber beraten zu 
werden, wie es mit der Schul-
laufbahn Ihres Kindes nach der 
4. Klasse weitergehen könnte. 
Dies ist aktuell nach wie vor 
nicht ganz einfach umzuset-
zen, denn leider können wir, 
das Gymnasium Georgianum 
Hildburghausen, unsere Infor-
mationsveranstaltungen aus 
bekannten Gründen in Präsenz 
nicht durchführen.

Darum erforderten schon im 
vergangenen Jahr schwierige 
Situationen neue Lösungsan-
sätze, die wir in diesem Jahr in 
ähnlicher Art fortführen müs-
sen.

Die aus den Jahren vor Co-
rona Ende Januar gewohnten 
Informationsveranstaltungen 
in unserer Aula zur Schullauf-
bahnberatung in Form von 
zwei Elternversammlungen für 
alle interessierten Eltern der jet-
zigen Klassenstufe 4 haben wir 
auch in diesem Jahr auf Grund 
der eingeschränkten Vorgaben 
in Form einer Präsentation mit 

genau dem gleichen Inhalt auf 
unserer Schulhomepage www.
gymgeorg.de unter der Rubrik 
Eltern „Laufbahnberatung 
neue 5. Klasse“ hinterlegt. 
Diese ist ab sofort für jeden zu-
gänglich und alle Eltern der ak-
tuellen 4. Klassen können sich 
dort viele wertvolle Informa-
tionen, Tipps und Anregungen 
einholen.

Wir hoffen, dass Sie mit die-
ser Präsentation eine fundierte 
Entscheidung für den weiteren 
Bildungsweg Ihres Kindes tref-
fen können.

Kontakt:
Tel.: 03685/6791150,
Fax: 03685/6791151,
Mail: schulpost@gym-georg.

de.
Weitere aktuelle Hinweise 

zu dieser Thematik finden Sie 
ebenfalls auf unserer Home-
page in der Rubrik Eltern unter 
„Infos neue 5. Klasse“.

OStD Frank Wagner
Schulleiter

Gymnasium Georgianum
Hildburghausen

Einbruch in 
Lagerhalle

Hildburghausen (ots). Bis-
lang unbekannte Täter dran-
gen in eine Firmen-Lagerhalle 
in der Straße „Breiter Rasen“ 
in Hildburghausen ein. Ob die 
Einbrecher etwas entwende-
ten, muss noch geklärt werden. 
Die Tatzeit kann auf Dienstag 
(18. Januar 2022), 8 Uhr, bis 
Mittwoch (19. Januar 2022), 
14.15 Uhr, eingegrenzt wer-
den. 

Die Polizei bittet um Hin-
weise aus der Bevölkerung 
und nimmt diese unter der 
Rufnummer 03685 778-0 ent-
gegen.

3G für körpernahe Dienstleis-
tungen gefordert
Handwerkskammer Südthüringen will Locke-
rungen für Friseur- und Kosmetiksalons

Suhl. Die Spitze der Hand-
werkskammer Südthüringen 
fordert für die nächste Thürin-
ger Corona-Verordnung endlich 
Lockerungen der Regeln für die 
körpernahen Dienstleistungen. 
Dauerhafte 2G-Beschränkungen 
seien geschäftsschädigend in 
einer Branche, die ohnehin seit 
Monaten an Umsatzeinbußen  
zu leiden habe. Ein Großteil der 
Kundschaft bleibe aus.

„Ein Infektionsrisiko besteht 
in diesen Bereichen nur be-
grenzt. Sie arbeiten seit Jahren – 
auch schon vor Corona – unter 
strengen Hygieneauflagen. Des-
halb wollen wir eine 3G-Lösung 
für Friseure, Kosmetiker und 
Fußpfleger. Bei vielen sind die 
finanziellen Rücklagen und die 
Geduld erschöpft. Sie müssen 
endlich wieder so umfangreich 
wie möglich arbeiten können“, 
verlangt Lutz Koscielsky, Prä-
sident der Handwerkskammer 
Südthüringen.  „Sie waren und 
sind keine Pandemietreiber! 
Wenn alle – Kundschaft wie Per-

sonal – eine Maske tragen und 
entweder geimpft, genesen oder 
getestet sind,  muss ein Normal-
betrieb wieder möglich sein.“

Bereits im Dezember habe das 
Niedersächsische Oberverwal-
tungsgericht dazu ein Urteil ge-
fällt, in dem Ausnahmen von Zu-
gangsbeschränkungen auch für 
alle jene gelten müssen, die „kör-
perpflegerische Grundbedarfe“ 
befriedigen. Das Gericht zählte 
hierzu Friseure und Fußpflegen.

Dazu Manuela Glüh-
mann, Hauptgeschäftsfüh-
rerin der Handwerkskammer 
Südthüringen: „Hinzu kommt, 
dass ungeimpfte und nicht-ge-
nese Personen nicht dauerhaft 
von Dienstleistungen wie Fuß-
pflege, Kosmetik oder Haarpflege 
pauschal ausgeschlossen werden 
dürfen. In allen drei Corona-
Warnstufen fordern wir daher  
für beide Seiten – für die Hand-
werksbetriebe wie für ihre Kund-
schaft –  3G-Regelung für körper-
nahe Dienstleistungen.“

Am Beruflichen Gymnasium 
zum Abitur

Am Beruflichen Gymnasium in Hildburghausen zum Abitur.
Foto: Technikum – Berufliches Gymnasium in Hildburghausen

Hildburghausen. Das Berufli-
che Gymnasium in Hildburghau-
sen bietet den Schülern, die mit 
guten Ergebnissen die Regelschu-
le im Sommer verlassen werden, 
die Möglichkeit das Abitur abzu-
legen. 

Damit eröffnet sich für die Ab-
solventen dieser Schulform die 
Möglichkeit, ein Studium in jeder 
beliebigen Fachrichtung an einer 
Universität oder Hochschule auf-
zunehmen.

Am Beruflichen Gymnasium 
gibt es neben den allgemein-
bildenden Fächern, die an allen 
Gymnasien unterrichtet werden, 
ein fachrichtungsbestimmendes 
Fach. Am BG Hildburghausen hat 
der Schüler die Wahl zwischen 
den Fachrichtungen Wirtschaft 
und Technik (Daten- und Infor-
mationstechnik).

Die Schüler eines Beruflichen 
Gymnasium legen nach drei 
Jahren ihre Abiturprüfungen ab. 
Damit haben die Absolventen 
neben dem Abitur auch fundier-
tes Wissen in den Bereichen ihrer 
Fachrichtung erworben. Dies 
wirkt sich bei einem zukünftigen 
Studium oder einer Berufsausbil-
dung sehr positiv aus. 

Für die Aufnahme am Berufli-
chen Gymnasium gelten folgen-
de Aufnahmebedingungen.

a) Schüler der Regelschule, die 
auf dem Halbjahreszeugnis der 
Klasse 10 in den Fächern Deutsch, 
Mathematik, Englisch und dem 
Wahlpflichtfach mindestens die 
Note „gut“ (2) erhalten haben, 
werden am BG aufgenommen.

b) Sind diese fachlich-leis-
tungsmäßigen Voraussetzungen 
nicht erfüllt, ist für den Übertritt 
an das Berufliche Gymnasium 
eine Empfehlung der Regelschu-
le notwendig. Dazu stellen die 
Eltern einen Antrag bis zum 21. 
Februar 2022 an die Regelschule.

c) Wird keine der beiden Vor-
aussetzungen erfüllt, ist die Auf-

nahme am BG durch Aufnahme-
prüfung in Form eines Probeun-
terrichtes möglich. 

Der durchgehende Unterricht 
in einer Fremdsprache, meistens 
Englisch, seit Klasse 5 ist für die 
Aufnahme Bedingung, eine zwei-
te Fremdsprache dagegen nicht. 
Diese wird am BG neu erworben 
bzw. wird fortgeführt, wenn sie 
bereits an der Regelschule unter-
richtet worden ist. 

In das Berufliche Gymnasium 
können auch Schüler der all-
gemeinbildenden Gymnasien 
ohne besondere Notenvoraus-
setzungen übertreten, wenn sie 
von Jahrgangsstufe 10 nach Jahr-
gangsstufe 11 versetzt worden 
sind. Auch diese Schüler melden 
sich mit dem Halbjahreszeugnis 
der Klasse 10 an. 

Der Unterricht des beruflichen 
Gymnasiums findet im Tech-
nikum in der Helenenstraße in 
Hildburghausen statt. Ob der für 
den 26. Februar geplante Tag der 
offenen Tür stattfinden kann, 
hängt von den zu diesem Zeit-
punkt geltenden Corona-Maß-
nahmen ab.

Unabhängig davon erfolgt die 
Anmeldung für das Berufliche 
Gymnasium Hildburghausen 
zum kommenden Schuljahr in 
der Zeit vom 7. bis 12. März 2022. 
Die Anmeldung sollte möglichst 
kontaktlos per Post oder über den 
Briefkasten an der Schule erfol-
gen. 

Das Anmeldeformular sowie 
weitere Informationen zur An-
meldung und zu unserer Schule 
findet man unter  www.sbsz-hild-
burghausen.de

Die Anmeldung ist an folgende 
Adresse zu richten:

Staatliches Berufsbildendes 
Schulzentrum Hildburghausen, 
Berufliches Gymnasium (Tele-
fon: 03685/6791300 ), Oberstu-
fenleiter Herr Möller, Helenen-
straße 1, 98646 Hildburghausen.

Der Leser hat das Wort
Leserbrief zum Thema Kinderbücher

Leserbrief. Irgendwie frage ich 
mich wirklich was hier los ist. 
Gestern konnte ich eigentlich 
nicht glauben was ich da las. Ein 
Teil unserer Kinderbücher wären 
rassistisch verseucht. 

Kennen wir nicht auch noch 
die Lieder „10 kleine Negerlein“ 
und viele andere. Was ist hier ras-
sistisch?

Was ist aber mit den Leuten die 
in Suhl 2 deutsche Bürger als Na-
zis bezeichneten?

Hat sich jemals einer an den 
„Negerkuss“ (war was zum Essen) 
oder an den „Amerikaner“ (war 
was Rundes mit Zuckerguss) ge-
stört? Ich glaube nicht. Oder die 
Aktion gegen den „Mohren“. Ein-
fach mal nachsehen wieviel Leu-
te es mit Namen Mohr gibt. 

Gewisse Fernsehsendungen 
dürften nicht mehr ausgestrahlt 
werden. Auch da heißen manche 
„Mohr“.

Apotheken, Straßen und wer 
hat nicht noch alles den Namen 
„Mohr“? Die Kirche sollte im 
Dorf gelassen werden.

Eine Königskutsche darf nicht 
mehr benutzt werden weil Bil-

der aus der Kolonialzeit zu sehen 
sind. 

Irgendeine Insel soll einen an-
deren Namen bekommen. Ich 
frage nicht warum.

So. Das soll es gewesen sein. 
Prüfen wir in aller Ruhe unsere 
Kinderbücher und sonst was.

Mal sehen was dabei heraus-
kommt.

Ich glaube, dass wir wichtigere 
Dinge zu klären hätten!

Hans-Dieter Samel
Themar

(Namentlich gekennzeichnete 
Leserbriefe spiegeln nicht die Mei-
nung der Redaktion wider und geben 
immer die Meinung des Autors wie-
der. Wir schätzen unsere Leser als 
erwachsene Menschen und wollen 
ihnen unterschiedliche Blickwinkel 
bieten, damit sie sich selbst eine 
Meinung bilden können. Um die 
Meinung der Autoren nicht zu ver-
fälschen, werden Leserbriefe nicht 
zensiert und gekürzt. Mit der Ein-
sendung geben Sie uns automatisch 
die Erlaubnis, Ihren Leserbrief in 
unserem Medium abzudrucken und 
online auf unserer Internetseite zu 
veröffentlichen.)

Spendenkonto:

Kreissparkasse Hildburghausen 

IBAN: DE 06840540401110101011

BIC: HELADEF1HIL

Kennwort: Rundschau unterstützen

Bitte unterstützen Sie die

Südthüringer Rundschau
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SOFORT-BARGELD
Auch Unfall- & Motorschaden

!!

Wir kaufen Wohnmobile 
+ Wohnwagen

 03944/36160, www.wm-aw.de Fa.

Dein Partner fürs Leben! 

Bei uns zählt der Mensch, nicht der Status. Toleranz und Akzeptanz sind 
wichtige Grundpfeiler unseres Leitbildes und das leben wir.

www.lebenshilfe-suedthueringen.de

Lebenshilfe Südthüringen e.V.  I  03693-8847-0  I  info@lebenshilfe-suedthueringen.de  
Rohrer Straße 2b  I  98617 Meiningen

Wir suchen MitarbeiterInnen im Bereich 
ambulante  stationäre P  ege, 
Dienstleistungen & Sozialwesen.

… unsere Praxis sucht Dich zur Unterstützung  
unseres Teams. Wir bieten:

zentraler Lage

 
-

·  Eine gute Entlohnung/Bezahlung, eine Beteiligung an 

 

meridian

Physiotherapeuten (m/w/d)

meridian
gesucht ...

Wir stellen ab sofort in Vollzeit und 
unbefristet ein

Schreiner*meister/in
Techn. Zeichner/in 

m/w/d 
Ihre Aufgaben:
–  Erstellen u. Lesen v. Zeichnungen  
–  Anfertigen von Stücklisten
–  Kommunikation mit Kunden
–  Bauliche Aufmaße vor Ort nehmen

Ihr Profil:
–  Abgeschlossene Ausbildung
–  CAD Kenntnisse
–  Zuverlässige u. zielorientierte   

Arbeitsweise
–  Sozial kompetent u. teamfähig

Senden Sie Ihre Bewerbung an:
Grünewald

Treppenfertigung GmbH 
 z. Hd. Robin Grünewald

Kerbfelder Str. 1
97491 Happertshausen

E-Mail: info@treppen-gruenewald.de

Bekanntschaften

Eine 2. Chance für mich? Heike,
61/164/58, Krankenschwester, 
leider viel zu früh verwitwet, su-
che schon lange das Licht am 
Horizont. Ich bin eine ganz liebe 
Frau, gutaussehend, habe lange 
blonde Haare, bin vollbusig und
berufstätig. Leider bin ich jetzt
ganz allein und würde gerne mit 
einem ehrlichen, treuen Mann ein 
neues Leben beginnen. Da ich in
meinem Beruf überall eine neue
Arbeit erhalte, würde ich auch zu
Dir ziehen (Auto ist vorhanden). 
Bitte ruf an! � 09561- 9769808 
auch am Wochenende oder 
Post an Julie GmbH, Hahnweg 4
B, 96450 Coburg; Nr. 269927.
www.pvjulie.de
Geht´s auch ohne Internet? Ul-
rIch, René, 52 Jahre, bin ein gro-
ßer, gutaussehender Witwer und
lebe mit meiner 16-jährigen Toch-
ter, die nun ihren eigenen Weg

nanziell abgesichert und begei-
sterter Autofahrer. Meine Stärken 
sind Zuverlässigkeit u. Treue. Ich
bin humorvoll, zärtlich, tierlieb
und ich bin allein. Leider hat sich
auf meine erste Anzeige keine
Dame von 45 bis 55 Jahre gemel-
det. Ob ich nun mehr Glück ha-
be? Du wirst es ganz sicher nicht
bereuen, bitte melde Dich. �
09561- 9769808 auch am Wo-
chenende oder Post an Julie
GmbH, Hahnweg 4 B, 96450
Coburg; Nr. G 6108. www.pvju-
lie.de
Maria, 75/168/53, Witwe, ju-
gendliche Ausstrahlung, weibli-
che Figur, suche netten Herrn,
auch älter, für eine harmonische 
und dauerhafte Partnerschaft. Ich 
verkaufe gerade mein Haus,
muss mich neu einrichten und 
würde deshalb gern zum Partner
ziehen. � 03685-7182998 auch
am Wochenende oder Post an
Freundschaftskreis GmbH, 
Puschkinstraße 1, 98527 Suhl.
Michael, 62/178, Witwer, NR, Di-
pl. Ingenieur, auch wenn man es 
mir nicht ansieht, die Einsamkeit
bedrückt mich sehr und die Ruhe
zu Hause ist oft unerträglich. Un-
ter der Woche komme ich mit 
dem Alleinsein ganz gut zurecht,
da hat man zutun und erledigt 
dies und jenes. Aber an den Wo-
chenenden oder jetzt in dieser
Jahreszeit spüre ich doch die Ein-
samkeit. Deshalb suche ich eine
nette Frau (gern auch älter), die 
auch nicht mehr allein sein möch-

und Reisen, fahre Auto, liebe die 
Natur, mag Musik, bin verträglich,
humorvoll und handwerklich. 
Falls Sie an einer ehrlichen
Freundschaft ohne Zwänge und
ohne Zusammenziehen interes-
siert sind, rufen Sie bitte an. �
03685-7182998 auch am Wo-
chenende oder Post an Freund-
schaftskreis GmbH, Puschkin-
straße 1, 98527 Suhl.

Vermietung

Verm.  in HBN am Markt 2R  
Whg., 52 qm, 1. Stock, 2 Zi,
Wohnkü., Fernwärme, neu renov.,
295 Euro  + NK.  � 01702316872

  

Verkäufe

Trapezbleche 1. Wahl und
Sonderposten aus eigener Pro-
duktion, TOP-Preise, cm-genau, 
98646 Eishausen, Straße in der 
Neustadt 107, bundesweite 
Liefe rung � 0 36 85 / 4 09 14 - 0
5% online Rabatt sichern
www.dachbleche24.de
Hallo Jungjäger, preiswerte 

büchs Kombination, :7 x 65  
R/16/70 u. 16/70 16/70 sowie  
Rap. Büchsen u. SLF zu verk. �
0175/2608829. 

Kaufgesuch

Kaufe Gemälde, Schmuck, Mün-
zen, Militär Uniform, Fotos, Or-
den 1. u. 2. WK, NVA, Spielzeug, 
Technik, Möbel, Porzellan, Mu-
s ik inst rumente .  Tel : 
036841/53399  od .
0171/4375061.
Münzen, alte Geldscheine, 
� 0 9 5 7 3 / 4 0 5 2 4 4 3 o d . 
0175/1100544.

Immobilien

Suche sanierungsbedürftiges 
Haus, unkomplizierte Abwicklung 
garantiert. �  0151/51658554. 
Junge Familie zieht es zurück in 
die Heimat. Suchen daher ein 
Haus, gerne auch renovierungsbe-
dürftig, im Ortsgebiet von Schleu-
singen und der Großgemeinde St. 
Kilian. � 0043/664 1928072

Stellengesuch

Su. neue Herausforderung in ei-
nem netten Team in Schleusingen  

�
0151/22257474.

Landwirtschaft

Heuballen, 70 x 40 x  30 zu ver-
kaufen. �  03685/401652.
An alle Pferdehalter und Klein-
tierzüchter. Verkaufe Heu und 
Stroh in kleinen Bündel 70 x 40 x 
30. Lieferung nach Absprache
möglich. � 03685/704179.

Tiermarkt

Verkaufe 2,2 Sachsenenten für 
Zucht, JA 2021. �   0171/7721859.

Verschiedenes

Haushaltsauflösungen, Ent-
rümpelungen, schnell und be-
senrein. Fa. Baddack �  
0171/4375061. Zwirbelgeschnitztes - 

Der Klößquirl
Eine Kurzgeschichte von Dr. Gerhard Gatzer

Heuer nach dem Weih-
nachtsfest war ich besonders 
traurig. Die frohe Feststim-
mung war weg. In unserer 
Gasse, vor jedem Haus lag ein 
Weihnachtsbaum: Leblos. 
Verlassen. Einsam. Nur noch 
ein paar Lametta-Reste erin-
nerten an schöne Stunden der 
Weihnachtszeit.

Meine Gedanken wan-

derten nach Schwarzenbrunn, 
ein Ort im oberen Werratal, 
wo einst das Leben der Mär-
belmacher, der Holzfäller, der 
Spielzeugarbeiter nicht ein-
fach war. Sie, die die Armut 
kannten und leben mussten, 
achteten ihr Tännchen oder 
ihre Fichte nicht nur am Hei-
ligen Abend, an den Weih-
nachtsfeiertagen. Auch da-

nach schätzten sie ihr Bäum-
chen, das ihnen so viel Freude 
und Hoffnung ins Haus be-
schwert hatte.

Das Bäumchen, nun oh-
ne jeden Schmuck, wurde in 
den Ern (Flur) gestellt. Hier 
konnte das Weihnachtsfest 
ausklingen. Und nach dem 6. 
Januar, dem Tag der „Heiligen 
Drei Könige“, wurde aus dem 
unteren Astkranz ein Quirl 
geschnitzt. Diese nachweih-
nachtliche Kunst wurde in 
jedem Haus beherrscht, eben 
das Zwirbelschnitzen. Der 
fertige Quirl hing dann über 
dem Küchenherd, für jeden 
sichtbar, der die Küche betrat. 

Wenn dann sonntags Klöße 
zubereitet wurden, fand der 
Quirl seine Aufgabe. Der Kloß-
teig wurde mit ihm geschla-
gen. Bis die Klöße dufteten.

Und die Schwarzenbrunner 
sagen heute noch: Richtige 
Kartoffelklöße gibt es nur mit 
einem Weihnachtsbaumquirl, 
mit einem selbstgeschnitzten. 
So war der Weihnachtsbaum 
noch jeden Sonn- und Feier-
tag gegenwärtig in den Häu-
sern im Walddorf an der Wer-
ra, das heute zur Stadt Eisfeld 
gehört. Und jedes Mal noch 
ein Hauch Weihnachtsstim-
mung, wenn die Klöße auf 
dem Tisch standen.

Spiegelklatscher - 
Polizei sucht Zeugen

Eisfeld (ots). Ein 28-jähriger 
Transporterfahrer befuhr am Mon-
tag (10.1.) gegen 10.10 Uhr die 
Schleusinger Straße von Brünn in 
Richtung Eisfeld. Auf Höhe des Orts-
eingangsschildes von Eisfeld kam 
ihm ein bislang unbekannter Au-
tofahrer entgegen, der viel zu weit 
in der Mitte der Fahrbahn fuhr. 
Die Außenspiegel der Fahrzeuge 
knallten aneinander und gingen zu 
Bruch. Ohne sich um den Schaden 
zu kümmern, fuhr der Unbekannte 
davon. Zeugen, die sachdienliche 
Hinweise geben können, werden 
gebeten, sich unter Tel. 03685/778-
0 bei der Polizeiinspektion Hild-
burghausen zu melden.

Hildburghäuser Tafel
Spenden Sie! 

Helfen Sie mit!
Wir brauchen Ihre Spende 

für monatlich: 240 Euro Mie-
te, 200 Euro Diesel, 50 Euro 
Strom, 90 Euro KfZ-Versiche-
rung, 50 Euro Hygiene- und 
Reinigungsmittel.

30 ehrenamtliche Helfer 
versorgen wöchentlich aktu-
ell 230 Erwachsene und 110 
Kinder mit Lebensmitteln - 
außerdem 23 Zuwanderungs-
familien, die in den letzten 
Monaten nach Hildburghau-
sen gekommen sind.

Flyer mit Überweisungs-
trägern gibt es in der Hild-
burghäuser Tafel, Obere 
Marktstr. 37 - am Eingang 
direkt zum Mitnehmen; Tel. 
03685/4011533; Mail: info@
hildburghaeuser-tafel.de



ErlesenesErlesenes Öffnungszeiten: Mo. - Fr. 9 - 17 Uhr

Untere Marktstr. 17, 98646 Hildburghausen

Telefon: 0 36 85 / 79 36 0, erlesenes.info

Wir sind Ihr Ort für handverlesenen Genuss, Geschenke und Lieblingsstücke.

Genuss       Geschenke        Lieblingsstücke
— Gehen Sie mit uns auf eine sinnliche und sinnreiche Entdeckungsreise! —

     

Geschenkgutscheine des  Hildburghäuser Werberings willkommen.

DREIMAL GOLD FÜR GLENDALOUGH WILD BOTANICAL GIN
Aller guten Dinge sind 3! Nach Auszeichnungen bei der World Spirits Competition und der New York 

International Spirits Competition hat Glendalough Wild Botanical Gin nun auch eine Goldmedaille bei den 

Gin Masters vom renommierten The Spirits Business gewonnen! Wir ziehen den Hut vor der @glendaloug-

hdistillery, die in New York auch zur Irischen Gin Distillery des Jahres gekürt wurde. Gin auf’s Beste! Sláinte!

98646 Hildburghausen | Untere Marktstraße 17

Poster & Plakate bis DIN A0 
für kurzfristige Werbemaßnahmen, Schaufenster,

Aufsteller oder zur Dekoration an der Wand,
einfach ein Klassiker. Wir drucken Ihre Plakate!

JETZT NEU 
BEI UNS!

0 36 85 / 79 36 0

WIR DRUCKEN IN

Einfache Gestaltung.
Unübersehbar.

ÜBERGRÖSSE .

kontakt@rundschau.info
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Unsere Angebote der Woche

 HILDBURGHAUSEN
ESCHENBACH BAU- UND GARTEN-CENTER GMBH & CO. KG
 Häselriether Straße 9 • 98646 Hildburghausen • Tel.: (0 36 85) 79 48 - 40
Email: info@hagebau-hildburghausen.de • Website: www.hagebau-hildburghausen.de

 Öffnungszeiten:

Mo.: - Fr.: 8.30 - 19.00 Uhr
Sa.: 8.30 - 16.00 Uhr
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149.149.0000

5.5.9999

3.3.9999

29.29.9999

3.3.9999

29.29.9999

99.99.0000

16.16.9999

79.79.9999

Bosch Accu-Bohrschrauber PSR 1800

Hundefaltnapf

Smart Plus LED Leuchtmittel

Steckregal

Scheibenfrostschutz

Tierbetten

Kaminholz

SARS-CoV-2 Antigen Rapid Test

KRAFTRONIC
Hochdruckreiniger

Li/Ionen mit 2. Accu
und 241-teiligem Zubehör

ideal für unterwegs,
verschiedene Motive

E27 6 Watt, 2700 K

180 x
90 x 40 cm,
5 Böden

5 Liter, bis -20 °C

verschiedene Ausführungen und Materialien,
z.B.: Bett Balu, 60 x 40 cm, verschiedene Farben

vorgetrocknet, im BigPack, 1,55 Schüttraummeter

zur Selbstanwendung, 5er Pack

1850 W

160.160.0000

7.7.9999 19.19.9999

4.4.9999

37.37.9999

49.49.9999

129.129.0000

99.99.9999

Sonderposten!
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Erfurt. Die Thüringer Gesund-
heitsministerin Heike Werner 
hat am Freitag, den 21. Januar 
2022 in Erfurt die Dritte Verord-
nung zur Änderung der Thüringer 
SARS-CoV-2-Infektionsschutz-Maß-
nahmenverordnung unterzeichnet. 
Mit der Neufassung werden gemäß 
Kabinettbeschluss vom 18. Januar 
2022 die bestehenden Infektions-
schutzmaßnahmen in Thüringen 
mit geringfügigen Anpassungen um 
zwei weitere Wochen verlängert.

Die Verordnung trat am Sonntag, 
den 23. Januar 2022 in Kraft und 
gilt bis einschließlich 8. Februar 
2022.

Hierzu Gesundheitsministerin 
Heike Werner: „Unsere Maßnah-
men haben Wirkung gezeigt: Wir 
konnten die Infektionszahlen in 
Thüringen deutlich nach unten 
drücken und spüren jetzt eine Ent-
lastung der Krankenhäuser. Mein 
Dank geht an dieser Stelle an alle 
Thüringerinnen und Thüringern, 
insbesondere an alle Beschäftigte 
im Gesundheitsbereich und der 
Pflege, für ihr Durchhaltevermögen 
und ihre Disziplin! Fast im gesam-
ten Bundesgebiet sind die Infekti-
onszahlen nun auf einem neuen 
Rekordhoch. Was wir aktuell in an-
deren Bundesländern beobachten, 
steht uns in Thüringen noch bevor, 
die Omikron-Welle wird nicht an 
uns vorbeiziehen. Wir werden da-
her trotz gesunkener Fallzahlen die 
bestehenden Maßnahmen beibe-
halten und weiter auf Sicht fahren. 
Mit unserer Hotspot-Strategie sind 
wir aktuell gut gerüstet. Ob und 
wann neue Maßnahmen notwen-
dig sein werden, werden neue wis-
senschaftliche Erkenntnisse sowie 
die folgenden Abstimmungen auf 
Bund-Länder-Ebene zeigen. Anfang 
Februar werden wir diese Beschlüsse 
dann in einer neuen Verordnung 
umsetzen.“

Anpassungen im Überblick:
Anpassung der 2G Plus-Regelung
Für Bereiche mit 2G Plus-Zu-

gangsbeschränkungen entfällt für 
die folgenden Personen die Ver-
pflichtung zum Nachweis eines ne-
gativen Testergebnisses:
•  Geboosterte,
•  „frisch“ Geimpfte (Zeitpunkt der 

Grundimmunisierung liegt höch-
stens drei Monate zurück),

•  „frisch“ Genesene (bis zu 90 Tage 
nach positivem Befund, gemäß § 
2 Nr. 5 SchAusnahmV),

•  Genesene mit mindestens einer 
Impfung vor oder nach der Infek-
tion (ohne zeitliche Befristung).
Wegfall der Personenobergren-

ze bei Demonstrationen (zuvor 
unter freiem Himmel max. 35 Per-
sonen erlaubt).

Anpassung der Absonderungs-
regelungen (gemäß Beschluss der 

Ministerpräsidentenkonferenz vom 
7. Januar 2021):
•  Die Dauer der Absonderung wird 

auf zehn Tage verkürzt. Symptom-
freie Personen können sich in der 
Regel ab dem siebten Tag “freites-
ten“

•  Bereits „geboosterte“ Personen so-
wie vergleichbare Gruppen (siehe 
Ausnahmen bei 2G Plus) sind von 
der Quarantäne ausgenommen, 
wenn sie keine Symptome haben.
Für Kontaktpersonen (häus-

liche Quarantäne) gilt:
•  Die Quarantänedauer beträgt 10 

Tage.
•  Eine Verkürzung der Quarantäne 

auf 7 Tage ist bei Vorlage eines ne-
gativen Testergebnisses möglich 
(PCR-Test oder vergleichbar bzw. 
Antigenschnelltest).

•  Bei Kindern und Jugendlichen 
(unter 18 Jahren), die eine Ge-
meinschaftseinrichtung besu-
chen, ist bei Vorlage eines nega-
tiven Testergebnisses, die Verkür-
zung der Quarantäne auf 5 Tage 
möglich (PCR-Test oder vergleich-
bar bzw. Antigenschnelltest). Dies 
gilt nicht für Jugendliche, die 
im Rahmen ihrer Ausbildung in 
Krankenhäusern, Pflegeeinrich-
tungen oder Einrichtungen der 
Eingliederungshilfe tätig sind.

•  Die Probenahme für die Freites-
tung darf frühestens am 5. (bei 
Kindern und Jugendlichen) bzw. 
am 7. Tag erfolgen.

•  Asymptomatische Personen, die 
bereits eine Booster-Impfung er-
halten haben sowie Personen, bei 
denen die vollständige Impfung 
oder eine Genesung nicht länger 
als 3 Monate zurückliegt, sind von 
den Quarantäneverpflichtungen 
ausgenommen.

•  Personen, die mit dem Impfstoff 
von Johnson & Johnson geimpft 
sind, benötigen für einen voll-
ständigen Impfschutz eine zweite 
Impfung mit einem mRNA-Impf-
stoff.
Für Infektions- bzw. Verdachts-

fälle (häusliche Isolation) gilt:
•  Die Absonderungsdauer beträgt 

10 Tage.
•  Eine Verkürzung der Absonderung 

auf 7 Tage ist bei Vorlage eines ne-
gativen Testergebnisses möglich 
(PCR-Test oder vergleichbar bzw. 
Antigenschnelltest).

•  Bei Beschäftigten in Kranken-
häusern, Pflegeeinrichtungen 
und Einrichtungen der Einglie-
derungshilfe ist abweichend eine 
Verkürzung der Absonderungs-
dauer auf 7 Tage nur bei Symp-
tomfreiheit (mind. 48 Stunden) 
und einem abschließenden PCR-
Test möglich.

•  Die Probenahme für die Freites-
tung darf frühestens am 7. Tag 
erfolgen.
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Thüringen verlängert bestehende 
Infektionsschutzmaßnahmen
Gesundheitsministerin Werner: „Omikron-Welle steht uns noch bevor“

AfD-Fraktion beantragt Sondersitzung zu
2G-Regel in Einzelhandel und Gastronomie

Erfurt. Die AfD im Thüringer 
Landtag hat ein Sonderplenum 
zur 2G-Regel im Einzelhandel und 
in der Gastronomie beantragt. Der 
Titel lautet „Grundrechts- und 
wirtschaftsschädliche Corona-Po-
litik beenden - keine 2G-Regel in 
Einzelhandel und Gastronomie“.

Im Antrag fordert die Fraktion, 
dass sämtliche Zugangsbeschrän-
kungen im Einzelhandel sowie im 
Gaststätten- und Beherbergungs-
gewerbe abzuschaffen und alle 
Möglichkeiten für die volle Wie-
derherstellung verfassungsrecht-
lich garantierter Grundrechte zu 
ergreifen sind.

Für das reguläre Plenum An-

fang Februar wurden durch die 
AfD-Fraktion unter anderem diese 
Anträge eingebracht: „Initiierung 
eines landesweiten Modellpro-
jekts zur Realisierung einer Ausbil-
dungsvergütung in den Gesund-
heitsfachberufen“ und „Für eine 
sichere und sozialverträgliche 
Energieversorgung - Ja zu Nord St-
ream 2“.

Die Bundestagsfraktion der AfD 
hat einen Antrag gegen die ange-
kündigte Impfpflicht eingereicht. 
Dieser wird voraussichtlich am 
Donnerstag, dem 27. Januar be-
handelt.

Nadine Hoffmann 
MdL

VdK-Präsidentin: „Regelmäßig frische 
FFP2-Masken sind für viele zu teuer“
Regierung muss darum Pflegehilfsmittelpauschale wieder auf 60 Euro erhöhen

Berlin. Angesichts der erhöh-
ten Ansteckungsgefahr durch 
die Omikron-Variante fordert 
VdK-Präsidentin Verena Bentele 
Unterstützung für Pflegebedürf-
tige und Menschen mit wenig 
Geld, damit sie sich FFP-2-Mas-
ken leisten können:

„Omikron ist hochanste-
ckend und Masken sind hoch-
effizient. Aber für diejenigen, 
die kaum über die Runden kom-
men, wie Pflegebedürftige, Men-
schen mit kleinen Renten und 
Grundsicherungsbezieher, sind 
regelmäßig frische FFP2-Masken 
zu teuer. Selbst beim Discoun-
ter haben die Preise für Masken 
in den letzten Wochen extrem 
angezogen. Darum muss die 

Bundesregierung dringend zum 
einen die Pflegehilfsmittelpau-
schale für Pflegebedürftige wie-
der auf 60 Euro hochsetzen. Es 
ist völlig unverständlich, dass 
sie zum Jahresende 2021 nicht 
verlängert wurde. Zum ande-
ren müssen für Hartz IV- und 
Grundsicherungsempfänger 
die Kosten für die Masken über-
nommen werden. Im Moment 
sind gerade mal 17 Euro im 
Monat im Regelsatz für Gesund-
heitskosten vorgesehen. Das ist 
viel zu wenig. Dies muss auch 
für alle Menschen mit kleinen 
Einkommen, wie Empfänger 
von Wohngeld oder Kinderzu-
schlag und für kinderreiche Fa-
milien gelten.“

Der Leser hat das Wort
Einigkeit und Recht und Freiheit 
für das deutsche Vaterland?
Danach laßt uns alle streben brüderlich mit Herz und Hand.

Leserbrief. So beginnt be-
kannterweise die deutsche Nati-
onalhymne. Es sagt Verbunden-
heit und Miteinander zwischen 
den Bürgern aus. Das ist aber un-
serer Regierung entgangen, denn 
weder Einigkeit, noch Recht und 
Freiheit existieren. 

Es wird alles zerstört und das 
Land wird von Willkür, Lügen,, 
Demut und Diktatur beherrscht. 
Durch böse Machtspielchen und 
Korruption werden Menschen 
negativ beeinflusst und durch fal-
schen Impfstoff, falsche Zahlen 
eines Veterinärs zu Marionetten 
gemacht.

Wie naiv muss man sein, zu 
glauben, eine Pandemie durch ei-
ne Impfung beenden zu können?

Mit Erpressung werden Im-
pfungen erzwungen, deren Impf-
stoff oft zum Tode führt. Es muss 
jeder selbst über seinen Körper 
entscheiden.

Zwischen Ungeimpften und 
Geimpften wird ein Keil getrie-
ben, indem man sie gegeneinan-
der aufhetzt. Was für ein böses 

Spiel wird mit der Bevölkerung 
getrieben?

Reichen die bisherigen Toten 
etwa nicht? Früher nannte man 
das Völkermord durch Giftsprit-
zen. Soll diese Körperverletzung 
mit Todesfolge ewig so weiterge-
hen?

Wann kommt diese Regierung 
endlich zur Besinnung?

Familie Ratz
Themar

(Namentlich gekennzeichnete 
Leserbriefe spiegeln nicht die Mei-
nung der Redaktion wider und geben 
immer die Meinung des Autors wie-
der. Wir schätzen unsere Leser als 
erwachsene Menschen und wollen 
ihnen unterschiedliche Blickwinkel 
bieten, damit sie sich selbst eine 
Meinung bilden können. Um die 
Meinung der Autoren nicht zu ver-
fälschen, werden Leserbriefe nicht 
zensiert und gekürzt. Mit der Ein-
sendung geben Sie uns automatisch 
die Erlaubnis, Ihren Leserbrief in 
unserem Medium abzudrucken und 
online auf unserer Internetseite zu 
veröffentlichen.)

Ortsteile können auch attraktiv sein!
von Lothar Götz aus Streufdorf

Wenn man im Internet den Ort 
Poppenhausen eingibt, bekommt 
man eine Aufzählung von Beson-
derheiten dieser Ortschaft, wie 
Tourismuszentrum, Autobahnan-
schluss und nahe an der Wasser-
kuppe gelegen. Doch das Poppen-
hausen um welches es hier geht 
ist ein anderes.  Es liegt im Kreis 
Hildburghausen, war früher und 
ist heute ein Stadtteil der Veste-
stadt Heldburg. 

Der Ort liegt unmittelbar an 
der Grenze zum Freistaat Ba-
yern. Diese Gemeinde sorgte in 
der Vergangenheit schon öfter 
für Aufsehen, wie in der Frühzeit 
durch den Schwedendrunk des 
Pfarrer Pötzinger, die Hinrichtung 
der polnischen Bürger in der Na-
zi-Zeit und die berühmt, berüch-
tigte Grenzkompanie im DDR-Re-
gime. 

Aus deren Nachlass hat der 
kleine Ortsteil der damaligen Ge-
meinde Hellingen nach der Wen-
de mit Hilfe der Gemeinde und 
übergroßen Einsatz der Bürger ein 
Gemeindezentrum mit Saal und 
Vereinshaus geschaffen, dass sich 
sehen lassen kann. 

Dieses ist die Grundlage vielfäl-
tiger Aktivitäten. Eine der beson-
deren Art ist das schon zur Tradi-
tion gewordene Traktorentreffen, 
wo seit Jahren die Besucherzahlen 
ständig steigen und das in zwi-
schen volksfestartigen Charakter 
angenommen hat. Im letzten Jahr 
musste diese Veranstaltung coro-

nabedingt abgesagt werden. 
So entschloss sich der Ortsteil-

bürgermeister mit seinen Rat et-
was Aktuelles für die Einwohner 
zu tun.

Ein Plan zu einem Rundwan-
derweg um den Ort wurde erstellt 
und als „Poppenhäuser Panora-
maweg“ benannt. Sponsoren, 
wie die Stadt Heldburg und der 
ortsansässige Feuerwehrverein, 
aber auch private Zuwendungen 
zur Realisierung des Vorhabens 
konnte gewonnen werden. 

Die erste Sitzbank hat der Orts-
teilbürgermeister Robert Wolf mit 
seinen Bruder persönlich gebaut.

Inzwischen wurden durch die 
Mithilfe des Ortsteilerates und des 
Feuerwehrvereins und weiterer 
den Ort eng verbundenen Men-
schen vier Bänke an markanten 
Punkten des 7,4-km-Wander-
weges aufgestellten, Schilder und 
andere Relikte für den sanften 
Tourismus errichtet. 

Weil dieser Wanderweg teil-
weise auf den „Grünen Band“ 
entlang führt, kommen natürlich 
Fernwanderer auch in diesen Be-
reich und beleben somit die sonst 
so ruhige Gegend. 

So kommen sie auch in das 
100-Seelen-Dorf, besichtigen die 
schöne Kirche, das Pfarrhaus mit 
Heimatmuseum, Brau- & Back-
haus und den neu gestalteten 
Ortskern. Hier sind auch Schauta-
feln und Wegweiser zur Orientie-
rung für die Wanderer aufgestellt.

Die „neue“ Dorflinde in Poppenhausen.  Foto: privat

www.rundschau.info
Unabhängig - Meinungsstark

Untere Marktstraße 17

98646 Hildburghausen

Foto: sr



Ungeimpfte Krankenschwester /  
Pflegeberaterin, 44 Jahre, aus dem 
LK Hbn sucht ab 16.3.22 einen neu-
en Wirkungskreis. Bin offen für alles 
Neue, Führerschein Klasse B vor-
handen. Meine rote Linie ist über-
schritten! Chiffre SR-RL-001
Ich, eine 31 jährige ungeimpfte 
Gesundheits - und Krankenpflegerin, 
suche ab dem 16.03.22 einen neuen 
Wirkungskreis. Zuschriften bitte unter 
Chiffre SR-RL-002
Ungeimpfte Altenpflegerin /  
Intensivpflege, 46 Jahre alt, aus 
dem Landkreis Greiz, sucht ab 
16.03.2022 einen neuen Wirkungs-
kreis. Ich bin handwerklich begabt, 
kann kochen, gut mit Kindern um-
gehen, bin zuverlässig, habe eine 
schnelle Auffassungsgabe und besit-
ze einen Führerschein B/ C1, also für 
viele Bereiche einsetzbar. Zuschriften 
bitte unter Chiffre SR-RL-003
Pflege mit , doch ohne Zwang! 
Ungeimpfte Gesundheits- und Kran-
kenpflegerin mit Fachweiterbildung 
für Onkologie und Palliative Care, 31 
Jahre, aus dem Lkr. HBN, zuverlässig, 
zielstrebig und vielseitig interessiert, 
sucht zum 16. März 2022 eine neue 
Herausforderung. Zuschriften bitte 
unter Chiffre SR-RL-004
Ungeimpfte, erfahrene Zahnme-
dizinische Prophylaxeassistentin, 
40 Jahre, aus dem Landkreis Hild-
burghausen sucht ab Mitte März neue 
Herausforderungen, Ich bin freund-
lich, zuverlässig, sehr engagiert und 
offen für Neues Führerschein + Auto 
vorhanden Zuschriften bitte unter 
Chiffre SR-RL-005
Arztsekretärin 40 Jahre, impf-
stofffrei aus dem Landkreis Hild-
burghausen sucht zum 16.03.2022 
eine neue Wirkungsstätte. Zuverläs-
sigkeit, Belastbarkeit, Teamfähigkeit 
und Kommunikationsfähigkeit sind nur 
einige meiner Stärken. Für ein neues 
Tätigkeitsfeld bin ich offen. PKW-Füh-
rerschein vorhanden. Meine rote 
Linie ist überschritten! Zuschriften 
bitte unter Chiffre SR-RL-006
37-jährige, ungeimpfte  Med.-
Tech.-Rad.-Assistentin aus dem 
Raum HBN sucht neuen Wirkungs-
kreis. Ich bin teamfähig, anpassungs-
fähig, zuverlässig und stelle mich 
gerne neuen Herausforderungen. Ich 
kann zupacken und scheue mich nicht 
mich schmutzig zu machen. Zuschrif-
ten bitte unter Chiffre SR-RL-007
Krankenschwester aus Hildburg-
hausen mit langjähriger Berufs-
erfahrung,  sucht ab Mitte März neue 
Herrausforderung. Familienentlasten-
de Dienste od. ähnliches. Vielfache 
Aus- und Weiterbildungen vorhanden. 
Schichtarbeit kein Problem. Bin un-
geimpft. Meine rote Linie ist über-
schritten! Zuschriften bitte unter 
Chiffre SR-RL-008
Ungeimpfte Physiotherapeutin, 
35 Jahre, aus Eisenach, sucht zum 
16.März 2022 eine neue Herausfor-
derung, wo das Herz noch über dem 
Kopf steht. Bin handwerklich begabt, 
Arbeite von Herzen gerne mit Men-
schen aller Art, gebe auch gerne für 
jeden mein Herzblut hin, bin zuverläs-
sig und muss jetzt schweren Herzens 
neue Wege gehen. Zuschriften bitte 
unter Chiffre SR-RL-009
Da nur die kostbare Gesundheit 
leider nicht mehr ausreicht... 
Suche ich ab 16.03.2022, als 41 

jährige ungeimpfte Kranken- 
schwester aus dem Landkreis Hild-
burghausen,  neue Aufgaben. Stets 
freundlich und zuverlässig und für 
ziemlich alles offen. Führerschein 
Kl. B vorhanden. Meine rote Linie 
ist überschritten. Zuschriften bitte 
unter Chiffre SR-RL-010
Fachkrankenschwester mit Ab-
schluss Stationsleitung od. 
Funktionsabteilung, natürlich un-
geimpft sucht zum 15.03.22 neuen 
Arbeitsplatz. Arbeit im Schichtsystem 
sowie Wochende und Feiertag kein 
Problem. Zuschriften bitte unter Chif-
fre SR-RL-011
Ungeimpfter Notfallsanitäter und 
Krankenpfleger,  37 Jahre alt aus 
dem LK Hildburghausen sucht zum 
15.03.2022 neuen Wirkungskreis. 
Bin handwerklich begabt, zuverlässig 
und für vieles offen. Führerschein C1 
auch vorhanden. Meine rote Linie 
ist überschritten! Zuschriften bitte 
unter Chiffre SR-RL-012
Ungeimpfte nette Kranken-
schwester,  32 Jahre, aus dem 
Landkreis HBN - ich habe 8 Jahre 
Beruferfahrung in versch. Bereichen 
der Pflege. Suche zum 16. März 2022 
einen neuen Job mit Perspektive.Ich 
bin freundlich, zuverlässig, pfiffig und 
für Neues offen. Führerschein B vor-
handen. Meine rote Linie ist über-
schritten! Zuschriften bitte unter 
Chiffre SR-RL-013
Ungeimpfte Altenpflegefachkraft, 
28 Jahre, aus dem Landkreis Hild-
burghausen, sucht ab dem 16. März 
2022 einen neuen Wirkungskreis. Ich 
bin freundlich, motiviert, pünktlich, 
vertrauenswürdig, flexibel, belast-
bar, hilfsbereit und offen für Neues. 
Zuschriften bitte unter Chiffre SR-
RL-014
Ungeimpfte Krankenschwester 
sucht ab 3.6.2022 im Raum Suhl 
neue berufliche Herausforderung. 
Auch meine rote Linie ist über-
schritten! Zuschriften bitte unter 
Chiffre SR-RL-015
Krankenschwester aus LK HBN, 
ungeimpft, mit fast 40 Jahren Be-
rufserfahrung, sucht ab 15. März 
Anstellung in Teilzeit (4Tg. Woche ) 
bin teamfähig, vielseitig einsetzbar 
da unabhängig. Meine rote Linie 
ist überschritten! Zuschriften bitte 
unter Chiffre SR-RL-016
Krankenschwester aus Umland 
HBN, ungeimpft, 61 Jahre sucht ab 
Mitte März neue Arbeitsstelle. Ab-
schluss in Mentorentätigkeit vorhan-
den. Zuschriften bitte unter Chiffre 
SR-RL-017
Fachkrankenschwester aus dem 
LK Hildburghausen, mit 37 Jahren 
Berufserfahrung, ungeimpft sucht 
zum 15.03.22 neuen Wirkungskreis, 
bin flexibel und offen für Neues. Gerne 
Wochend- und Feiertagsarbeit mög-
lich. Zuschriften bitte unter Chiffre 
SR-RL-018
Ungeimpfte Hotelfachfrau einer 
Kurklinik, 38 Jahre,aus dem Wart-
burgkreis sucht ab 16.3.2022 einen 
neuen Wirkungskreis. Ich bin team-
fähig, zuverlässig und bin offen für 
Neues. Mit Stress kann ich sehr gut 
umgehen, Schichtarbeit wäre kein 
Problem. Meine rote Linie ist über-
schritten!! Zuschriften bitte unter 
Chiffre SR-RL-019
46 Jährige ungeimpfte Kranken-
schwester sucht ab 15.3. im Raum 

Meiningen einen neuen Wirkungs-
kreis. Ich liebe meinen Beruf und habe 
diesen immer sehr zuverlässig ausge-
führt. Meine rote Linie ist jedoch für 
mich hier überschritten. Zuschriften 
bitte unter Chiffre SR-RL-020
Ungeimpfte Krankenschwester 
aus Leidenschaft seit 30 Jahren sucht 
ab 15.3. einen neuen Arbeitsplatz. 
Zuschriften bitte unter Chiffre SR-
RL-021
Ungeimpfte freundliche, teamfä-
hige Krankenschwester, 31 Jahre 
mit 8 jähriger Berufserfahrung, aus 
dem Landkreis Hildburghausen, sucht 
ab dem 16.03.22 neuen Job mit Per-
spektive. Führerschein Klasse B, BE 
vorhanden. Starkes Interesse an er-
neuerbaren Energien und E-Mobilität. 
Meine rote Linie ist überschrit-
ten! Zuschriften bitte unter Chiffre 
SR-RL-022
Pflegehelfer, 49 Jahre, Landkreis 
Hildburghausen, ungeimpft gegen 
Corona, sucht zum 16.3.2022 neue 
Herausforderung. Handwerklich  
begabt, Führerschein alle Klassen 
(außer Bus). Zuschriften bitte unter 
Chiffre SR-RL-023
2 examinierte Krankenschwes-
tern, ungeimpft, mit langjähriger 
Berufserfahrung (Neurologie) suchen 
ab den 16.03. einen neuen Wirkungs-
kreis. Wir sind flexibel, kompetent 
und leistungsorientiert. Zuschrif-
ten bitte unter Chiffre SR-RL-024
Pflegehelferin 37 Jahre UNGE-
IMPFT und gelernte Verkäuferin sucht 
neuen Job ab 15.3.22 Zuschriften bit-
te unter Chiffre SR-RL-025
Krankenschwester, 48 Jahre, 
Landkreis Hildburghausen, ungeimpft 
gegen Corona, sucht zum 16.3.2022 
einen neuen Wirkungskreis. Zuschrif-
ten bitte unter Chiffre SR-RL-026
Ungeimpfte Gesundheits- und 
Krankenpflegerin, Landkreis Son-
neberg, muss sich ab März schweren 
Herzens beruflich neu orientieren. Ich 
bin flexibel, mobil , strebsam, arbeite 
gerne mit Menschen und Tieren zu-
sammen. Auch meine rote Linie ist 
überschritten. Zuschriften bitte unter 
Chiffre SR-RL-027
Ich bin Gesundheits u. Kranken-
pflegerin, ungeimpft. Ich möchte 
mich ab den 16.03.22 beruflich neu 
orientieren. Zuschriften bitte unter 
Chiffre SR-RL-028
Aufgrund von politischem Irrsinn 
aus dem Beruf gedrängter, nicht 
Gentherapierter Physiothera-
peut mit Intensiv-; Lymphdrainage-;  
Taping-; Flossing-Erfahrung und ab-
geschlossener Kaufmann im Groß-u. 
Außenhandel - Ausbildung sucht ab 
dem 16.03.2022 neuen Wirkungs-
kreis. Staplerschein auch vorhanden. 
Gerne auch Homeoffice. Meine rote 
Linie ist überschritten! Zu errei-
chen unter: 017335510961
Nicht Gentherapierte junge, herz-
liche, flexibel einsetzbare Ge-
sundheits- u. Krankenpflegerin  
wird am 16.03.2022 aus ihrer Be-
rufung gezwungen und sucht neuen 
Wirkungskreis. Mehrjährige Erfahrung 
u.A. im Bereich der inneren Medizin 
vorhanden. Gerne auch Haushaltshil-
fe oder Betreuung. Meine rote Linie 
ist überschritten! Zu erreichen 
unter: 015752137490
Ungeimpfte, 32 Jährige Gesund-
heits- und Krankenschwester, aus 
dem Landkreis Hildburghausen sucht 

ab 16.03.2022 einen neuen Wirkungs-
kreis. Ich bin arbeitsfähig, gesund und 
offen für Neues. Meine Rote Linie 
ist überschritten! Zuschriften bitte 
unter Chiffre SR-RL-029
Arzthelferin/med. Schreibkraft 
aus dem Landkreis Hildburghau-
sen, ungeimpft mit langjähriger Be-
rufserfahrung sucht zum 16.03.2022 
neuen Wirkungskreis. Zuschriften bit-
te unter Chiffre SR-RL-030
Ungeimpfte Altenpflegerin, 40  
Jahre, aus dem Landkreis 
Schmalkalden- Meiningen, sucht 
zum 16.März 2022 einen neuen Wir-
kungskreis Ich kann gut backen, 
kochen, zuverlässig und für Neues 
offen Führerschein B vorhanden. 
Meine rote Linie ist überschrit-
ten! Zuschriften bitte unter Chiffre 
SR-RL-031
Physiotherapeut (42) kerngesund 
& ungeimpft, 22 J. Berufserfahrung 
und jahrelanger Erfahrung im Ausdau-
ersport, sucht ab 16.3. neue Heraus-
forderungen im Wartburgkreis und 
Umgebung. Zuschriften bitte unter 
Chiffre SR-RL-032
Krankenpfleger, 43 Jahre, sucht 
ab dem 16.03.22 neue Heraus-
forderung. Bin gelernter Buchbinder 
aber auch gerne Quereinsteiger für 
diverse Tätigkeiten. Zuschriften bitte 
unter Chiffre SR-RL-033
Sozialassistentin mit langjähri-
ger Pflegehelfer Erfahrung UNGE-
IMPFT sucht ab dem 16.3 neuen Wir-
kungskreis im Raum Schmalkalden da 
leider kein Führerschein. Gerne auch 
für Hauswirtschaftliche Tätigkeiten. 
Zuschriften bitte unter Chiffre SR-
RL-034
Medizinische Dokumentations-
assistentin mit Ausbildung zur 
Zahnmedizinischen Fachangestellten 
und Ausbildung zur Kauffrau für Bü-
romanagement aus dem Kreis Hild-
burghausen, 34 Jahre und ungeimpft, 
sucht ab 16.03.22 neuen Wirkungs-
kreis. Zuschriften bitte unter Chiffre 
SR-RL-035
Ungeimpfte Stationshilfe (61 Jah-
re alt) aus Bad Salzungen sucht 
zum 16.03.2022 neuen Wirkungs-
kreis. Ich habe einen Abschluss als 
Restaurantfachfrau und Köchin. Ich 
kann gut organisieren und nehme 
meine Arbeit sehr ernst. Meine rote 
Linie ist überschritten! Zu errei-
chen unter: 01723727399
MFA, ungeimpft  sucht ab 16.03.22 
neues Arbeitsumfeld, handwerklich 
begabt, stellt sich der Herausforde-
rung einer beruflichen Veränderung, 
gerne auch als Quereinsteiger Zu-
schriften bitte unter Chiffre SR-
RL-037
Empathische und zielorientiert 
handelnde KRANKENSCHWES-
TER, 44J., ungeimpft, 20 Jahre 
Berufserfahrung, davon 8 J. als Sta-
tionsleitung, sucht ab 16.3.2022 neue 
berufliche Tätigkeit im Raum HBN, 
ausgenommen: Zeitarbeit, Vertreter-
tätigkeit oder Provisionsgeschäft. 
Zuschriften bitte unter Chiffre SR-
RL-038
Ungeimpfte Erzieherin mit 24 
Jahren Erfahrung in der Arbeit mit 
psychisch erkrankten Menschen und 
Kindern und Jugendlichen mit kom-
plexen Beeinträchtigen im Wohnbe-
reich sucht ab 16.3. neuen Wirkungs-
kreis Zuschriften bitte unter Chiffre 
SR-RL-039

Ich Krankenschwester seit 35 Jah-
ren, nie hat die Politik Interesse an mir 
und meinen Beruf gezeigt, aber jetzt 
zu einer Impfung nötigen wollen. Mei-
ne rote Linie ist erreicht. Ab 16.3.22 
habe Erfahrungen in OP Assistenz, 
Neurologie, sowie Altenpflege, bin 
empathisch, flexibel und offen für 
Neues. Zuschriften bitte unter Chiffre 
SR-RL-040
Ungeimpfte Pflege- und Betreu-
ungskraft, 48 J. alt aus dem Land-
kreis Greiz sucht zum 16.3.22 einen 
neuen Wirkungskreis. Führerschein 
Pkw vorhanden. Gerne auch Private 
Pflege und Betreuung 30-35h verhan-
delbar. Meine Rote Linie ist über-
schritten!!!! Zuschriften bitte unter 
Chiffre SR-RL-041
Ungeimpfte Pflege-
fachkraft (Kranken- 
schwester), seit fast 40 Jahren un-
unterbrochen im Gesundheitswesen 
tätig, aus dem Landkreis SM / Mgn, 
sucht zum 16. März 2022 einen neu-
en Wirkungskreis. Ich bin belastbar, 
sehr zuverlässig und für Neues offen, 
Füherschein vorhanden. Meine rote 
Linie ist überschritten! Zuschriften 
bitte unter Chiffre SR-RL-042
Ungeimpfte Operations-techni-
sche Assistentin mit 16 Jahren 
Berufserfahrung sucht ab Mitte März 
neuen Wirkungskreis. Fachlich kom-
petent, kollegial, mit Freude im Beruf. 
Zuschriften bitte unter Chiffre SR-
RL-043
Krankenschwester, ungeimpft mit 
langjähriger Berufserfahrung sucht 
ab dem 16.3.2022 neuen Wirkungs-
kreis Zuschriften bitte unter Chiffre 
SR-RL-044
Altenpflegerin 38 Jahre - unge-
impft  sucht ab 15 März Arbeit Raum 
Gotha habe Führerschein Klasse B, 
bin flexibel und offen für was neues. 
Zuschriften bitte unter Chiffre SR-
RL-045
UNGEIMPFTE Pflegekraft sucht 
ab 16.03.2022 ein neues Berufsfeld. 
Körperliche Stärke vorhanden und Er-
fahrung im Bereich Bau vorhanden. 
Zuschriften bitte unter Chiffre SR-
RL-046
Ungeimpfte Diätköchin sucht ab 
01.04.2022 neuen Wirkungskreis. 
Würde mich über eine Tätigkeit im 
Bereich Tierschutz freuen, bin aber 
auch für andere Bereiche offen. Füh-
rerschein ist vorhanden. Zuschriften 
bitte unter Chiffre SR-RL-047
UNGEIMPFTE Pflegefachkraft und 
Mama 2er Kinder mit Zusatzausbil-
dung sucht ab 01.08.2022 ein neues 
Berufsfeld. Kreativität in vielen 
Bereichen vorhanden. Zuschriften 
bitte unter Chiffre SR-RL-048
Ungeimpfte Gesundheits- und 
Krankenpflegerin  mit Fachweiter-
bildung in Onkologie und als Praxis-
anleiterin, 30 Jahre, aus dem Wart-
burgkreis, sucht ab 16.3. einen neuen 
Wirkungskreis. Ich kann sehr gut mit 
Kindern und Tieren umgehen. Führer-
schein ist vorhanden. Arbeite gerne 
auch in Vollzeit. Zuschriften bitte unter 
Chiffre SR-RL-049
Ab 16.03.22 Verwaltungsmitarbei-
terin sucht wegen Einführung 
Impfpflicht neuen Wirkungskreis. 
Zuschriften bitte unter Chiffre SR-
RL-050
Gelernte Ergotherapeutin, 34 Jah-
re alt und aus dem Kreis Meiningen. 
Ich suche ab dem 16.03.2022 einen 

neuen Wirkungskreis. Vor allem liegt 
mir Gartenarbeit, die Arbeit mit Tie-
ren, ich bin Sprachgewand und sehr 
gut organisiert. Ich besitze einen 
Pkw-Führerschein und ein Auto. Mei-
ne rote Linie ist jetzt überschrit-
ten. Zuschriften bitte unter Chiffre 
SR-RL-051
C-ungeimpfte Krankenschwes-
ter, 35 Jahre alt, aus dem LK Hild-
burghausen, sucht zum 16.03.22 
einen neuen Wirkungskreis. PKW-
Führerschein vorhanden. Zuschriften 
bitte unter Chiffre SR-RL-052
Ungeimpfte Fachpflegekraft, 
40 Jahre, aus Dresden, sucht zum 
16.März 2022 einen neuen Wirkungs-
kreis und neue Aufgaben. Meine rote 
Linie ist überschritten! Zuschriften 
bitte unter Chiffre SR-RL-053
Rettungssanitäter, 52 Jahre alt 
mit CE Führerschein sucht ab dem 
16.03.2022 einen neuen Job. Bin 
und bleibe Covid ungeimpft. 
Zuschriften bitte unter Chiffre SR-
RL-054
Schluss mit den penetranten 
Impfpflicht-Androhungen - Impfe 
sich, wer will!!! Ich stehe hin-
ter den entschlossenen mutigen 
Pflegekräften!!!
Krankenschwester, 36, unge-
impft, handw. u. sprachbegabt, 
kreativ, sucht ab 16.03. neuen Wir-
kungskreis (LK SM) Zuschriften bitte 
unter Chiffre SR-RL-055
Sozialpädagogin ungeimpft, 31 
Jahre, Teamplayer, hohe Eigenverant-
wortung, super anpassungsfähig, auf-
geschlossen, sucht zum 16.03.2022 
neuen Wirkungskreis. Bereit neue 
Wege zu gehen! Zuschriften bitte 
unter Chiffre SR-RL-056
Ltd. MTAR und psych. techn Ass. 
ungeimpft sucht ab 16.3. neuen 
Wirkungskreis. Stärken: flexibel, ver-
lässlich, kollegial, offen für neues und 
vielseitig interessiert. Zuschriften bit-
te unter Chiffre SR-RL-057
Gesundheits-und Krankenpfle-
gerin 33 Jahre, ungeimpft, sucht ab 
16.03.22 eine neue Herausforderung 
Flexibilität und Zuverlässigkeit gehö-
ren zu meinen Stärken. Führerschein 
ist vorhanden. Zuschriften bitte unter 
Chiffre SR-RL-058
Krankenpfleger, 43, ungeimpft, 
25 Jahre Berufserfahrung, lernfähig, 
v.a. EDV, sucht ab 16.03. neue Be-
schäftigung. Gerne auch in Teilzeit 
(LK SM) Zuschriften bitte unter Chiff-
re SR-RL-059
Altenpflegerin Anna 38 Jahre un-
geimpft sucht zum 16 März Arbeit, 
Raum Gotha habe Führerschein Klas-
se B bin flexibel und offen für was 
neues. Zuschriften bitte unter Chiffre 
SR-RL-060
Ungeimpfte Krankenschwester 
sucht ab 16.03.2022 im Raum SM/
MET neuen Wirkungskreis in TZ gerne 
auch fachfremd, vielseitig interessiert 
Zuschriften bitte unter Chiffre SR-
RL-061
Exam. Krankenschwester unge-
impft, mit 20jähriger Berufserfah-
rung in den Bereichen Sucht und 
Neurologie sucht neue Herausforde-
rung. Zuschriften bitte unter Chiffre 
SR-RL-062
Krankenschwester ungeimpft 
mit 37 Jahren Berufserfahrung sucht 
neuen Wirkungskreis. Ich bin flexibel 
und Mobil. Zuschriften bitte unter 
Chiffre SR-RL-063
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Krankenschwester, Praxisan-
leiter, 43 Jahre, COVID 19-Impf-
stofffrei, Südthüringer Raum, 
langjährige Erfahrung als Zentraler 
Praxisanleiter sucht ab 16.03.22 ggf. 
auch als Berater für diverse Pflege-
ausbildungen eine neue Herausfor-
derung. Zuschriften bitte unter Chiff-
re SR-RL-064
Ungeimpfter und exam. Alten-
pfleger 41 Jahre, aus dem Kyffhäu-
ser Landkreis sucht zum 16. März 
2022 einen neuen Wirkungskreis. 
Bin handwerklich begabt, zuver-
lässig und für Neues offen, Führer-
schein C1 vorhanden. Meine rote 
Linie ist überschritten! Zuschrif-
ten bitte unter Chiffre SR-RL-065
Ungeimpfte MTA, 34 Jahre, aus 
dem Wartburgkreis, sucht zum 
16.03.2022 einen neuen Job. Bin 
freundlich, zuverlässig und offen für 
Neues. Führerschein B vorhanden. 
Meine rote Linie ist überschrit-
ten! Zuschriften bitte unter Chiffre 
SR-RL-066
Ungeimpfter Notfallsanitäter 
sucht ab 16.03.2022 neuen Wir-
kungskreis, komme aus dem LK.SM. 
Bin 58 Jahre handwerklich begabt, 
zuverlässig und offen für eine neue 
Herausforderung. Habe die Führer-
scheinklassen B, C1 und C1E  Meine 
rote Linie ist überschritten. Freue 
mich auf Antwort wenn ich Ihr Inter-
esse geweckt haben sollte. Zuschrif-
ten bitte unter Chiffre SR-RL-067
Ungeimpfte Pflegehelferin (23) 
aus dem LK HBN sucht leider zum 
16.3.2022 einen neuen Wirkungs-
kreis. Bin freundlich, zuverlässig und 
offen für einen neuen Weg. Führer-
schein vorhanden. Ich liebe meine 
Arbeit mit hilfsbed. Menschen, 
aber meine rote Linie ist er-
reicht! Zuschriften bitte unter Chiff-
re SR-RL-068
Ungeimpfte Krankenschwester, 
31 Jahre Erfahrung Pflege, davon 5 
Jahre Intensivpflege, aus dem Land-
kreis Sömmerda, sucht zum 16. März 
2022 einen neuen Wirkungskreis. 
Gerne auch 1:1 Betreuung in der 
Häuslichkeit. Führerschein C1 vor-
handen. Meine rote Linie ist über-
schritten. Zuschriften bitte unter 
Chiffre SR-RL-069
Pflegekraft 32 UNGEIMPFT mit 
10 Jahren Berufserfahrung sucht ab 
den 16.3.2022 eine neue Anstellung. 
Ich bin handwerklich begabt und be-
sitze ein Führerschein, Zuschriften 
bitte unter Chiffre SR-RL-070
Männl. Azubi zum Pflegehel-
fer aus dem LK HBN sucht zum 
16.3.2022 einen neuen Arbeitgeber, 
bei dem ich meine Ausbildung un-
geimpft weiter machen darf. Ich bin 
freundlich, hilfsbereit und liebe 
es, mit älteren Menschen zu ar-
beiten, aber diesen Impfzwang 
mache ich nicht mit! Zuschriften 
bitte unter Chiffre SR-RL-071
Pflegefachkraft und Fachkraft 
Außerklinische Beatmung, UN-
GEIMPFT,  41 Jahre aus dem 
Landkreis Hildburghausen sucht 
ab 15.03.22 neue Arbeitsstelle. 
Zuschriften bitte unter Chiffre SR-
RL-072
Ungeimpfte Diplom Sozialpäd-
agogin (FH) und ab März Sucht-
therapeutin / Verhaltenstherapeu-
tin, 45 Jahre, aus dem Landkreis 
Schmalkalden-Meiningen, sucht zum 
16.03.22 einen neuen Wirkungs-
kreis. Ich arbeite gerne draußen in 
und mit der Natur, bin flexibel, zuver-
lässig, verfüge über viel Erfahrung 
und bin für Neues offen, Führer-
schein C1 vorhanden. Zuschriften 
bitte unter Chiffre SR-RL-073
Ungeimpft Krankenschwester 
sucht ab 16.3.2022 neuen Wir-
kungskreis Bin auch für artfremde 
Tätigkeiten offen. Vllt sucht auch ein 
älteres Ehepaar Hilfe im Haushalt 
und Pflege. Bin auch für die Pflege 
und Versorgung von Tieren zu haben. 
Führerschein vorhanden. Zuschriften 
bitte unter Chiffre SR-RL-075
MFA ungeimpft, sucht ab Mitte 
Juni im Raum Meiningen eine neue 
Herausforderung. Bin kreativ, zu-
verlässig und für neues offen. Mein 
Körper, meine Entscheidung! 
Zuschriften bitte unter Chiffre SR-
RL-076
Altenpflegerin ungeimpft mit 27 
jähriger Berufserfahrung, Weiterbil-

dungen zur WBL und PDL sucht ab 
den 15.03.2022 neue Arbeitsstelle. 
Zuschriften bitte unter Chiffre SR-
RL-077
C-ungeimpfte, gesunde Kran-
kenschwester, 35 Jahre alt, 16j 
Berufserfahrung, aus dem LK Hild-
burghausen sucht zum 16.3.22 einen 
neuen Wirkungskreis. PKW - Führer-
schein Ist vorhanden. Ich bin zuver-
lässig, pünktlich, empathisch und 
offen für Neues. Meine rote Linie 
ist überschritten! Zuschriften bitte 
unter Chiffre SR-RL-078
C-ungeimpfte und gesunde 
Krankenschwester, 35J. mit 16j. 
Berufserfahrung aus dem LK Hild-
burghausen sucht zum 16.März 
2022 einen neuen Wirkungskreis. 
PKW Führerschein ist vorhanden. 
Ich bin zuverlässig, empathisch und 
offen für Neues. Meine rote Linie 
ist überschritten! Zuschriften bitte 
unter Chiffre SR-RL-079
Rettungssanitäter aus dem 
Landkreis Hildburghausen, 40 
Jahre, 2 Kinder, ungeimpft, Indus-
triefacharbeiter sucht ab 15.3. neues 
Tätigkeitsfeld Zuschriften bitte unter 
Chiffre SR-RL-080
Ungeimpfte examinierte Kran-
kenschwester mit Liebe zum Beruf, 
sucht nach 19 Jahren einen neuen 
Wirkungskreis ohne Impfzwang ab 
16.3.22 Zuschriften bitte unter Chif-
fre SR-RL-081
Ungeimpfte Krankenschwester 
sucht ab 16.03.2022 im Raum SM/
MET neuen Wirkungskreis in TZ ger-
ne auch fachfremd, vielseitig inter-
essiert Zuschriften bitte unter Chiffre 
SR-RL-082
Ungeimpfter Pflegehelfer, Psy-
chiatrie aus dem LK Hildburghausen 
sucht zum 16.03.2022 neuen Wir-
kungskreis. Zuverlässig, lernfähig, 
handwerklich begabt, Fahrerlaubnis 
C1, offen für Neues. Meine rote 
Linie wird/ist überschritten. 
Zuschriften bitte unter Chiffre SR-
RL-083
Krankenschwester, UNGEIMPFT, 
63 Jahre aus dem Landkreis Hild-
burghausen sucht ab 15.03.22 neue 
Arbeitsstelle. Zuschriften bitte unter 
Chiffre SR-RL-084
Ungeimpfter Notfallsanitäter 
sucht ab 16.03.2022 neuen Wir-
kungskreis, komme aus dem LK. SM. 
Bin 58 Jahre handwerklich begabt, 
zuverlässig und offen für eine neue 
Herausforderung. Habe die Führer-
scheinklassen B, C1 und C1E. Meine 
rote Linie ist überschritten. Freue 
mich auf Antwort wenn ich Ihr Inter-
esse geweckt haben sollte. Zuschrif-
ten bitte unter Chiffre SR-RL-085
Sozialpädagogin, ungeimpft, 
33 Jahre aus dem Landkreis Hild-
burghausen sucht ab dem 16. März 
neuen Wirkungskreis. Ich bin offen 
für Neues und habe Erfahrungen im 
Bereich Sucht, Vollzug und Behinder-
tenhilfe. Zuschriften bitte unter Chif-
fre SR-RL-086
Freundliche exam. Altenpfle-
gerin ungeimpft mit langjähriger 
Berufserfahrung sucht neuen Wir-
kungskreis ohne Impfpflicht. Tel. 
03685/409998
Notfallsanitäterin, UNGEIMPFT, 
32 Jahre, aus dem Landkreis Hild-
burghausen sucht ab 15.03.2022 
eine neue Arbeitsstelle. Zuschriften 
bitte unter Chiffre SR-RL-087
Altenpflegerin ungeimpft sucht 
ab dem 16.3.2021 neuen Wirkungs-
kreis. Mobil und flexibel. Zuschriften 
bitte unter Chiffre SR-RL-088
Krankenschwester, ungeimpft, 
langjährige Berufserfahrung, viel-
seitig interessiert, sucht ab 03/2022 
neuen Wirkungskreis, gerne auch 
als Quereinsteiger Zuschriften bitte 
unter Chiffre SR-RL-089
Physiotherapeutin, Osteopathin 
und Heilpraktikerin mit über 25 
Jahren Berufserfahrung, genesen, 
C-ungeimpft, sucht ab 1.6.22 leider 
neuen Wirkungskreis. Zuschriften 
bitte unter Chiffre SR-RL-090
Zum 16.03.2022 suchen wir 
einen neuen Wirkungskreis. Ex-
aminierter Krankenpfleger (gelernter 
Buchbinder), 43 und examinierte 
Altenpflegerin /Pflegedienstleiterin, 
40. Zuschriften bitte unter Chiffre 
SR-RL-091
Ungeimpfter exam. Altenpfleger 
(42), Fachweiterbildung Praxisanlei-

ter / WBL / PDL, sucht ab Mitte März 
22 neue Herausforderung im Land-
kreis SM. Bin handwerklich be-
gabt und zuverlässig. Zuschriften 
bitte unter Chiffre SR-RL-092
42 jährige PFLEGEFACHKRAFT 
ungeimpft, langjährige Berufs-
erfahrung, flexibel und belastbar. 
Führerschein vorhanden. Suche ab 
Mitte März neue Herausforderung! 
Zuschriften bitte unter Chiffre SR-
RL-093
Ungeimpfter Rettungssanitäter 
48 Jahre, aus dem Landkreis Hild-
burghausen, sucht zum 16. März 
2022 einen neuen Wirkungskreis. 
Bin sehr zuverlässig, belastbar, ar-
beite teamorientiert und selbststän-
dig, für Neues offen, Führerschein 
C1 vorhanden. Meine rote Linie 
ist überschritten! Zuschriften bitte 
unter Chiffre SR-RL-094
Ungeimpfte Physiotherapeutin, 
58 Jahre, aus dem Landkreis Hild-
burghausen, MLD, FRZ und weitere 
Fobi‘s, sucht zum 16. März 2022 
eine neue berufliche Herausforde-
rung. Bin zuverlässig und gewis-
senhaft. Führerschein vorhanden. 
Meine rote Linie ist überschrit-
ten! Zuschriften bitte unter Chiffre 
SR-RL-095

54 jährige ungeimpfte Kranken-
schwester mit 35 Jahren Berufs-
erfahrung kehrt dem kranken Ge-
sundheitssystem ab 16.03.2022 den 
Rücken und suche deshalb einen 
neuen Wirkungskreis Zuschriften bitte 
unter Chiffre SR-RL-096
Kauffrau für Büromanagement, 
ungeimpft, 34 Jahre, mit Ausbildung 
zur Zahnmedizinischen Fachange-
stellten und aktueller Tätigkeit in der 
Krankenhausverwaltung, sucht ab 
dem 16.03.22 neuen Wirkungskreis. 
Zuschriften bitte unter Chiffre SR-
RL-097
Ungeimpfte, 32 Jährige Gesund-
heits-  und Krankenschwester, 
aus dem Landkreis Hildburghausen 
sucht ab 16.03.2022 einen neuen 
Wirkunskreis. Ich bin arbeitsfähig, ge-
sund und offen für Neues. Meine rote 
Linie ist überschritten! Zuschriften 
bitte unter Chiffre SR-RL-098
Gelernte Pflegehelferin unge-
impft sucht ab den 16.3.2021 neuen 
Wirkungskreis. Ich bin jung und fle-
xibel. Zuschriften bitte unter Chiffre 
SR-RL-099
Examinierte Krankenschwester / 
Op-Schwester - Ungeimpft, sucht 
nach 22 Jahren arbeiten in der Klinik, 
schweren Herzens ab 16.03.2022 
einen neunen Wirkungskreis, bin zu-
verlässig, teamfähig und freue mich 
auf neue Aufgaben, Raum SM-MGN, 
Führerschein vorhanden. Zuschriften 
bitte unter Chiffre SR-RL-100
Krankenschwester und MFA, ge-
sund, ungeimpft benötigt leider ab 
15.3.2022 einen neuen Arbeitsbe-
reich im LK HBN für 35h/Wo. Bieten 
kann ich leider nur 15 Jahre Berufs-
erfahrung, meine Arbeitskraft, Humor 
und Herz. Zuschriften bitte unter Chif-

Ergotherapeutin und junge Mutti, 
31 Jahre alt, aus dem Landkreis Son-
neberg, sucht neuen Wirkungskreis. 
Ich bin zuverlässig, bereit für Neues 
und motiviert. Meine rote Linie ist 
überschritten! Zuschriften bitte 
unter Chiffre SR-RL-105
Junge, motivierte, ungeimpfte 36 
jährige Pflegekraft aus Sonneberg, 
sucht ab Mitte März neue Heraus-
forderungen. In meinem Job werde 
ich leider  als gesunder Mensch nicht 
mehr geduldet, somit möchte ich mich 
neu orientieren. Freundlichkeit, Hilfs-
bereitschaft und Flexibilität sind mei-
ne Stärken. Meine rote Linie wur-
de überschritten! Zuschriften bitte 
unter Chiffre SR-RL-106
Ich suche einen neuen Wirkungs-
kreis, meiner Lieblingstätigkeit 
Menschen zu helfen und Ihnen 
auch in schweren Stunden beizuste-
hen, darf ich ab dem 16. März 2022 
Dank Politik nicht mehr nachkom-
men. Meine Fähigkeiten mit Tieren 
zu arbeiten, wäre ein weiterer Traum. 
Vielleicht gibt es eine Praxis, einen Hof 
etc., wo ich meine Liebe zu Tieren und 
Menschen ausüben kann. Bin auch 
für andere Vorschläge offen. Bin 38, 
komme aus Unterkatz, habe selbst 3 
Hunde und 3 Katzen, bin mit Homöo-
pathie vertraut. Führerschein Klasse B 
vorhanden. MEINE ROTE LINIE IST 
ÜBERSCHRITTEN. Telefonisch er-
reichbar 017664109831
Ungeimpfter Notfallsanitäter und 
gelernter Berufskraftfahrer für 
Güterkraftverkehr, 32 Jahre, aus dem 
Landkreis Hildburghausen strebt zum 
16.03.22 einen beruflicher Paradig-
menwechsel an. Berufserfahrung im 
Spezialtiefbau und Straßenbau sowie 
Führerschein der Klasse C/Ce sind vor-

fre SR-RL-101
Physiotherapeutin ungeimpft mit 
Fachweiterbildungen sucht im Raum 
SM neuen Wirkungskreis, Zuschriften 
bitte unter Chiffre SR-RL-102
Dipl. Sozialpädagogin sucht nach 
20 Jahren in der REHA Sucht, mit 
Einführung der Impfpflicht, zum 
16.3.2022 eine neue Herausforde-
rung. Bitte nur Impfzwangfreie 
Tätigkeiten anbieten. Zusendung 
bitte an die Redaktion. Zuschriften 
bitte unter Chiffre SR-RL-103
Ungeimpfte medizinische Fachan-
gestellte / Büromanagerin (Quer-
einsteigerin, 47) aus dem Landkreis 
Hildburghausen sucht zum 16.03.2022 
eine neue Herausforderung. Als aus-
gebildete Optikerin habe ich fundierte 
handwerkliche Fachkenntnisse und 
verfüge über ein ausgeprägtes verkäu-
ferisches Talent. In den letzten Jahren 
lagen meine Aufgaben zusätzlich in der 
vollumfänglichen Organisation einer 
hoch frequentierten Augenarztpraxis. 
Zukünftig sehe ich mein Arbeitsumfeld 
in der Büro- oder Praxisorganisation, 
aber auch im handwerklichen Bereich 
fühle ich mich nach wie vor sehr wohl. 
Führerschein C / CE ist vorhanden.  
Zuschriften bitte unter Chiffre SR-
RL-104 

handen. Bin ein zuverlässiges Organisa-
tions- und Improvisationstalent mit sehr 
guten Englischkenntnissen, dessen 
Interessen sehr im Bereich Eisenbahn 
und Logistikunternehmen liegen. Zu-
schriften bitte unter Chiffre SR-RL-107
Ungeimpfte Krankenschwester 
sucht ab 16.3. ein neues Aufgabenge-
biet, da ich leider nicht mehr in mei-
nem Beruf arbeiten darf... Zuschriften 
bitte unter Chiffre SR-RL-108
Ich, 40-jährige Dr. med., FÄ für 
Innere Medizin, muss auf Grund 
politischer Entscheidungen, mei-
nen geliebten Beruf aufgeben 
und mich neu orientieren. Suche 
somit ab 16.03.22 neuen Wirkungs-
kreis. Zuschriften bitte unter Chiffre 
SR-RL-109
Medizinisch technische Assis-
tentin (MTA) im Operationsdienst 
(SARS-CoV-2 ungeimpft) 33 Jah-
re alt, mit einschlägiger fundierter 
Berufs- u. Leitungserfahrung, Pra-
xisanleiterin, freundlich, kompetent, 
aufgeschlossen, zuverlässig sucht ab 
Mitte März 2022 eine neue berufliche 
Herausforderung im Landkreis HBN/ 
SHL/SM PKW + Führerschein vorhan-
den. Zuschriften bitte unter Chiffre 
SR-RL-110
Krankenschwester mit 20 Jahren 
Berufserfahrung auf ITS, wohnhaft 
in Ilmenau, sucht ab Mitte März neuen 
Arbeitsbereich in TZ. Bin zuverlässig, 
kollegial und offen für Neues! Zu-
schriften bitte unter Chiffre SR-RL-111
Ungeimpfte gelernte Diätassis-
tentin und dazu Bürokauffrau 
sucht einen neuen Wirkungs-
kreis, mit Wertschätzung. Mit fast 
20 Jahren Berufserfahrung, liebe ich 
die Kombination und möchte von ganz 
neu beginnen. Zuschriften bitte unter 
Chiffre SR-RL-112
Köchin im besten Alter sucht mit 
40 Jahren auf dem Buckel eine neue 
Küche zum Anheizen und Patienten 
die gutes Essen zu schätzen wissen. 
Zuschriften bitte unter Chiffre SR-
RL-113
Wohnbereichshilfe nach 19 Jah-
ren ungeimpft sucht neuen Wir-
kungskreis bin mit Herzen bei meiner 
Arbeit. Zuschriften bitte unter Chiffre 
SR-RL-114
Ungeimpfte Gesundheits- und 
Krankenpflegerin für Anästhe-
sie und Intensivpflege, 37 Jahre, 
Mutter, Abitur, sucht ab 16.3.22 eine 
wertgeschätzte Tätigkeit ohne Impf-
zwang. MGN und nähere Umgebung. 
Meine rote Linie ist überschritten! 
Mein Körper - meine Entscheidung! 
Zuschriften bitte unter Chiffre SR-
RL-115
Diplom Sozialpädagogin (FH), 55 
Jahre, mit therapeutischer Zu-
satzqualifikation sucht neuen 
Wirkungskreis, ab sofort! Kin-
der- und Jugendhilfe erfahren, Kri-
senintervention, Traumabehandlung, 
interkulturelle Erfahrungen, kreativ, 
zweisprachig, 30 Jahre Beratungs- 
und Therapieerfahrung. Gesund und 
belastbar! Ich werde keine men-
schenverachtenden Anordnungen 
ausführen! Jeder hat ein Recht 
auf freies Atmen! Angebote an: 
0151 207 707 99. Zuschriften bitte 
unter Chiffre SR-RL-116
Plandemie, ohne mich!! Ich, Ge-
sundheits-und Krankenpflgerin, 
habe die Nase voll, die Profitgier 
anderer zu stopfen um weiter 
arbeiten zu dürfen. Ab 16.3 suche 
ich einen neuen Wirkungskreis. Für 
was? Alles was anfällt, ich bin flexibel, 
lernfähig und gesund. Habe keine Lust 
an einem Experiment teilzunehmen, 
wo jeder mittlerweile sehen müsste, 
dass der Schuss nach hinten los geht. 
Mein Körper, meine Entscheidung! Bis 
hierher und nicht weiter. Und jam-
mert am Ende nicht herum, die Pflege 
wäre Schuld. Aufwachen, TV aus, 
SELBER DENKEN ... und in die Pu-
schen kommen .... jetzt!!! Meine 
Rote Linie ist überschritten! Zu-
schriften bitte unter Chiffre SR-RL-117
37 - ungeimpft Suche aufgrund 
der einrichtungsbezogen Impf-
pflicht neuen Wirkungskreis zum 
16.03.22. Flexibel, belastbar und zu-
verlässig. Technische Qualifikationen 
vorhanden. Zuschriften bitte unter 
Chiffre SR-RL-118
2 ungeimpfte Ergotherapeuten 
Suchen neuen Wirkungskreis 
ab 16.03.2022. Schweren Herzens 

müssen wir unsere 60 Patienten lei-
der ab dem 16. März im Regen stehen 
lassen. Zuschriften bitte unter Chiffre 
SR-RL-119
Physiotherapeutin, C-ungeimpft, 
mit 25 Jahren Berufserfahrung 
und zahlreichen Fortbildungen 
(MT, MLD, MTT, Sportphysio) sucht ab 
16.3.22 neuen Wirkungskreis. Habe 
ausgeprägte Erfahrungen im Bereich 
Gartenbau und Tierpflege. Zuschriften 
bitte unter Chiffre SR-RL-120
Stat.-assist., 54, UNGEIMPFT, 
langjähr. Berufserfahrung, sucht ab 
4/22 neuen Tätigkeitsbereich. Zu-
schriften bitte unter Chiffre SR-RL-121
Fachschwester für Nephrologie 
und Nierentransplantation mit 32 
Jahren Berufserfahrungen, sucht 
ab dem 16.03.2022 einen neuen Job. 
Ich bin 50 Jahre alt und mehrfach 
geimpft, ausser gegen Covid 19. 
Zuschriften bitte unter Chiffre SR-
RL-122
Krankenpfleger 50 Jahre, un-
geimpft mit Intensiverfahrung 
sucht ab 15.03 2022 einen neuen 
Wirkungskreis. Meine rote Linie 
ist überschritten. Zuschriften bitte 
unter Chiffre SR-RL-123
Krankenschwester mit Herz, 41 
Jahre, ungeimpft sucht ab 16. 
März neue Tätigkeiten. Jahrelange 
Erfahrungen auch als Disponentin. 
Zuschriften bitte unter Chiffre SR-
RL-124
30 Jahre alt mit 10 Jahren Be-
rufserfahrung, sucht ab dem 
16.03.2022 einen neuen Wir-
kungskreis. Ich bin teamfähig, auf-
geschlossen und bereit mich neuen 
Herausforderungen zu stellen! Führer-
schein Klasse B ist vorhanden. Meine 
rote Linie ist überschritten! Zuschrif-
ten bitte unter Chiffre SR-RL-125
55-jährige examinierte Kranken-
schwester gesund, freundlich, 
hilfsbereit und C-Impfstoffrei 
sucht ab Mitte März neue Aufga-
ben in Coburg oder Umgebung. Tel. 
015732610310
Ab 16.03.2022 bin ich aufgrund, 
der Impfpflicht im Gesundheits-
wesen, Arbeitssuchend. Ich bin 
eine OP-Fachkrankenschwester, mit 
32 jähriger Berufserfahrung!!!Viele, 
viele Menschenleben habe ich über 
die Jahre gerettet und vielen Pa-
tienten Termine bei Fachmedizinern in 
verschiedenen Einrichtungen besorgt. 
Ich bin gegen die Corona-Impf-
pflicht  und gegen die irrsinnigen 
Schutzmaßnahmen!!! Zuschriften 
bitte unter Chiffre SR-RL-126
Freundliche Arzthelferin (38) 
sucht ab 15.03.22 neuen Wir-
kungsbereich Raum Hildburghau-
sen. Ich bin zuverlässig und arbeite 
selbstständig sowie auch im Team. 
Leider muss ich meine Arbeitsstelle 
aufgeben da ich ungeimpft bin. *Für 
eine freie Impfentscheidung* Zu-
schriften bitte unter Chiffre SR-RL-127
Krankenschwester mit Fach-
weiterbildungen sucht nach 22 
Jahren Berufserfahrung auf Neuro-
logie, mit Einführung der Impfpflicht 
ab 16.03.2022 neuen Wirkungskreis, 
gern auch als Quereinsteiger. Zu-
schriften bitte unter Chiffre SR-RL-128
Sozialarbeiter, mit staatlicher 
Anerkennung, 36 Jahre alt, un-
geimpft, aus Mainz, sucht ab 
16.03.2022 einen neuen Wirkungs-
kreis, gerne auch in Thüringen. Ich 
habe mehrjährige Berufserfahrung in 
der Behindertenhilfe (stationär und 
ambulant), in der Jugendhilfe sowie 
in der Flüchtlingshilfe. Ich würde mich 
sehr freuen, wenn Sie mich kontaktie-
ren würden. Vielen Dank! Zuschriften 
bitte unter Chiffre SR-RL-129
Medizinische Fachangestellte 34 
Jahre, ungeimpft, aus dem Land-
kreis Hildburghausen, sucht zum 
16.03.22 neuen Wirkungskreis. Habe 
langjährige Erfahrung in der Organisa-
tion und Verwaltung, bin zuverlässig, 
habe eine schnelle Auffassungsgabe 
und bin bereit, mich neuen Heraus-
forderungen zu stellen. Führerschein 
und PKW vorhanden. Zuschriften bitte 
unter Chiffre SR-RL-130
Krankenschwester-ungeimpft-
sucht ab Mitte März neues Betä-
tigungsfeld. Bin flexible, zuverlässig 
u. belastbar. Jahrelange Erfahrung im 
3-Schichtbetrieb. Meine rote Linie 
ist überschritten! Zuschriften bitte 
unter Chiffre SR-RL-131



IMPFSTOFFFREIE Kinderkranken-
schwester mit 35 Jahren Berufs-
erfahrung und gesundem Immun-
system sucht dank angeordneter 
Impfpflicht für medizinische Berufe 
eine neue Arbeit in Teilzeit. Bin en-
gagiert, teamfähig, naturverbunden 
und offen für Hilfsarbeiten aller Art, 
wenn ich meinen neuen Arbeitsplatz 
auch mit Bus oder Bahn gut erreichen 
kann. Zuschriften bitte unter Chiffre 
SR-RL-132
UNGEIMPFTE  FACHSCHWESTER 
FÜR OPERATIONSDIENST, mit 26 
Jahren Berufserfahrung, Praxisan-
leiter, liebt es Tage und Nächte im OP 
Saal zu verbringen, 43 Jahre alt aus 
SHK , teamfähig, belastbar und mo-
tiviert. PKW Führerschein vorhanden, 

sucht ab 16.03.2022 neuen OP. Ich 
liebe meinen Beruf und möchte ihn 
gerne weiter ausüben, aber ich bin alt 
genug selbst über mich zu entschei-
den! Meine rote Linie ist überschrit-
ten!!! Zuschriften bitte unter Chiffre 
SR-RL-133
Ungeimpfte Krankenschwester 
aus Suhl sucht geimpften Tausch-
partner aus einer von der Impf-
pflicht nicht betroffenen Branche, 
im Umkreis von 20km. Zuschriften 
bitte unter Chiffre SR-RL-134
Gesundheits- und Krankenpflege-
rin mit Fachweiterbildung für Pal-
liativ-Care und 8 Jahren Berufs-
erfahrung sucht ab 16.03.2022 eine 
neue Herausforderung im LK GTH. 
Ungeimpft gegen Covid-19, dafür 

kerngesund, flexibel und teamfähig.  
Meine rote Linie ist überschrit-
ten!!! Tel.: 03622/4001120
Physiotherapeutin im Raum 
Schleusingen sucht ab Mitte März 
neuen Wirkungskreis. Ich komme mit 
30 Jahren Berufserfahrung und viel 
Liebe zu meiner Arbeit. Ich bin und 
bleibe ungeimpft. Meine rote Linie 
ist überschritten! Zuschriften bitte 
unter Chiffre SR-RL-135
Ungeimpfte Gesundheits- und 
Krankenpflegerin 37 Jahre, aus dem 
Raum SM sucht ab dem 16.03.22 eine 
neue Herausforderung. Ich bin freund-
lich, zuverlässig, kreativ, besitze eine 
schnelle Auffassungsgabe und bin 
offen für Neues. Führerschein ist vor-
handen. Ich bin für freie Impfent-
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scheidung, ich hoffe Sie auch! Zu-
schriften bitte unter Chiffre SR-RL-136
„Wir können nicht wählen, 
was mit uns geschieht, aber 
wir können wählen, wie wir 
damit umgehen“ Paulo Coelho 
Arzthelferin mit Berufserfah-
rung, offen für Neues sucht ab 
16.3.2022 neuen Wirkungskreis. (LK 
HBN,SHL,MGN) Zuschriften bitte un-
ter Chiffre SR-RL-137
Ungeimpfter Physiotherapeut  
mit Weiterbildung in MT und Bo-
bath, sucht ab 16.03.22 einen neuen 
Wirkungskreis. Freundliche, zuverläs-
sig und flexibel. Führerschein Klasse 
1  und Basiswissen EDV. Zuschriften 
bitte unter Chiffre SR-RL-138
Physiotherapeutin/Osteopathin 
sucht zum 16.03.22 leider einen 
neuen Wirkungskreis. Freundlich, zu-
verlässig und empathisch. Basis EDV 
- Kenntnisse, Word und Exel Grund-
kenntnisse. Meine rote Linie wurde 
überschritten! Zuschriften bitte unter 
Chiffre SR-RL-139
Fachkraft für Soziale Arbeit, 56 
Jahre, ungeimpft, 22 Jahre Berufs-
erfahrung, sucht ab 15.02.2022 neu-
en Job mit Perspektive. Führerschein 
PKW vorhanden. Zuschriften bitte 
unter Chiffre SR-RL-140
Krankenschwester, 54 Jahre, un-
geimpft, 34 Jahre Berufserfahrung 
in verschiedenen  med. Bereichen, 
Führerschein PKW vorhanden, sucht 
ab 15.03.2022 neuen Job mit Pers-
pektive. Zuschriften bitte unter Chiffre 
SR-RL-141
Exa. Krankenpfleger, 30 Jahre, 
ungeimpft, 5 Jahre Berufserfahrung 
in der Pflege, Führerschein PKW vor-
handen, sucht ab 15.03.2022 neu-
en Job mit Perspektive, gerne auch 
Quereinsteigungen. Zuschriften bitte 
unter Chiffre SR-RL-142
Med. Fachangestellte, 54 Jahre, 
ungeimpft, 30 Jahre Berufserfah-
rung in verschiedenen med. Berei-
chen, Führerschein PKW vorhanden, 
sucht ab 15.03.2022 neuen Job mit 
Perspektive. Zuschriften bitte unter 
Chiffre SR-RL-143
Freundliche ungeimpfte MTAF + 
Abschluss MFA mit 25 jähriger 
Berufserfahrung darf lt. Politik 
ab 16.03.2022 nicht mehr arbei-

ten. Suche schweren Herzens im LK 
HBN/ SHL neuen Arbeitsbereich. Bin 
flexibel und arbeite gerne mit Men-
schen. Zuschriften bitte unter Chiffre 
SR-RL-144
Ungeimpfte Altenpflegerin/Intensiv- 
pflegerin, 41J sucht ab 16.3.22 neu-
en Wirkungskreis in/um UH, EF, SÖM, 
GTH. Meine rote Linie ist über-
schritten! Zuschriften bitte unter 
Chiffre SR-RL-145
Freundliche Pflegekraft (41) 
sucht ab 15.03.22 neuen Wirkungs-
bereich Raum Hildburghausen. Ich bin 
zuverlässig und arbeite selbständig 
sowie auch im Team. Leider muss ich 
meine Arbeisstelle aufgeben da ich 
ungeimpft bin. *Für eine freie Impf-
entscheidung*. Zuschriften bitte 
unter Chiffre SR-RL-146
Exam. Krankenschwester, 42, 
muss Dank Politik, nach 18 Jah-
ren Zentral - OP, unter Tränen den 
Gesundheitsbereich verlassen. 
Covid-Impfpflicht = ROTE LINIE. Freue 
mich ab 16.03.22 auf neue, individu-
elle Angebote. Tiere, Kinder, Büro, 
Service, Quereinsteiger, Vz, Tz, FS 
und KFZ vorhanden. Zuschriften bitte 
unter Chiffre SR-RL-147
Kinderkrankenschwester un-
geimpft mit 35 Jahren Berufs-
erfahrung sucht eine neue Arbeit, 
da mir ab 15. März 2022, aufgrund der 
beschlossenen Impfpflicht für medi-
zinische Berufe, das Betreten meiner 
Arbeitsstätte verweigert wird. Zu-
schriften bitte unter Chiffre SR-RL-148
Umgeimpfte Altenpflegehelferin 
sucht neue Herausforderung im 
Ilmenauer Kreis bevorzugend etwas 
in Tagschicht da ich Alleinerziehende 
bin. Gern auch mit Umschulung. Zu-
schriften bitte unter Chiffre SR-RL-149
KRANKENSCHWESTER UNGE-
IMPFT mit fast 40 jähriger Berufs-
erfahrung und gesundem Immunsys-
tem sucht neuen Job ab 16.03.2022 
Landkreis Sonneberg. Zuschriften 
bitte unter Chiffre SR-RL-150
Ich bin Gesundheits u. Kranken-
pflegerin und Hebamme, unge-
impft gegen Covid 19. Suche ab 
16.03.2022 ein neues berufliches 
Umfeld, LK Hildburghausen. Meine 
rote Linie ist überschritten! Zu-
schriften bitte unter Chiffre SR-RL-151

Stellengesuche von Pflegekräften 
auf diesen Seiten: Fake oder Fakt?

sr. Bevor Ihr lieben 
„wahrheitsliebenden und 
objektiven Medien“ diese 
„Stellensucher“ als Quer-
denker, Rechte und Nazis 
abstempelt - dies waren die 
Menschen, die auch Euch 
über Jahrzehnte hinweg 
den Hintern abgeputzt ha-
ben.

Ihr solltet Euch lieber 
Gedanken machen, warum 
gerade aus dem Gesund-
heitswesen so viele ihre be-
rufliche Existenz aufgeben 
wollen. Das interessiert aber 
nicht. Warum auch.

Dann würde nämlich die 
Wahrheit ans Licht kom-

men, was wirklich in den 
Krankenhäusern und im 
Gesundheitswesen los ist.

Auch könnt Ihr Euch 
die Recherchen sparen und 
gleich Euer „Gift“ verbrei-
ten, dass diese Anzeigen al-
les „Fakes“ sind.

Weit gefehlt. Wir ha-
ben für jede Anzeige einen 
schriftlichen Auftrag von 
den „Stellensuchenden“. Es 
waren aber auch viele “Stel-
lensucher“ direkt bei uns 
und was ich dabei hören 
musste, möchte die Bevöl-
kerung lieber nicht wissen.

Ihr Alfred Emmert 

MFA ungeimpft (33) sucht ab 
16.03.22 eine neue Herausfor-
derung, im Raum HBN oder SHL. 
Ich bin zuverlässig und arbeite selbst-
ständig sowie im Team. Ich liebe mei-
nen Beruf aber ich bin ungeimpft und 
darf ihn deswegen nicht mehr aus-
üben. Zuschriften bitte unter Chiffre 
SR-RL-152
Ungeimpfte Altenpflegerin aus 
dem Ilmkreis, mit fast 10 Jahren Be-
rufserfahrung, sucht ab 16.03.2022 
neuen Wirkungskreis. Zuschriften bit-
te unter Chiffre SR-RL-153
C-impfstofffreie Fahrerin aus 
dem Landkreis Hildburghausen, 
hauptsächlich in der Personenbeför-
derung für Krankenfahrten, Dialyse, 
Chemotherapie und Stahlentherapie 
tätig, 47 Jahre, alleinerziehend, ge-
sund, fit, belastbar und mit positiver 
Lebenseinstellung benötigt leider ab 
dem 16.03.2022 einen neuen Wir-
kungskreis. Meine rote Linie ist 
jetzt überschritten!!! Zuschriften 
bitte unter Chiffre SR-RL-154
52 jährige Pflegekraft mit 21 
Jahren Berufserfahrung sucht ab 
16.03.2022 eine neue Herausforde-
rung im Raum Eisenach. Ungeimpft 
gegen Covid-19, flexibel und team-
fähig. Meine rote Linie ist über-
schritten! Zuschriften bitte unter 
Chiffre SR-RL-155
IMPFSTOFFFREIE 41-jährige Fach- 
krankenschwester für Intensiv-
pflege und Anästhesie sowie Stroke 
Nurse sucht neuen Wirkungskreis, 
gerne im naturheilkundlichen Bereich 
im Landkreis Suhl, Ilmenau, Hildburg-
hausen. Zuschriften bitte unter Chiffre 
SR-RL-156
Objektleiter Facility Manage-
ment, 62 Jahre, ungeimpft, sucht ab 
15.03.2022 neuen AG , PKW Führer-
schein, Zuschriften bitte unter Chiffre 
SR-RL-157
Verwaltungsangestellte, 52 Jahre, 
ungeimpft, sucht ab 15.03.2022 
neuen AG, PKW Führerschein, Zu-
schriften bitte unter Chiffre SR-RL-158
Physiotherapeutin,  ungeimpft 
mit Fachweiterbildungen sucht im 
Raum Coburg neuen Wirkungskreis. 
Bin zuverlässig und gewissenhaft. 
Führerschein vorhanden. Zuschriften 
bitte unter Chiffre SR-RL-159

Leserbrief. Sehr geehrte 
Damen und Herren, mit gro-
ßer Sorge blicken wir dem 15. 
März 2022 entgegen, denn am 
10. Dezember 2021 wurde mit 
der Änderung des Infektions-
schutzgesetzes die Impfpflicht 
gegen Sars-Cov-2 für Personal 
in den Gesundheitseinrichtun-
gen beschlossen. Besorgt sind 
wir vor allem deshalb, weil ab 
dem 16. März 2022 demnach 
ein nicht unerheblicher Teil des 
Personals von der Arbeit un-
entgeltlich freigestellt werden 
soll, was zu großen Problemen 
in der Patientenversorgung 
führen wird. Bereits jetzt feh-
len deutschlandweit ca. 35.000 
Fachkräfte in der Pflege und 
diese Zahl wird sich deutlich 
erhöhen, denn schon jetzt mel-
den die Arbeitsagenturen eine 
Zunahme der Arbeitssuchend-
meldungen. 

Auch wenn die Kliniken 
planbare Operationen ver-
schieben und finanzielle Ent-
lastungen für den organisatori-
schen Mehraufwand erhalten, 
wird dies nicht ausreichen! 
Wir sehen das Patientenwohl 
als extrem gefährdet an, da es 
zu erheblichen Personallücken 
kommen wird. Aufgrund des 
teilweise fehlenden Daten-
schutzes an der Teststation, wis-
sen wir, dass allein in Coburg 
etwa 140 bis 150 Angestellte (!) 
von der Freistellung betroffen 
wären. Dies wird nicht nur zu 
Stationsschließungen führen, 
sondern es geht auch viel Er-
fahrung und Wissen verloren! 
Dieses Problem besteht nicht 

nur in den Regiomed-Kliniken, 
sondern betrifft auch Alten-
heime, Behinderteneinrichtun-
gen, Arztpraxen und sonstigen 
gesundheitsmedizinischen Ein-
richtungen. 

Wir möchten betonen, dass 
wir keine Impfgegner sind, aber 
der Covid-lmpfung sehr skep-
tisch gegenüber stehen. Die 
Impfstoffe sollten DER „Game 
changer“ in der Pandemie sein 
(Dezember 2020), dann wur-
de in mehreren Studien fest-
gestellt, dass die Wirkung gar 
nicht so lange anhielt, wie man 
es erhofft hatte, und es wurden 
Booster-Impfungen empfoh-
len, erst im Abstand von min-
destens 6 Monaten (September 
2021) für ältere Menschen und 
Risikogruppen, aktuell sind wir 
bei 3 Monaten nach Grundim-
munisierung für alle, und jetzt 
wird sogar schon über die 4. 
Impfung (!) beraten. Und das 
mit Impfstoffen, die nach wie 
vor nur eine bedingte Zulas-
sung haben. Die Verunsiche-
rung wuchs weiter als die Impf-
stoffe nicht unabhängig vom 
Alter gegeben werden sollten, 
z.B. sollen Johnson & Johnson 
sowie AstraZeneca nur noch 
an über 60-jährige, Moderna 
an über 30-jährige verimpft 
werden. Die Nebenwirkungen 
(auch wenn diese gemessen an 
der Zahl der Geimpften „ge-
ring“ ausfallen) sind nicht von 
der Hand zu weisen, keiner von 
uns möchte das Risiko einer 
Thrombose, Thrombozytope-
nie, Herzerkrankung oder neu-
rologischer Probleme eingehen. 

JA, uns ist bekannt, dass Co-
vid-19 zum Tod bzw. zu gesund-
heitlichen Problemen nach 
einer Erkrankung führen kann. 
Man muss aber auch bedenken, 
wie viele Menschen von ihrer 
Infektion gar nichts mitbekom-
men bzw. wie viele Millionen 
bisher noch gar nicht von Co-
vid-19 betroffen waren! Bis-
her haben sich seit Beginn der 
Pandemie 8.168.850 Menschen 
(davon 116.081 Todesfälle) infi-
ziert (Stand 19.01.2022, Quelle: 
https://www.bundesregierung.
de/breg-de/aktuelles/fallzah-
len-coronavirus-1738210), das 
sind nicht mal 10% (0,14% 
Todesfälle) der Bevölkerung in 
Deutschland. Zum Vergleich: 
Im Jahr 2020 starben 338.001 
Menschen an Herz-Kreislauf-
Erkrankungen (Quelle: https://
www.destatis.de/DE/Presse/
Pressemitteilungen/2021/11/
PD21_505_23211.html).

Das alles ist keine Rechtferti-
gung für eine Impfpflicht!

Wie kann es außerdem sein, 
dass wir uns dem Vorwurf stel-
len müssen, Patientenwohl zu 
gefährden? Wir sind schließlich 
diejenigen, die sich vor der Ar-
beit unter Beobachtung testen 
müssen, dies ist auch gut und 
wichtig! Seit fast zwei Jahren 
haben wir uns schadlos gehal-
ten, uns geschützt, obwohl zu 
Beginn nicht genügend Schutz-
kleidung zur Verfügung stand 
(wir erinnern uns an Masken 
sammeln und desinfizieren!) 
und auch die regelmäßige Tes-
tung der Mitarbeiter kam erst 
später dazu. Trotz dessen kam 

Der Leser hat das Wort

OHNE UNS GEHT ES NICHT!

es zu wenigen Ansteckungen 
und dafür sollen wir nun be-
straft werden?

Auch wird das ungeimpfte 
Personal über den weiteren Ver-
lauf nicht gut aufgeklärt, weder 
die Personalabteilung noch 
die Agentur für Arbeit können 
sichere Auskünfte geben, wie 
wir uns richtig verhalten sol-
len. Sind wir ab 16 März 2022 
arbeitsuchend, arbeitslos oder 
nur freigestellt? Wenn wir kei-
nen Lohn erhalten, wer zahlt 
dann die monatlichen Abzüge 
wie Kranken- und Pflegever-
sicherung, etc.? Kann uns der 
Arbeitgeber daran hindern, in 
der Zeit der Freistellung ein 
weiteres Arbeitsverhältnis ein-
zugehen, um unseren Lebens-
unterhalt zu finanzieren? Denn 
wir wollen arbeiten, aber wir 
dürfen nicht. Wir werden da-
von abgehalten, unsere Arbeits-
kraft zur Verfügung zu stellen! 
Außerdem sind wir besorgt um 
unsere Kollegen, denn wie sol-
len diese die zusätzliche Arbeit 
stemmen. Die Folge wird eher 
sein, dass es durch Belastungen 
zu weiteren Krankheitsausfäl-
len kommt.

Unsere Forderung:
Wir fordern daher, das wei-

tere Vorgehen im Sinne der 
Patienten gründlich zu über-
denken, denn im Infektions-
schutzgesetz wird lediglich 
von einer Kann-Bestimmung 
gesprochen, d.h. wir dürfen, 
sofern das Gesundheitsamt 
dafür stimmt, unserer Arbeit 
weiterhin nachgehen. Umso 
schöner wäre es, wenn die Ge-
schäftsführung der Regiomed-
Kliniken sich, als Zeichen ihrer 
Wertschätzung, hinter ihre 
Angestellten stellt und darauf 
drängt, dass von einer Freistel-
lung abgesehen wird. Andere 
Kliniken machen es bereits vor 
(diesbezüglich liegt uns ein 

Die Un-/Geimpften 
der Regiomed-Kliniken 
Coburg, Lichtenfels, Neu-

stadt bei Coburg, Hildburghau-
sen und Sonneberg

(Namentlich gekennzeich-
nete Leserbriefe spiegeln nicht 
die Meinung der Redaktion 
wider und geben immer die 
Meinung des Autors wieder. 
Wir schätzen unsere Leser als 
erwachsene Menschen und 
wollen ihnen unterschiedliche 
Blickwinkel bieten, damit sie 
sich selbst eine Meinung bilden 
können. Um die Meinung der 
Autoren nicht zu verfälschen, 
werden Leserbriefe nicht zen-
siert und gekürzt. Mit der Ein-
sendung geben Sie uns auto-
matisch die Erlaubnis, Ihren 
Leserbrief in unserem Medium 
abzudrucken und online auf 
unserer Internetseite zu veröf-
fentlichen.)

Schreiben vor), sie stellen sich 
hinter ihre Angestellten und 
zwar unabhängig vom Impfsta-
tus! Denn der Wert eines Men-
schen bzw. Mitarbeiters darf 
nicht davon abhängen! Vor 
dem Gesetz ist jeder Mensch 
gleich: 

Grundgesetz für die Bundes-
republik Deutschland (Art. 3):

(1) Alle Menschen sind vor 
dem Gesetz gleich.

(3) Niemand darf wegen sei-
nes Geschlechtes, seiner Ab-
stammung, seiner Rasse, seiner 
Sprache, seiner Heimat und 
Herkunft, seines Glaubens, sei-
ner religiösen oder politischen 
Anschauungen benachteiligt 
oder bevorzugt werden. Nie-
mand darf wegen seiner Behin-
derung benachteiligt werden. 

Denn wir kämpfen gemein-
sam für unsere Patienten, egal 
ob geimpft, genesen oder unge-
impft! Und das allein zählt! 



Totentafel
Gerdy Neumann, Gerdy Neumann, 
HildburghausenHildburghausen

*18.12.1928    †   07.01.2022

Waltraud Stirzel, Waltraud Stirzel, 
HildburghausenHildburghausen

*08.11.1939    †   15.01.2022

(Draht)  Klaus – Peter (Draht)  Klaus – Peter 
Six, HildburghausenSix, Hildburghausen
*12.01.1949    †   16.01.2022     

Berta Griebel, Berta Griebel, 
HildburghausenHildburghausen

*06.03.1928    †   16.01.2022

Günther Möhring, Günther Möhring, 
SchleusingenSchleusingen

*02.04.1925    ††   03.01.2022

Uwe Müller, Uwe Müller, 
GottfriedsbergGottfriedsberg

*01.08.1957    †   11.01.2022

Bernhard Stärker, Bernhard Stärker, 
EisfeldEisfeld

*20.06.1939    †   13.01.2022

Heinrich „Heinz“ Heinrich „Heinz“ 
Schwarz, Schwarz, 

HildburghausenHildburghausen
*05.01.1930    †   17.01.2022

Günter Holland, Günter Holland, 
HildburghausenHildburghausen

*21.08.1934    †   08.01.2022

Siegfried Schubert, Siegfried Schubert, 
ReuriethReurieth

*20.07.1934    †   06.01.2022

Ralf Otto, Ralf Otto, 
SchackendorfSchackendorf

*15.08.1959    †   11.01.2022

Klaus Hofmann, Klaus Hofmann, 
SonnebergSonneberg

*30.09.1942    †   09.01.2022

Peter Barthel, Peter Barthel, 
WaldauWaldau

*28.12.1934    ††   07.01.2022

Jutta Hourle, Jutta Hourle, 
EisfeldEisfeld

*17.04.1932    ††   07.01.2022

Herbert Höhn, Herbert Höhn, 
RiethRieth

*03.09.1949    †   17.01.2022

Gottfried Unger, Gottfried Unger, 
SchleusingenSchleusingen

*03.11.1947    †   08.01.2022

und  Verbundenheit

In stiller Trauer
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Herzlichen Dank dafür!erzlichen Dank dafür!

Besonders Danke an das gesamte TEAM
von KNOLL Bestattungen für ihre 

Unterstützung in den schweren Zeiten 
und der Gärtnerei Stüllein für das Blumenmeer.

Wir werden dich nie vergessenWir werden dich nie vergessen

Joe und SarahJoe und Sarah
mit Bennymit Benny

ClaudiaGeyer

Bedheim, im Januar 2022

Worte können nicht beschreiben 
wie sehr es uns berührt, zu erleben, mit wie viel Liebe 
und Wertschätzung andere an unsere Claudia denken,

mit uns trauern und sie vermissen.

NACHRUF
Wir trauern um unser
langjähriges Vereinsmitglied

Gero Sieg
Seine langjährige Treue wird uns 
in stetiger Erinnerung bleiben.

Wir bewahren ihm ein ehrendes
Gedenken.

SV 51 Dingsleben

Ev.-Luth. Kirche 
Eisfeld
-  Sonntag, 30. Januar 2022, 

9.30 Uhr: Gottesdienst in der 
Kirche Eisfeld,

-  Sonntag, 6. Februar 2022, 
9.30 Uhr: Gottesdienst mit 
JahresRück- und Ausblick in 
der Kirche Eisfeld.
Hinweis: Alle genannten 

Termine sind unter Vorbehalt.

Kirchgemeinde  
Harras
-  Sonntag, 30 Januar 2022, 14 

Uhr: Gottesdienst. 
Wiederkehrende Termine:

-  immer dienstags, 16.30 Uhr: 
Christenlehre Klassen 1 bis 6.

Ev.-Luth. Kirchspiel 
Sachsenbrunn/Stelzen 

-  Sonntag, 30. Januar 2022, 10 
Uhr: Gottesdienst im Gemein-
deraum Pfarrhaus in Sachsen-
brunn. 
Hinweis: Der Eintritt in die 

Kirchen ist unter Einhaltung der 
geltenden Hygienevorschriften 
wie Mundschutz und Abstands-
regel erlaubt. Vielen Dank für Ihr 
Verständnis! 

Kirchennachrichten

Einrichtungsbezogene Impfpflicht ab 16. März 2022: Thüringer 
Krankenhäuser äußern Besorgnis zur Personalsituation
LKHG-Vorstandsvorsitzende Dr. Gundula Werner warnt vor möglichen 
Personalengpässen und Auswirkungen auf die Versorgung

Foto: Pixabay

Erfurt. Die Landeskranken-
hausgesellschaft Thüringen 
e.V. (LKHG), weist in ihrem 
Schreiben vom Freitag (21. Ja-
nuar 2022) an Gesundheits-
ministerin Werner auf die 
drohenden Auswirkungen zur 
einrichtungsbezogenen Impf-
pflicht hin. Die LKHG fordert 
in ihrem Appell an Ministe-
rin Werner, das Aussetzen der 
Sanktionen und Maßnahmen 
(Betretungs- und Beschäfti-
gungsverbote) gegenüber den 
Beschäftigten in den Kranken-
häusern, die nicht bis zum 15. 
März 2022 den nach § 20a IfSG 
geforderten Immunitätsnach-
weis erbringen können. Einer 
Umfrage der LKHG unter ihren 
Mitgliedseinrichtungen zufol-
ge können rund 17 Prozent der 
Beschäftigten ihren Immuni-
tätsnachweis nicht fristgerecht 
erbringen. Damit steht die volle 
Leistungsfähigkeit der Kranken-
häuser als Bestandteil der kri-
tischen Infrastruktur in Frage.

Durch den Beschluss des 
Deutschen Bundestags zur 
einrichtungsbezogenen Impf-
pflicht ab dem 16. März 2022 
u.a. auch für Beschäftigte in 
Krankenhäusern wurde der all-
gemeinen Impfpflicht vorge-
griffen.

Die Vorstandsvorsitzende der 
LKHG, Dr. Gundula Werner, 

betont die Dringlichkeit zum 
Handeln: „Wir sprechen uns 
gegen die Einführung einer 
einrichtungsbezogenen Impf-
pflicht im Vorgriff auf eine all-
gemeine Impflicht aus. Es ist 
zu befürchten, dass Sanktionen 
im Zusammenhang mit einer 
einrichtungsbezogenen Impf-
pflicht in den Thüringer Kran-
kenhäusern zu Personalausfäl-
len führen können, die auf die 
Versorgung der Patientinnen 
und Patienten erheblichen Ein-
fluss haben.“

Eine Umfrage der LKHG un-
ter ihren Mitgliedskrankenhäu-
sern zeigt:

Derzeit verfügen rund 17 
Prozent der Beschäftigten der 
Krankenhäuser in Thüringen 
noch nicht über den Immuni-
tätsnachweis nach § 20a IfSG. 
Landesweit würden kurzfristig 
1.918 Betten, das sind rund 13 
Prozent der vom Gesundheits-
ministerium zugewiesenen 
Planbetten in Thüringen, auf-
grund des verschärften Perso-
nalmangels in den Kranken-
häusern nicht mehr betrieben 
werden können, sofern dieses 
Personal infolge von Beschäfti-
gungsverboten nicht mehr zur 
Verfügung steht.

„Das Ergebnis der Umfrage 
gibt Anlass zu großer Sorge“, so 
Dr. Gundula Werner weiter.

„Insbesondere auch deshalb, 
weil wir aufgefordert sind, alle 
verfügbaren Maßnahmen zur 
Sicherstellung unserer Kran-
kenhäuser als kritische Infra-
struktur in der auch in Thürin-
gen zu erwartenden Omikron-
welle sicherzustellen.“

Die LKHG fordert Frau Mi-
nisterin Werner zum Handeln 
auf und plädiert für einheitliche 
Empfehlungen seitens des Mi-
nisteriums an die Gesundheit-
sämter. Diese haben bei der 
Erteilung von Betretungs- und 
Beschäftigungsverboten einen 
Ermessensspielraum, welcher 
sorgsam ausgeübt werden müsse.

BINKO-Info
Hildburghausen. Im Frauen-

kommunikationszentrum „BIN-
KO“ findet nachfolgende Veran-
staltung statt:
-  Donnerstag, 3. Februar 2022, 
14 Uhr: Vortrag: „Zu Gast in 
Europa“ - erleben Sie an die-
sem Nachmittag Besonderhei-
ten und Sehenswürdigkeiten 
unserer Nachbarländer in 
Wort und Bild.

Dreiste Diebe 
gescheitert

Eisfeld (ots). Zwei 33- und 
34-Jahre alte Männer waren 
Dienstagnachmittag (18. Januar 
2022) im Begriff einen Kompres-
sor aus einem Firmenfahrzeug in 
der Theodor-Neubauer-Straße in 
Eisfeld zu entwenden. Sie hatten 
bereits die Hecktür des Wagens 
geöffnet und das Diebesgut in 
den Händen, als der 41-jährige 
Geschädigte hinzu kam und die 
Männer ansprach. Das Duo warf 
die Gerätschaft zurück ins Fahr-
zeug. Anschließend kam es zu 
einem Handgemenge in Folge 
dessen die Polizei alarmiert wur-
de. Die beiden Täter konnten 
durch Zeugenhinweise nament-
lich bekannt gemacht werden.

Rückgrad Hildburghausen e.V.

Rehabilitationsport Orthopädie 
(alle Kassen / DRV - auch für Ältere und Senioren) alle G's

Reaktives Gesundheitstraining
(zur Stärkung und Regulation der Selbstheilungskräfte)

Reaktiv-Faszien-Kurs
(Training zur Förderung eines muskulären Bindegewebes)

Infos und Termine bei Fr. Krech
Tel. 0171 / 4 78 17 38 oder 03685 / 4 19 84 31

Weihnachten lies Kinder-
herzen höher schlagen

Wir sagen DANKE im Namen der Kinder, der Mitarbeiter und im 
Namen des Trägers ISA KOMPASS.               Foto: Privat

Föritztal. Einen neuen Schlit-
ten, eine Spielkonsole, eine neue 
Puppe oder ein Feuerwehrau-
to – all das findet sich auf den 
Wunschzetteln von Kindern für 
Weihnachten. Aber nicht jedem 
Kind können diese Wünsche auch 
vollständig erfüllt werden. Dank 
der vielen großzügigen Spenden, 
konnten die Kinder der Heilpäda-
gogischen Wohngruppe „an der 
Carlsquelle“ in Heinersdorf ein 
unvergessliches Weihnachtsfest 
feiern.

Auch für unsere Kinder, die in 
einer familienähnlichen Wohn-
gruppe im Föritztaler Ortsteil Hei-
nersdorf wohnen, ist die Weih-
nachtszeit eine ganz besondere 
Zeit voller Überraschungen. In 
den vergangenen Wochen er-
reichten uns zahlreiche Sach- und 
Geldspenden, die den Kindern 
zugutekommen. Ein besonderer 
Dank gilt dabei der Einrichtung 
„FinnWas“ aus Kleintettau, die 
unsere Wohngruppen in Hein-
ersdorf, Sonneberg und Kronach 
im Jahr 2021 mit großzügigen 
Geldspenden unterstützten. Wei-
terhin möchten wir uns herzlich 
bei der Zahnarztpraxis Dr. Her-
mann aus Sonneberg für die Spen-
de bedanken.

Was wäre ein Weihnachtsfest 
ohne einen Weihnachtsbaum? 
Dieser wurde uns in diesem Jahr 
von Frank Schmidt (Vermögens-
berater aus Sonneberg) gespendet. 
Das Schmücken des Baumes ist je-
des Jahr ein Highlight für unsere 
Kinder und läutet die Weihnachts-
zeit erst so richtig ein.

Wie auch in den vergangenen 
Jahren wurden die Kinder der 

Wohngruppe durch das Facharzt-
zentrum reich beschenkt. In der 
Vorweihnachtszeit schrieben sie 
Wunschzettel, welche an einen 
Wunschbaum gehängt wurden. 
Eine Mitarbeiterin des Facharzt-
zentrums brachte die Geschenke 
dann in unsere Verwaltung in 
Sonneberg, wo sie dann der Weih-
nachtsmann abholte und in sei-
nen großen Sack packte.

Am 21. Dezember besuchten 
uns einige Mitglieder der Jun-
gen Union und überreichten uns 
Schlitten (die wir in den vergange-
nen Tagen dank des Winterein-
bruchs bereits ausprobieren konn-
ten), sowie eine Spielkonsole und 
passend zu Weihnachten: Schoko-
weihnachtsmänner.

Am 26. Dezember ging es dann 
in die nächste Runde voller schö-
ner Geschenke. Bei einem Besuch 
durch den Karnevalsverein aus 
Eisfeld wurde jedem Kind ein per-

sonalisiertes Geschenk überreicht. 
Diese wurden von den Eisfelder 
Einzelhändlern gespendet.

Eine weitere großzügige Spende 
wurde uns von der Familie Eckardt 
aus Heinersdorf übergeben, durch 
welche Kinder, aber auch Mitar-
beiter strahlende Augen hatten. 
Einen besonderen Dank möchten 
wir an dieser Stelle an die Bewoh-
ner aus Heinersdorf richten, die es 
uns und vor allem den Kindern er-
möglicht haben, Anschluss zu fin-
den und Kontakte zu knüpfen. Ei-
ne besondere Beziehung haben die 
Kinder zu Dorfbewohnerin „Erni“ 
aufgebaut, die die Kinder immer 
herzlich empfängt und Kinder und 
Mitarbeiter sogar an Weihnachten 
zum Essen eingeladen hat. Weiter-
hin möchten wir uns bei unserem 
Heinersdorfer Weihnachtsmann 
bedanken, der jedes Jahr persön-
lich zu Besuch kommt und den 
Kindern ihre Geschenke übergibt.

Wir sagen DANKE im Namen 
der Kinder, der Mitarbeiter und 
im Namen des Trägers ISA KOM-
PASS. Danke für so viel Herzlich-
keit, Spendenbereitschaft und vor 
allem für das Interesse und die 
Wertschätzung, die uns gegenüber 
zum Ausdruck gebracht wird. Über 
Spenden aller Art freuen wir uns je-
der Zeit. Aktuell bitten wir jedoch, 
von Kleiderspenden abzusehen, da 
wir inzwischen auf einen großen 
Bestand an Ersatzkleidung in allen 
Größen zurückgreifen können.

Wir wünschen allen Bekannten, 
Freunden und Netzwerkpartnern 
alles Gute für das neue Jahr und 
freuen uns weiterhin auf eine gute 
Zusammenarbeit.

Julia Schwaner &
Annalena Schmidt



In stillem Gedenken

ZEHNER
GmbH

BESTATTUNGEN

„Der letzte Weg sollte so individuell wie das Leben sein!“

TAG und NACHT, auch an Sonn- und Feiertagen.

Bestattungen & Trauerhilfe

Eisfeld, Oberend 9Hildburghausen, Schlossberg 1

Tel.: 0 36 85 / 70 78 78 Tel.: 0 36 86 / 32 23 20

Reich W.ZEHNER
BESTATTUNGEN
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Allen hast du sofort geholfenlenn hhasastt dudu ssofofforortt gegegg hoholflfffennnen

 nur an dich selbst zu spät gedacht.

Du bist nicht mehr da, wo du warst, 
doch du bist überall, wo wir sind.

Draht
Klaus - Peter Six

* 12. Januar 1949   † 16. Januar 2022

Danke für die schöne gemeinsame Zeit mit dir. Wir vermissen Dich.
Deine Kinder Stephan mit Sandra, Doreen, Robert mit Irene und Diana mit Patrick

Deine Enkel Sophie, Tobias, Helena, Leonhard, Hanna und Leon
Deine Lebensgefährtin Ines

Deine Geschwister Siegfried, Monika und Kerstin mit Familien

Die Trauerfeier findet am Samstag, dem 05. Februar 2022 um 11:00 Uhr
auf dem Friedhof in Hildburghausen statt.

Hildburghausen, Coburg und Kirchheimbolanden, im Januar 2022

NNach kurzer, schwerer Krankheit waren wir alle voller Hoffnung,

als es mit dir wieder aufwärts ging. Bis ein neuer Schicksalsschlag 

dich endgültig von uns nahm.

Danksagung
Es ist schwer einen geliebten Menschen zu verlieren,

aber es ist tröstend zu erfahren, wie viel Liebe,

Wolfgang Steiner
entgegengebracht wurde.

und Geldzuwendungen zu teil wurden,
bedanken wir uns bei allen Verwandten,

 

deine Magda, Kinder und Angehörige

Stressenhausen, im Januar 2022

WW

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von unserer lieben

G NN
* 18.12.1928    † 07.01.2022

Dein Sohn Klaus 
im Namen aller Angehörigen
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www.innovo-haus.de

Wir machen ihren

wahr.

Ernst-Thälmann-Str. 17
98660 Themar
Fon 036873 - 69 86-50
info@innovo-haus.de

selbstbewusst  in die Zukunft ...
Hypnose-Hildburghausen.de

sr. Matheo Elias erblickte am 6. Oktober 2021, um 21.49 
Uhr im Zentralklinikum Suhl das Licht der Welt und 
macht Sabrina und Marcel Pfütsch aus Hildburghausen 
zu stolzen Eltern. Der kleine Junge wog bei seiner Geburt 
4658 g und war 57 cm groß. Zuhause freut sich auch 
Joshua Maxim über sein kleines Brüderchen.     Foto: privat

MatheoMatheo

Herzlich willkommen 
kleiner Erdenbürger

BINKO-Info
Hildburghausen. Im Frau-

enkommunikationszentrum 
„BINKO“ finden nachfolgende 
Veranstaltungen statt:
-  Donnerstag, 27. Januar 2022, 
14 Uhr: offener Frauenge-
sprächskreis - gemeinsam ak-
tuelle Themen, Probleme und 
Ideen besprechen und austau-
schen.
Änderungen vorbehalten!

Der Himmel ist grün: Wie Farb-Leugner 
den Staat ins Chaos stürzen

(Ramin Peymani). Stellen 
Sie sich vor, Sie leben in einem 
Land, in dem Ihnen die gesell-
schaftliche Ächtung oder sogar 
empfindliche Strafen drohen, 
wenn Sie öffentlich kundtun, es 
stimme nicht, dass der Himmel 
grün sei. Sie sind aufgebracht, 
weil dies ständig erzählt wird und 
inzwischen viele Menschen, die 
Sie kennen, dasselbe behaupten. 
Sie fragen sich, warum etwas ver-
breitet wird, das jeglicher Reali-
tät zuwiderläuft, und wie es sein 
kann, dass eine große Mehrheit 
der Falschbehauptung aufsitzt. 
Unablässig zeichnen Medien 
und Politik ein anderes Bild als 
das, was Sie Tag für Tag mit Ihren 
eigenen Augen sehen. Sie haben 
den Himmel schon in den unter-
schiedlichsten Blautönen erlebt, 
grau, schwarz, sogar blutrot. Dass 
er aber jemals grün gewesen sei, 
daran können sich nicht einmal 
Ihre Großeltern erinnern. Und 
doch hören Sie unentwegt nur 
diese eine Erzählung, auf allen 
TV-Kanälen, überall im Internet 
und in jeder Zeitung. In den So-
zialen Netzwerken finden Sie im-
merhin Mitstreiter, die ebenfalls 
nicht fassen können, was Sie da 
täglich zu hören und zu lesen be-
kommen. Sie tauschen unterein-
ander persönliche Erlebnisse aus. 
Einige Ihrer neuen Internetbe-
kanntschaften stellen tolle Auf-
nahmen ins Netz, doch nie ist die 
Farbe Grün zu sehen. Die Bilder 
werden von den Netzwerkbetrei-
bern gelöscht, manchmal auch 
das dazugehörige Nutzerkonto. 
Es verstößt gegen die sogenann-
ten Gemeinschaftsstandards, 
Fotos vom Himmel zu veröffent-
lichen, die andere Farben zeigen 
als die zulässigen Grüntöne. Je 
häufiger Sie vom grünen Himmel 
hören, desto wütender werden 
Sie. Sie möchten sich nicht mehr 
hinter die Fichte führen lassen 
und tun dies öffentlich kund. Ge-
meinsam mit Gleichgesinnten 
beschließen Sie, gegen die polit-
mediale Falschdarstellung auf die 
Straße zu gehen.

Den Anspruch der Herr-
schenden auf die Wahrheit in-
frage zu stellen, macht Sie zum 
„Delegitimierer“, der sicher 
bald zu ganz anderen Mitteln 
greift

Hier fangen Ihre Probleme 
aber erst so richtig an. Die Er-
finder der himmelweiten Grün-
färbung waren darauf vorberei-
tet, dass Millionen die Wahrheit 
nicht nur kennen, sondern auch 
verteidigen würden. Im Fokus 
steht nun nicht mehr die Dis-
kussion darüber, wer denn Recht 
habe, obwohl diese Frage für alle 
Vernunftbegabten längst beant-
wortet ist, sondern die Krimina-
lisierung der Proteste. Wer gegen 
das Dogma vom grünen Himmel 
zu Felde zieht, gilt als Staatsfeind. 
Den Anspruch der Herrschenden 
auf die Wahrheit infrage zu stel-
len, macht Sie zum „Rechten“, 
der sicher bald auch noch zu ganz 
anderen Mitteln greifen werde. 
„Delegitimierer“ heißen diese 
gefährlichen Subjekte ab sofort. 
Die Gesellschaft müsse wachsam 
sein gegenüber solchen Extremis-
ten, für deren Bekämpfung man 
umgehend mehr Steuermittel in 
die Hand nehmen werde, ver-
künden die zuständigen Minis-

ter. „Gehen Sie nicht dorthin, 
laufen Sie nicht mit“, mahnen 
führende Politiker nahezu al-
ler Parteien. Die Schlinge zieht 
sich immer weiter zu: Mit mas-
sivem Polizeiaufgebot werden 
die Demonstranten schon seit 
Wochen regelrecht in die Flucht 
geschlagen. Vielerorts werden die 
„Aufmärsche“, wie die Proteste 
nun heißen, sogar ganz verbo-
ten. Erlaubt sind hingegen wei-
terhin Demonstrationen für die 
Regierungspolitik. Man müsse 
das Grundrecht auf Versamm-
lungsfreiheit einschränken, um 
die öffentliche Ordnung wieder-
herzustellen, heißt es, obwohl 
für Augenzeugen nirgends zu er-
kennen war, dass die friedlichen 
Realitätsverteidiger eine Gefahr 
dargestellt hätten. Eher waren es 
Gegendemonstranten, die mit 
körperlichen Angriffen, Sachbe-
schädigungen und Tätlichkeiten 
gegen Einsatzkräfte für eine Eska-
lation gesorgt hatten. Doch wer 
den Himmel grün färben kann, 
kann auch friedliche Demon-
stranten zu Extremisten machen.

Erst als es zu blutigen Ausei-
nandersetzungen kommt, len-
ken manche Mitläufer ein: Man 
habe das mit dem grünen Him-
mel ja nie so richtig geglaubt

Inzwischen beschäftigen sich 
von der Regierung zertifizierte 
„Experten“ mit der Frage, wie 
man der zunehmenden Grünfär-
bung des Himmels entgegenwir-
ken könne. An den Universitäten 
wurden erste „Lehrstühle für 
Grünapokalypse“ eingerichtet. 
Eine ganze Industrie profitiert 
längst davon, dass alle staat-
lichen Entscheidungen unter 
„Himmelsvorbehalt“ stehen. Die 
These hat sich durchgesetzt, dass 
der Mensch mit seiner Lebens-
weise für den grünen Himmel 
gesorgt hat. Ein Maßnahmen-
programm, das himmelgefähr-
dendes Handeln unter Strafe 
stellt und eine Himmelssteuer 
vorsieht, steht kurz vor der Ver-
abschiedung. Die Zustimmung 
der Bürger ist überwältigend, wie 
Umfragen ausweisen. Sie ist zu-

letzt sogar deutlich gewachsen. 
Wer will seinen Kindern schon 
einen grünen Himmel hinterlas-
sen? Tragen wir nicht alle eine 
Verantwortung für künftige Ge-
nerationen? Himmelverbände 
mahnen zur Eile. Sie haben un-
längst gerichtlich erzwungen, 
dass die Himmelsrettung Verfas-
sungsrang erhalten muss. „Wir 
können nicht einfach so weiter-
leben wie bisher“, heißt es aus 
dem Umweltministerium, „wer 
immer noch nicht sieht, dass 
die Farbkatastrophe bevorsteht, 
muss die ganze Härte unseres 
Rechtsstaats zu spüren bekom-
men“. Erste Politiker bringen das 
Blenden ins Spiel. Farb-Leugner, 
die nicht sehen wollen, dass der 
Himmel grün ist, bräuchten doch 
eigentlich gar nichts mehr zu se-
hen. Immer radikaler werden die 
Forderungen, immer unversöhn-
licher die Debatte. Erst als es zu 
blutigen Auseinandersetzungen 
kommt, lenken manche Mitläu-
fer ein. Man habe das mit dem 
grünen Himmel ja nie so richtig 
geglaubt, heißt es hinter vorge-
haltener Hand. Das Eingeständ-
nis kommt allerdings zu spät, der 
Totalitarismus hat gesiegt. Eine 
schlimme Vorstellung, nicht 
wahr? Seien Sie bloß froh, dass 
Sie nicht in einem Land leben, 
in dem man Ihnen weismachen 
will, der Himmel sei grün.

Zum Autor: Ramin Peymani ist 
ein deutscher Buchautor und Pu-
blizist iranischer Abstammung.

Vorfahrt missachtet
Themar (ots). Am Freitag (21. 

Januar 2022), gegen 10.35 Uhr 
wollte der Fahrer eines Liefer-
dienstes mit seinem Ford Trans-
porter auf die Straße Haardt-
wiese in Themar einfahren und 
übersieht dabei einen von rechts 
kommenden Ford Ranger aus 
Schleusingen. Es kommt zum Zu-
sammenstoß beider Fahrzeuge 
und zu einem Gesamtschaden in 
Hohe von etwa 7.000 Euro. Ver-
letzt wird bei der Kollision aber 
niemand.

Brandursachenermitt-
lung abgeschlossen

Sachsenbrunn (ots). In 
Sachsenbrunn brannte Mittwoch-
nachmittag (12. Januar 2022) der 
Garagenanbau eines Wohnhauses 
in der Ernst-Thälmann-Straße in 
Sachsenbrunn. In den Garagen 
selbst lagerten Baumaterialien 
und Brennholz. Dieser Umstand 
und die unmittelbare Nähe zum 
Haus erschwerten die Löscharbei-
ten. Den Kameraden der Feuer-
wehr gelang es das Haus vor den 
Flammen zu schützen. Lediglich 
ein Balkon wurde in Mitleiden-
schaft gezogen. Nachdem der 
Brandort begehbar war, begann 
die Suche nach der Ursache durch 
die Experten der Suhler Kriminal-
polizei. Es liegen keinerlei Hinwei-
se auf eine vorsätzliche Brandstif-
tung vor, vielmehr war mit hoher 
Wahrscheinlichkeit ein techni-
scher Defekt im Bereich der Elek-
trik brandursächlich. Ein Schaden 
von ca. 50.000 Euro entstand.

Vermißt in Römhild: Kater Odin
Römhild. In der Römhilder 

Spitalgasse wird sehr schmerz-
lich der kleine Kater Odin seit 
den Abendstunden vom 24. 
Dezember 2021 vermißt. Er ist 
rot-blond, 9 Monate jung, be-
reits kastriert und sehr neugierig.  
Fremden gegenüber ist er relativ 
zutraulich und leider für ein Le-
ckerli immer zu haben.  Wir bit-
ten nur um ernstgemeinte Hin-
weise. Bei Erfolg haben die Besit-
zer eine Belohnung in Höhe von 
40,00 Euro ausgelobt.

Sollte Ihnen der attraktive 
Kater Odin auffallen, wenden 
Sie sich bitte an das Tierheim 
am Wald in Hildburghausen, 
Telefon: 0170/7375758 oder 
0151/59127424.     Monika Hahn

Erste Vorsitzende
Tierschutzverein Südthüringen e.V.

Auffahrunfall
Schleusingen (ots). Ein 

64-jähriger Ford-Fahrer be-
fuhr Mittwochnachmittag 
(18. Januar 2022) gegen 17.25 
Uhr die Themarer Straße bei 
Schleusingen ortsauswärts. 
Ein 35-Jähriger überholte den 
Wagen mit seinem VW und 
bremste nachdem der Überhol-
vorgang bereits abgeschlossen 
war ab. Aufgrund des geringen 
Abstandes kam es anschlie-
ßend zu einem Auffahrunfall. 
Es blieb bei Blechschäden.

Ich bin eine Leseratte!
Ein besonderes Projekt unter besonderen Umständen

Die kleinen Leseratten in Themar konnten sich über die selbst 
bedruckten Taschen, einem Bücherscheck und kleine Entde-
ckerspielzeuge freuen.              Foto: Privat

Themar. Seit 2008 führt die 
Sparkassen-Kulturstiftung Hes-
sen-Thüringen gemeinsam mit 
der Hessischen Leseförderung 
und den Landesfachstellen 
für Bibliotheken in Thüringen 
und Hessen das Freizeit-Lese-
projekt „Ich bin eine Leseratte“ 
für Schüler der 3. bis 6. Klasse 
durch.

Dieses Jahr wurde die Stadt-
bibliothek Themar als Projekt-
partner ausgewählt. Das Pro-
jekt „Ich bin eine Leseratte“ 
animiert Kinder nicht nur zum 
Lesen von spannenden Bü-
chern, sondern auch dazu, den 
eigenen „literarischen Kritiker-
verstand“ zu entwickeln und 
sich auch kreativ-künstlerisch 
mit dem Lesestoff auseinander-
zusetzen. 

Die Mittel für die Bücher 
sowie die Arbeits- und Werbe-
materialien stellte die Kreis-

sparkasse Hildburghausen zur 
Verfügung.

Trotz der Einschränkungen 
durch die Pandemie fanden 
viele kleine Leseratten ihren 
Weg in die Bibliothek und nah-
men an dem Leseprojekt teil. 
Sechs Bücher standen zur Aus-
wahl und ein paar knifflige Fra-
gen dazu.  Zum Abschluss gibt 
es normalerweise ein Fest, aber 
diesmal mussten sich die Ver-
anstalter auf Grund der aktuel-
len Lage etwas einfallen lassen.

Schnell war die Idee geboren 
für die Kinder einen kleinen 
Geschenkebeutel zu machen. 
Mit etwas Unterstützung und 
etwas Kreativität wurde die 
Idee in die Tat umgesetzt. Nun 
freuen sich die kleinen Leserat-
ten über die selbst bedruckten 
Taschen, einem Bücherscheck 
und kleine Entdeckerspielzeu-
ge.

Unabhängig - Meinungsstark
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